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Chicago, Samstag, 


Fine wichtige Enticheidung. 


Shladt beginnt wieder. "in memmmten 209 
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Deuticher Vorſtoß richtet ſich jetzt gegen 
engliſchen Abſchnitt. 


Amiens beſchoſſen. 


„Affoztirten Prefle* und den „United Bre& Affoctations".) 

Berlin, iiber Yondon, 6, April. Ter Freitagsbericht der deutichen 
Seeresleitung lautet: „Nach ichwerem Kammf haben wir ziwijchen der 
Zomme und Yuce Hamel amd die bewaldeten Bezirfe nordöitlid umd 
‚udojtlid von Rillers-Brettoneur und Gaitel und Maily auf dem Weit- | 
fer der More genommen. Wir griffen geitern jüdlid von der Somme | 
und auf beiden Seiten von Morenil an und warfen den ‚seind aus feinen | 
itarfen Stellungen. Engliihe und tranzöftiche Referven rüdten gegen | 
unfere Truppen vor. Ihre Sturmangriffe bradyen unter unſerem Feuer | 
zujammen. Der Feind zeigte auf der ganzen Front verzweifelten Wider⸗ 
ſtand. Seine Verluſte ſind daher ungewöhnlich ſchwer. Wir nahmen 
mehrere tauſend Gefangene. Als Vergeltung für die ſeit mehreren Ta-— 
gen beſtändig fortgeſetzte Beſchießung unſerer Feldlazarette (anderers 
iſt unter dem engliſchen Ausdruck „Shelters“ kaum zu verſtehen. 
Anm. d. Red.) in Laon haben wir Rheims unter Feuer genommen. 
Nach vollſtändiger Zuſammenſtellung beläuft ſich die Zahl der Gefan— 
genen, welche das Heer des Generals von Hutier vom 21. bis 29. März 
eingebracht hat, auf 51,218, die Zahl der erbeuteten Kanonen auf 729. 
Damit iſt die Geſammtbeute auf über neunzigtanſend 


(Geliefert non der 


Ge— 
ange und auf über dreizchnhundert Gejdhüke aeitienen. 
„sa der Champagne und auf dem Ditufer der Maas haben uns er 
tolgreidhe Voritöße Gefangene eingebradt. Nor VBerdun blieb der wäh | 
rend des Tages jtärfer gewordene Geihütfampf auch während der Nacht 
lebhaft.“ 

Der Ergänzungsbericht am Abend lautet: „Auf beiden Seiten der 
Somme haben Geſchütz- und örtliche Infanteriekämpfe tattgefunden. | | 
Ztarfe franzöfiihe Gegenangriffe auf dem weitlichen Ufer der More! 
ihlugen fehl.“ 

Die deutich-bollandifche Grenze iit, mie aud} die 
Woche geſperrt worden. 

Amſterdam, 6. April. Ein neues deutſches Rieſe 
tag von Eſſen durch Belgien gekommen, meldet 
Maaitricht. 

Sonden, 6. Mpril. Die britiihe Stellung jüdlih von der Somme | 
wurde durd einen Gegenangriff in der Nahbarichaft von dangard jpät | 
geitern Abend verbeiiert, meldet heute die Heeresleitung. Obwohl die 
Deutſchen beſtändig Angriffe madıten, hatten fie dody feine weiteren Er 
olge als am Morgen. Der Angriff erfolgt auf zwanzin Meilen breiter | 
Front. 

Die Deutſchen hoben heute bei Tagesanbruch die kleine Stadt Corbie 
im Sommetal in dichter Maſſe angegriffen, doch iſt der Ausgang der 
Schlacht noch nicht bekannt. Der Hauptſtoß erfolgte weſtlich vom 
Vairewalde, gegen die wichtigſte Amienſer Straße: meldet Reuter heute 
aus dem britiſchen Hauptauartier. 

Paris, 6. April. Der deutſche Angriff längs des franzöſiſchen 
Abſchnittes der Schlachtfront hat aufgehört, meldet heute die franzöfiſche 
Heeresleitung, doch fand in der verfloſſenen Nacht nördlich und füdlich 
von der Apre heitiger Gelhükkanwf ftott, aber Laie snfanterieangriffe. 

„Die Nadıt war wegen beitiger Reichiekun wrdlich und jüdlich | 
vom More, beionders in der Gegend von M —— ohne Infanterie: | 
angriffe, bemerfenswert. Am rechten Ufer der Maa& und im Malde 
von Mpremont war der Seihütfanmpf zeitweilig recht jchwer. Zwei 
deutiche lebertälle, einer nördlih von Waur-Ies-Ralameir und einer in}, 
der Nähe von Zenzey, waren erfolglos. war die Nacıt ruhig“ 
lautet der Wericht. 

Zcivere deutiche Geichofle fallen in Amiens, 
der Xuft aus beichofien wurde: das bewetit, 
Waliber nachgeführt haben. 

Die Beſchiezung von Paris mit den deutichen Rieſengeſchützen wurde 
um 11:40 heute Morgen wieder begonnen. 

Premier Clemenceau hat den Ausſchüſſen für auswärti 
resangelegenheiten der Kammer geſtern mitgeteilt, ſie 
Vertrauen auf den Ausgang der großen Schlacht geäußert 

„Wir haben ein bewundernswertes Heer“, ſagte er, nachdem er Ein— 
zelheiten vertraulich mitgeteilt hatte, „unſere Offiziere und Mannſchaften 
ſind gleich tapfer, ſie beſitzen die beften Eigenſchaften unſerer Raſſe und 
die materiellen Mittel großer Kraft. Alles das geſtattet uns, Vertrauen 
haben.“ 

Waſhington, April. Deutſchland kämpft unter Einſatz 
ganzen Stärke, um die Alliirten an der Weſtgrenze zu ſchlagen 
Amerika genug Erſatz zur Stelle hat, nach Anſicht hoher Regierungs— 
beamter den Zmed des Angriffs auf Amien®, den gewaltia be- 
teitigten Cilenbabnfnotenpuntt der Front der Alliierten. 3wiſchen der 
deutſchen Regierung und dem Reichstag herrſcht über den Zweck de 

furchtbar blutigen Unternehmens des Feldmarſchalls von Hinde burg 
völliges Einverſtändniß, daß nämlich die Alliirten zuſammenbrechen 
müſſen, wenn die militäriſchen Operationen in dieſem Sommer erf tolg- 
reich find. Allen Berichten aus Deutichland zufolge, it das dentiche Rolf 
geeint wie mic, und die Nusiichten auf die Vermwirflihung von Präsident 
MWilfons Annahme des Sturzes der preuktichen Miutofratie durch die 
Itberalen Elemente vermindern fih. Zu der Ermunteruma des deutichen 
Volfes hat die Beilerung der wirtihaftlihen Lane beiaetraaen: Yebens 
unttel jind reichlicher vorhanden, audı in | Teiterreid;- Ungarn, laut amt 
Itchen Berichten. „talien bat aroße Trupvenmaiien an Ger teral Tod: 
Relerveheer ‘abgegeben, die amerifaniichen Truppenſendr ingen werben 
beichleumigt, und es wird geplant, fie auf 100,000 bis 125,000 den Mo- _ 
nat zu bringen, und aleihe Mafien Nefruten als Griak einzubernfen. 

. In einem abgefangenen Spruch der Nauener Station wird 
verjichert, da die Kriegsberichteritatter im feindlichen Lager im Weiten 
tıch lächerlich machten durch ihre Erzählungen von ungeheuren Rerluiten 
der deutichen Truppen in der Tffenfive. Die „Frankfurter zeitung“ 
weiſt daraufhin, daß der Kontakt * iſchen den Franzoſen und an Priten 
aufredht erhalten blieb infolge Fochs Eingreifen und dah es zweifelhaft 
tet, ob auf Amien® Eroberung —* zu rechnen ſei, und der „Berlinct 
Lokal⸗Anzeiger“ verſichert, daß den Ausgang der gegenwärtigen Schlacht 
Niemand vorausſagen könne. 
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Iode meren Spionaae Hit + 
Reviſionsausſchuß — w 
den. Der Senat hat den Charles 
Humbert als Senatsmit glied zuſte— 


henden Schutz vor Beſtrafung aufge⸗ 
hoben. 


Schweizer, auf eine 


ngeſchütz iſt Mon— 
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Somit 
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das die Deutschen ichwerere 
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Auf dem ita lieniſchen Schauplatz. 

Wien, 6. April. „In Venetien 
ſchlugen wir einen Nachtangriff der 
Italiener ſüdlich von Fontang Secca 
ab. Feindliche Unternehmen gegen 
unſere vorgeſchobenen Linien in De— 
voli, Albanien, ſchlugen fehl.“ mel— 
dete geſtern Abend die Heeresleitung. 

Rom, 6. April. Längs der Piave 
entwickelte ſich der Geſchützkampf 
zeitweilig beiderſeits zu bemerkens— 
werter Heftigkeit.“ meldete die Hee— 
resleitung geſtern Abend. „Unſer 
Sſchützfeuer verurſachte Feuer in 
feindlichen Stellungen und nor. 
bie Laufaräben gegenüber pon Gran. 
Britifhe Flieger brachten oberhalb 
Dlämon drei feindiihe Flugzeuge 
berunter und zwangen ein bierte& hei 
Striano zum Landen. 


innen 
Ein netter Funffprusapparat 
ft tın Camp Grant, Rodford, SIL., 
eingetroffen. Teile von Chi ffrebepe- 
Then aus Berlin und Kiv de eiro 

wurden aufgefangen. 


mm 


Yan 


Aufflarend am Montag, Far 
und Tuhl bis Donnerstag, Freitag 
unbeitändig, Regen und iärıner 
itellt die Yundesmwettermarte 
nächſt te Wocde,den 

Ausſicht. 

— Die Anlage der Watſon-Frye 
Co. in Bath, Me. wo Bronzeguß⸗ 
ſtücle für die Handelsflotte und Ma— 
ſchinerie für Papiermühlen hergeftellt 

Bolo Paſcha abgetan. wurden, iſt heute infolge Celbit- | 

PBarie, 6. April. Bolo Paſchas eine abgebrannt. VBerkuft | 

Serufung gegen feine Verurteilung | 875 


für 


Binnenſeeſtaaten 


nicht eine 


ſtern Abend, 


volitan 


werfen. 


| achofft, 


lichen Vereinigungen gefeiert. 


ſurance 


und auf 
von den 


Farmer 


New York, 6. April. Frau Mar— 


| garethe Arndt-DOber von der Metro- | 


politan Dpera Co. gewann im! 
Staatsappellhof das Recht, we⸗ 
gen angeblichen Kontraktbruchs die 
Operngeſellſchaft zu verklagen, da 
laut der Entſcheidung die Klägerin 
feindliche Staatsangehö— 
rige im Sinne der Proklamation des 
Präſidenten ſei, und ſelbſt wenn ſie 
es wäare, unter ben Beſtimmungen 
der Proklamation berechtigt ſei, ein 
gerichtliches Verfahren einzuleiten, 
ſolange ſie ſich während ihres Auf— 
enthalts in den Vereinigten Staaten 
nichts hatte zu ſchulden kommen laſ— 
ſen. 

Gegen den deutſchen Unterricht. ng 

Elgin, 6. April. Der Sculrat | Wi 
bat den deutſchen Unterricht abge-⸗ 
ſchafft, auch der von Quincy, Ill. 


— — — — — 


Flog aus dem Sattel. 


Der zur Rablerabteil una aehörige 
Polizift Louis %. Hahman flog ges 
ala fein Stahlroß mit 
einem von feinem Eigentümer Carl 
Hayfon, Nr. 5249 N. Aſhland Ave., 
jelbit bebienten Kraftwagen aufam- 
menitieß, au8 dem Gattel und erlitt 
Duetfhungen und Schrammen. Der 
Verunalüdte befindet fih in ärzt- 
(iher Behandluna. 


— eine 
Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is ex-| 

elusively entitled to the use for re- | 

publication of all news dispatches | 


| credited to it or not otherwise cre- 


dited in this paper and also the | 


|local news published herein. 


Die dritte Anleihe. 


Anteil 


Schon viele Stadte haben ihren 
bedeutend überzeichnet. 


Allgemeine Teilnahme. 


(®eltefert von der , — Breffe“ und den „Uniteb Breb Affoctattons“.) 

New Norf, April. In Nem Morf, das fi das 
| Hentrum der Station nennt, begann die Ü 
anleibe um Mitternacht, 
Jeit 
1) . 


finanzielle 


Lebensverfiherung im Betrage von $10,500,000, wovon 
s500,000 dem Zmeigbitro in San Franzisfo freditirt werden follen; 
heute acaen Abend werden Flieaer in jicben amerifantichen Neroplanen 
von Mineola, Xona Island, iiber Manhattan 20,000 Sirfilare berab- 
sn der Mittagssitunde wurde am Madtion Square don der 
Nationalen 


Souberneur Whitinan eine Anfprache halten. New NYork ſoll $700,- 
000,000 aufbringen, 30 Brozent von den $3,000,000,000, aber e3 wird 
dab ti New Morf aliein die Hälfte der 
zeichnet werden wird. 

Waihington, 6. April. Nacpden: die Ver. Staaten vor Jahresirilt 
in den MWeltfrieg eingetreten waren, wurde heute der erite Sahrestag 
im ganzen Zande durdy Waraden von Matroien, Soldaten und biürger- 
Damit verbunden wurde die Eröffnung 
der Kampagne für die dritte Freiheitsanleihe. 

Rrafident Wilion felbit wird heute Abend in Baltimore cine Rede 
balten, und e$ wird vermutet, da er jih dabei über den großen Anteil 


äußern wird, den die amerifaniichen Seere in ranfreich zu nehmen int! 


Begriff ſtehen. Schatzamtsſekretär MeAdoo hat ſich nach Philadelphia 
begeben, um dort gelegentlich der Enthüllung der Freiheitsſtatue eine 
— zu halten; außerdem werden V Visepräſident Marſhall in St. 
und Marineſekretär Daniels die Kampagne eröffnen. Im Schatz— 
amt ſind viele Briefe mit Checks eingelaufen, deren Abſender bitten, 
jie die eriten Areibeitsanleiheicheine zurücdzulegen. * 
lleberzeichnet batten 5 Mimumten nad) Beginn 
Rockaway, N. 9., Anteil $339,000, Zeichnungen $1,050,000: 
Rally, N. 9., Anteil 892,000 ‚Zeichnungen $117,000; 
N, N., Anteil $123,000, Zeichnungen $126,000; 
Anteil 825,000, Zeihnungen $10,000; 3 
*116,000, Zeichnungen 83221,000; Compton Lake, N. J. Anteil $81,000, 
Jeichnungen 8101,000; Crawford, N. J. Anteil 3134,000, 
8220,000; Elmar. N. J. Anteil 867,000, Zeichnungen $68 
Maſſ. Zeichnungen —— als 33,000,000. 
Vhilodelphia, 6. April. 
Freiheitsanleihe entwickelte ſich zu einer der größten patriotiſchen Kund 
gebungen ſeit vielen Jahren. allen Schiffsweriten am Delaware 
auch tır allen Teilen der Stadt wurden Veriammlungen abgehalten. 
erite größere Zeichnung lief von der en Mutual Life In- 
Co.” ein, und zwar im Betrage von $1,500,000. Aus dem! 
Aımdesrefervebezirf, in dem Philadelphia liegt, werden im Ganzen 
s250,000,000 erwartet, 
au fbringen. 
Cleveland, Ohio, April. wurde die Kampagne fir Die 
sreiheitsanleihe heute Vormittag m zehn Uhr eröffnet, und während der 
eriten fünf Minuten famen jänmtliche Geſchäfte zum Stilljtand. Cs fand 
dann ein Straemumzug Statt, in dem fich 15,000 untformirte Männer 
und achtze hn Muſikkavpellen befanden. 
Freeport, Ill. 6. April. In Winslow, 
Einwohnern, wurden in der 
gezeichnet, während der erwaktete Anteil ſich nur auf $28,000 belief. | 
Die Pürgerihaft glaubt, dat; ite im Ganzen $100,000 aufbringen wird. | 
Omaha, Nebr., April. Die FreiheitsanleiheKampagne wurde 
hier heute mit einer großen Parade eröffnet, in der 50,000 Bürger und 
25 Muſikkapellen marſchirten. Alle Läden blieben während der Zeit, 
geſchloſſen. Eine Maſſenverſammlung wird heute Abend abgehalten 


aan 
zouls 


Twin 


Pearl River, 
Bernardeville, —— 


N. 


— 
‚000: 


Lynn, 


In 
Die 


IL 


6. Hier 


einem Städtchen von 1000 


6. 


werden. 


Großer Patriotismus offenbahrte ſich hier heute 
in hohem Maße, ſowohl aus Anlaß des Jahrestages des Eintritts der 
Vereinigten Staaten in den Krieg, wie auch aus Anlaß der Kriegsanleihe— 
kampagne. Infolgedeſſen fand eine große Varade ſtatt, 

abſichtlich nur Ziviliſten teilnahmen. Nicht weniger als 22 Diviſionen 
befanden ſich in dem Zuge, zwiſchen ihnen ſah man viele 
einem ſolchen befand ſich auch ein Modell eines Tauchboots, das 
Angeſtellten — Bethlebemer Schiffswerft geſtiftet worden war. 


Concord, Maſſ., 6. April. Die alte bronzene Glocke, durch die die 
von — im Sabre 1775 zu den Waffen gerufen wurden, 
um für ihres Qandes ;zreiheit zu fampfen, wurde heute wieder geläutet. | 
Sie wurde biäher als ein hiltoriiches Andenfen in einem heionderen 
Naum aufbewahrt. 

Spswih, Süddakota, 6. April. Schon am Vorabend der Frei- 
heitsanleibefanıpagwe war in drei „Townfhips“ und in drei Dörfern 


Roiton, 6. April. 


An 


den 6. —* 1918. 


Der Ruf der 


ampagne für die Freiheits— 
neun Stunden vor der eigentlich feſtgeſetzten 
Zeichnungen liefen ſchon frühzeitig ein, die größte von der Metro— 


Liga für Frauendienſt die neue Freiheitsbank als Zweig des 


New Norker Unterſchatzamts eröffnet. Vor dieſer zo wird heute Abend | 


geiammten Summe ge- | 


für | 
der Zeichnungen: 
Larchmont, 
Anteil 


Zeichnungen 
Die Eröffnung der Kampagne für die dritte 


und! 


und Rhrladelphta allem joll davon $136,000,000 | 


eriten Mimute der sreibeitsanleihbe $60,000 | 


an der jedoch 


Schaumagen, 


— — he Husgabe 
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I Kleine ——— 
Der Lincolncent als Abzeichen. 
New Hort, 6. April. Die National 
"Special Ad Societvn, der ITaufende 
'pon Frauen angehören, [chmidt ihre 
| Mitglieder mit einem an einem rot=| 


Stunde. 


| weißblauem Bändchen zu tragenden! 


| Lincolncent ala Zeichen, daß dieTrä- 
' gerin weder zu Ounften des Trriebens 
‚reden, noch Tolches Reden anhören 
will. 
Flugſtelle der „Cranko“. 

New York, 6. April. Die ) 
nautiſche Geſellſchaft iſt ein Para— 
dies für Pſeudoerfinder, die Kritik 
des Freiheitsmotors war ein alber 
ner Scherz und die Geſellſchaft iſt 
in den Augen aller Flugfabrikan 
ten lächerlich geworden, 


lero 


Austrittsſchreiben an die Geſell— 
ſchaft. 
u — — 
Weizenerſparniß. 


Im Büro der Nahrungsmittelver- 


waltung ſetzten Vertreter von Spei- ij 


ſehäuſern und von Speiſeſälen in 
Waarenhäuſern und Hotels, von 
‚Gafeterias“ und „Lund Counters“ 
Regein über die Verwendung ben 
Weizen feit. Brot, welches Weizen 
enthält, foll künftig überhaupt mr 
auf beionderen Wunich des Gaite: 
gereicht werben, und dann niemals 
mehr ais in Mengen von zwei Ungzen 
bei jeder Mahlzeit. Miontaad und 
Mittwochs ſoll es Siegesbrot und | 
Siegeöbrötchen aeben, aber feine an- 


deren Meizen enthaltende Badmwaas | 


ren oder Sheiien, wie Maccaront und 
dergleihen. Die Neaeln gelten für 


ſämmtliche Speiſeanſtalten in Chi- 


Itcan. 


von Edmunds County die —— die von ihnen erwartet wurde, über— 
zeichnet worden. Aus anderen Orten des 
ihre „Quote“ bereits gez worden ſei. 

Winona, Minn. 6. April. Viele Tauſende Bürger von W 
marſchirten hier ſchon am Vorabend des Jahrestages, an dem die Ver— 
einigten Staaten beſchloſſen hatten, ſich an dem Weltkrieg zu beteiligen, 
in einem großen Um zuge, der fich drei Meilen lang eritredte. Es war 
dies die größte Parade in der Gefchichte der Stadt, und die Beamten 
des FFreiheitsanleibefomites erklärten, Winona jei 100 Prozent loval. 


Wi 


Meldungen aus Piatt. ao — Teilen von Mill County, Ill. loſ— 
ſen erkennen, daß die 3. Freiheitsanleihe bereits heute überzeichnet wor— 
den iſt. Die Zeichnungen überſteigen die den betreffenden Counties zu— 
gewieſenen Anteil. Gemeldet wurden zurzeit die folgenden Zeichnun— 
Igen: Biatt Connty, Anteil $440.000, Gezeichnet $500,000: Menard: 
| Anteil 314,000, Gezeiittet 315,000: Will County, Wbentland Tomit- 
ship, Anteil $32,000, Gezeichnet 569,000. 


I 
| 
| 


I “ 


| „Sein ganzer Reihtum. 


Krieasnachrichten. | 
Julius Doerner hinterließ Bücher 
Werte von 3150,000. 

Als der Antiquar Julius Doerner 
am 17. —*— in ſeinem 
| Nr. 623 Wells Str. plöglich jtarb, 
Vene jetn aanzes Baarvermögen 

aus 7 Gent. Der alte Herr hatte 
feit Aalen mit täglid 7 Gents sei: 
Inen Lebensunterhalt beftritten. 


—* hat der vom öffentlichen Nachlaßver— 
d 


des 
der zu dieſem 


im 
Die Friedensunterhandlungen. 


Wien, 6. April. Ueber die Frie 
densunterhandlungen wird hier offi— 
ziell berichtet: Auf Weiſung des Mi— 
niſters des Aeußern hatte Graf Re 
vertata, Geſandtſchaftsrat der öſter-⸗ 
reichiſch-ungariſchen Geſandtſchaft in 
der Schweiz, wiederholt Beſprechun-⸗ 
gen mit Graf Armand, einem dem 
franzöſiſchen Kriegsminiſterium 
geteilten, vertraulichen Agenten 
Herrn Clemenceau, 
Zwecke nach der Schweiz geſchickt 
worden war. Als Ergebniß einer 
Zuſammenkunft dieſer beiden Herren 
in Freiburg, Schweiz, am 2. Febr., 
wurde die Frage erörtert, ob und auf 
welcher Grundlage eine Beſprechung 
über die Herbeiführung des allgemei⸗ 
nen Friedens zwiſchen den Ausland 
miniſtern Oeſterreich-Ungarns —A 
'franfreichd oder zwifchen amtlichen ! 
Vertretern der beiden Minifter mög- 
lid märe. Daraufhin erflärte Grat | 
|Revertata gegen Ende Februar, dab 
Graf Ezernin zu einer Beipredhung | 
mit einem Bertreter Fsranfreichs' be- 
ıreit jet und es für möglich betrachte, 
‚eine folhe Befprehung mit Aussicht 
auf Erfolg abzuhalten, fobaldgranf- | 
reich feinen Plan der Froberuna (Fl: 
faß-Lothringens aufgebe. Graf Re- 
vertata erhielt im Namen bed Herrn 
&lemenceau die Antwort, daß der 
legtere nicht in der Lage märe, 
vorgeſchlagene VerzichtleiſtungFrank⸗ 
reichs auf dieſe Eroberung anzuneh⸗ 
men, „ſo daß eine Zuſammenkunft 
von Vertretern nach Anſicht beider 
Parteien um dieſe Zeit nutzlos ſein 
"| mürbe.“ * 
Paris, 6. April. Der ehemalige |: 
Premier Painleve beitätiat feines 
Nachfolgers Glemenceau Dementi 
bon ?rriedenzbeiprehungen zwiſchen 
ranfreih und Deiterreih. Yebteres 
babe, jagt PBamlere, im legten Jahre 
mehrere Verfuchhe gemacht, halbamt 
‚liche Verhandlungen mit den Enten 
temächten zu eröffnen, tieberholt 
habe durch einen fchmweizeriichen Mit» 
'telämann Graf Revertata verfucht, 
eine Zufammentunft mit Major Ur- 
ımand, einem entfernten Verwandten | 
‚bon WUlerander Ribot, damals Pre- 
mier, herbeizuführen, fie feten auch dend 
im Auguft zufammengettoffen, wei⸗ Dr ; Haeielntia Negen beute Abend 
ter fei aber nichts geſchehen, wenig⸗ en morge u, Sm dl nr und mittleren 
itena nicht por feiner eigenen Umtd- ne Vz 
'auatriit im November. 
Hochverratöprozeh in Deutichland. 


Amſterdam, 6. April. Reichskanz— 
ler von Hertling hat auf Anfrage 
aus deutſchen parlamentariſchenKrei⸗ 
ſen geantwortet, daß ein Verfahren 
wegen Hochverrats gegen alle Perfo- 
nen eingeleitet worden jei, melche| 5 
Prinz Lichnowstys Memorien der 
Oeffentlichleit zugönglich gemacht 
haben, auch unterſuche die Staatsan— 
waltſchaft, ob nicht der Prinz ſelbſt 
angeklagt werden ſolle. 


laſſes betraute Sekretär der Rechts— 
lehrſchule der Northweſtern-Univer— 
ſität Frederick B. Croßley feſtgeſtellt, 
daß die hinterlaſſenen 
einen Verkaufswert von 
5150,000 haben. Es befinden 
unter ihnen Schätze, die zu beſitzen, 
jeder Bücherliebhaber alı üdlich 
Viele Bände find in Sammt 
Schafzleder gebunden und ihre 
en bon der 
Monde des 
Us wahre Perlen unter den Schäten 
werben alte Shafefperre-Ausgaden, 


 _. 
Sei— 
weis 


zeichnet, die als Ylluftrationsfhmud 
des Nutors eigenhändige Skizzen 
enthält. 

Für 
dem 


eine einzelne Kamee hatte 
—— Verſtorbenen Frau 
mer vergeblich 32000 ge 
bein. 
—e — 

Ein Heuchler. „Sie, Frau 
Wirtin, warum läht fich denn der 
alte Sefretär, wenn er aeht, immer 
noch ein Schmeinäharl 
— „xa, willen Sie, der hat in jei- 
nem Aquarium fleiſchfreſſendePflan— 


3⸗ 
ic 


Ghiengo und Ilmgegend: Heute Nacı 
mittag und Abend Ülegen, morgen 
wahriheinlid unbeitändig; Fein ein 
ſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 
Friſcher bis ſtarker, veränderlicher 
Wind. 

Illinois: Heute Abend Regen 
Teil tälter, Morgen klar im füdlichen, 
ftändig im nördlichen Zeil. 

Misconiin: Wahrſcheinlich 
heute Abend und morgen, 


unbes 


Regen oderichnee | 
Im nordweitlichen | 


chigan: Regenſchauer und ſteigende 
Luftwẽ yeute Ubend und morgen 
Sonnenuntergang, Beute: 7:21, 
Sonnenamgang morgen: 22 
Mondaufgang: 
Kuad,,tchend 
neh den 
Wetteramte3 
um 3 Hhr au: 


Ubr Nahm. 
Uhr Nachm.. 
br Nah... 

Mbendd..... 
Abendd..... 
Abends 32 
Ubends..... 

Uhr Abends 

Uhr Übende... Uhr 

Uhr Mitternacht 41:12 Uhr 

Uhr Morgen2....d1 ! i Vbr Nachm 

Uhr Morgens... 421 2 2 Uhr Nachm 


8:22 
Morgen früb 6:22 

zemperaturitand 
Angaben Ddes| 
geitern Nechmittag | 


ber 
anıtlichen 
bon 


48 


3 Ubr 
‘4a 


Morgens... 
Ubr Morgend.., 
Ubr Morgend.... 

5 Uber Morgens... 
Ubr Morgend... 
Ndr Morgens... 
Uhr Morgens... 
Ubr 


iee — 


min ana 


‚44 | 


N 


verſichert 
Flugzeugingenieur Black in ſeinem 


induſtrien auszugeben, gebildet werden ſoll. 


Countys wurdo berichtet, daß 


inona 


Laden 


Jetzt! 


walter mit der Abſchãtzung des Nach⸗ 


alten Bücher! 
mindeſtens 
ſich 


wäre. 
und 
funftaeübten Hand der: d 


Mittelalters uminirt.! 


alte Bibeln, Erfte Ausgaben und un: | 
ter diefen eine Thaderayauägabe, be- | 


einmwideln ?“ | 


tim füdlichen | 


B geſchehen könne, jolange der Stadt- 
4 |tat bie 
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Published and distributed ur IK 
permit No. 175, authorized 1 y: 
{he Act of Oct. 6, 1917, on file‘ 
at the Post Office of Chicago, mi‘ 
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30. Jahrgang. — M. 82. 


— Zwangs dienſ 


Sollen in der Induſtrie und in der Laud⸗ 
wirtſchaft verwendet werden. 


— —— — — 


Abkommen mit Schweden. 


Er 
wa 


(Seliefert von der ‚Affositrten Mreffe- “ und den unu Preß Affoctattons*.) y 

Waſhington, 6. April. Präſident Wilſon heute ein Plän vos 
Beamten des Kriegs- ımd des Arbeitsamtes vorgelegt worden, Mona 
ſofort durch die Aushebungsmaſchinerie induſtrielle saulenzer zur Arbeit 
gezwungen werden follen. Dbwobl die Anfichten des Präſidenten hin - 
jichtlih des Planes, welcher in der einen oder anderen Weije jeden DER 
Millionen Dienitpflihtigen beeinflufien. wiirde, nicht befannt find, F 
icheinen jene Veainte doc) eine günstige Aufnahme ihres VBlanes zu ee 
warten. Legterer joll die Dienitpflichtigen der zweiten, dritten u 
vierten Klaſſe, welche nicht produktiv beichäftigt find, zu folder anhalten 
|jie zur Arbeit in der Induitrie oder Zandwirtichait zwingen, bezw. joforf 
in den bunten Rod iteden. Mit den jeit dem legten Junt 21 Jahre al 
gewordenen Jungmannſchaften ſind nicht weniger als 2,200,000 Manß 
in Klaſſe eins. Auch in dieſer ſind Müßiggänger und Perſonen, die ſich 
mit überflüſſiger Arbeit beſaſſen, wie Glücksſpieler, Be — ——— 
geſellſchaftlicher und ſportlicher Ereigniſſe uſpo. Die jolfen and vor Di 
Wahl geſtellt werden. — 

Ter Verwaiter des Eigentums feindlicher Ausländer, Palmer, hat 
verfügt, daß alle Ueberſchüſſe der übernommenen, über fünfzig Großbe 
triebe in Freiheitsbonds angelegt werden müſſen. 

Präſident Wilſon hat peut te die Vorlage unterzeichnet, wonad) ei e 
Regierungskorporation mit 5500,000,000 Kapital und der Vollmacht 
drei Milliarden Dollars Bande zur Unterſtützung wichtiner Striegss 
Die Kriegsinduſtriebehörde 
bat mit der Bleiinduitrie ein Abfommen getroffen, wonad dieje all 
| Bedürfniife der Regierung an Bleterzeugnifien, jechs bis zwölf ln n 
Tonnen monatlid, zu iteben Cents das Pfund liefern wird 
Die Kriegshandelsbehörde hat die Ausfuhr von 25,000 Tonuen 
Felſenphosphat zu Dungzwecken nach Schweden genehmigt, und dü 
qauch geſtatten, daß ſchwediſche Dampfer Kohle erhalten, um aus Chile 
| 20,000 Tonnen Salpeter zu holen. Schweden mu vor der Ausführung 
dieſer Pläne fich verpflichten, 100,000 Sciffätonnen den Ver. Staatet 
| für die Dauer des Krieges zu verpachten. Damı erbält Schweden an 
200,000 Tonnen Weizen, 80,000 Tonnen Weizenmehl, 50,000 Tonneig 
Safer und 100,000 Tonnen Mais aus VIrgentinien und Auſtralien 
ferner Baumwolle, Silfenfriidite, Ice, Naffee, Gewürze, Fettitoffe, Bin i ö 
faden, Xeder uſw. J 

Im Hauſe hat Heflin von Alabama abermals ſeine Kollege 
Maſon und Britten von Chicago als unamerikaniſch angegriffen, unten E 
| Zuftimmung mancher Temofraten, worauf Britten antwortete, iwie dat 
| Sejchret eines wilden Ejels tr der Wüite, Flinge das Gefchrei mancher 
Hausmitglieder über Patriotismus, die aber dagegen geſtimmt hatten 
daß die Ver. Staaten auch nur ein einziges Schlachtſchiff bauten. J Ü 
|Senat nannten Borab mud Lodge Viktor Berger „den gejchlagentik 
jozialiitiihen Yundesienatsfandidaten von Wisconjin, während der DES 
\batte iiber da3 Spionagegejeg, illoyal; Verger —* wegen ſeines Vor 
ſchlags, die amerikaniſchen Truppen aus Europa zurückzuziehen, prozei® 
|firt werden, meinte Borah, ımd Lodge verjicherte, dab zur Zeit Teig 
Ijsriede möglich jet, außer einen deutichen. Jede Anſpielung darc 
joder ;sriedensgerede jei bödjft unglüdlih. Berger | habe vorgeichlät 
* Trotzky und Lenine Rußland angetragen hätten, behauptete Bot 
Lewis beantragte Zuſätze zu dem Spionagegeſetz, wonach amerifanifdjes 
'Würger ihr Bürgerrecht verlieren jolfen, wenn fie der Slloyalität über-@ 
Yübrt werden, auch alles Hab und Gut, Seien Erlös dam zu Verteidieg 
| aungszwecen dienen Toll. 

Die Bundeshandelsfommijiton bat 97 
weiten angeivtejen, ibr ımaeböriqes Verhalten gegen 
Ihmasgeihäften ımd deren Aufträgen einzistellen, = 

Das Baus hat einitimunig das Ariegsamt m gerane Austun 
iiber Kanzleibeamte in dienitpflichtigern Alter erjucht und cS auf fein 
Ivor einem balben Sabre gegebene Verjicherung erinnert, dab Tanks 
fähigen Yenten in dienitpflichtigem Alter feine derartige Stellungen ge 
geben werden würden. A 
Am Waſſer zwiſchen der 57. und 60. Straße in Bayridge be 
Brooklyn werden vom Kriegsamt Proviant und Munitionsſpeicher zum 
Preiie von $25,000,000 erbaut werden. 
| Ymtlih wurde vom Staat3amt befannt gemadt, daß bon japan 
ihen Rreunzern im Hafen von Mladimoitof eine Fleine Truppenmadjt zu 
Aufrechterhaltung der Sicherheit gelandet worden jei. nachdem ruffifd 
Mänber einen japamiichen Yadenbeiiger ermordet hatten. Tie Landu 
diplomatiſchen Strerien alz V sballon angejehet 


iſt 


J 


Holzhandlungen vom Nord 
über den Pojtbeitel=g 


‚wird in biejigen ‚ein Verjud 
um die Wirfung des Blanes der Beregung von Zibirten zu erproben. I 
vom Maver erhielt von Franf DW. Scott, Harry Pratt Judſon, & 
Funk, Viector F. 2amwion und Sranf ©. Yoaan ein Telegramm, in dentz 
e Einführung der allgemeinen Dienitpflict im Heere beiürweortet wird,‘ 
Die Kiriegsinduftriebehörde bat zur Förderung des Sciffs- md 
Fluaichiffbaues die Pianofabrifen veranlaßt, den Betrieb im April und 
Mai um dreißig Prozent zu verringern. 3 

Die jchweizer Regierung hat durch ihren Geſandten Sulzer heute 

'im Stantsamt angefragt, ans was für Gründen ihr Intertan Dr. Karl 

Muck internirt worden iſt. 
Präſident Wilſon hat Edward R. Stettinius zum zweiten und Fred 

P. Keppel zum dritten Hilfskriegsſekretär ernannt. 
Der Präſident hat Frank M. Ryan, ehemals 

tattomalen Gewerfichait der Bauciſenarbeiter, 

dein großen Dynamitprozeß in Indianapolis, 

Strafzeit wäre im Juli 1919 abgelaufen. 

In den Großſtädten bat die Abfalleinſammlung im Februar gege 

den gleichen Monat des Vorjahres um die Halfte abgenommen, — 

Teil infolge der größeren Sparſamkeit im Haushalt. In Maſſachuſen— 

haben die Hotels und Speiſewirtſchaften im Januar 85478 Tonnen 


— 
— 
. 


Präſident der Iuer 
einen der Verurteilten 
heute begnadigt; J 


bensmittel geſpart. En 

Die Frachtiäge fur Weichfoble auf der Pittsburg-Zusquehannah 
bahn iind von der ZJwilchenjtaatlihen Sandelsfommiflion ım fünfzehn 
Cents die Tonne erhöht worden. 
| Rerjuche, aus Stefrüben und Rindrlerich Vier herzustellen, find i 
Deutichland aufgegeben worden, da man die Materialien zur Serjtellung“ 
von Saffeceriag md als Sutter nötiger gebrauchte. lanten Konfula . 
berichte. 2 

„Das Slugmweien it unere Idhwacde Zeite“, jagte Senator Hitcheode 
heute nad; der wöchentlihen Zigung des Zenatsausichujjes für Heeres 
wejen mit dem Nriegsrat. „die Werfehrsichwieriafeiten nehmen aber aba 
und die Stauung an den Candungs splägen bier und drüben iit feit letzte 
ı Woche etwas milder ‚geworden, die Seritellung von Kriegsmateri 
Intmmt immer mehr zur.‘ 

Das Baus nahm heute eine Vorlage an, 100,000 Salbdollarftü 
‚zur Erinneriing an den hundertiten Jahrestag des Eintritts von Illin ie 
in den Steatenbund nragen zu fallen. J 
Alcod wiederholte geftern, er mü J 
ehe er die Ausitellung von Schaue 
jtheinen verweigern fünne, Dazu or nr 
Stadtrat oder Mayor ermäch 
werden. Die ſtädtiſchen Behör 
werben die Mitteilungen, die fie bei 
der Bundesregierung erhalten habe 
bem Stabrat in feiner Sigöng'@ 
22, April unterbreiten. 


Der ftadträtliche Vertehrsausſch 
wird die Ausarbeitund einer 
Ordinanz für den Bau von 
bahnlinien und Verbeſſerung 
Straßen: und Sohiahnfoftema 
‚schieben, bi8 der neue Stab zat 
jammengetreten iR. 


| Ju der Schwebe. 


Schankicheinfrage wird vor der 
Stadtratiitieng nichts geichehen. 
Eine Entjchetdirng in der Schant- 
icheinfrage tft vor dem 22. April, 
auf welgen Tag die erite Sigung 
ıdes neuen Stabtrats einberufen iit, 
nicht zu erwarten. Manor Thompion |, 
'erflärte gejtern, er jei fich nicht flar, 
mas binfichtlih der Wünfche der 
Bundesregierung, daß die Ausitel- 
fung von Schantjcheinen während der 
' Dauer ded Krieged vermieden merte, 


In der 
nächſten 


CU 


V 


Schankſcheinordinanz nicht 
PBoligeichet 


aufhebe oder abänbere. . 
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farbige Ränder 
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Bettlafen 
E Größe 68 bei 0. 
Br Bon echtem „Select‘ 
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Mitte, $1.15 
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Dr: Kampj um die Shole. 


* (50. Fortiegung.) 

hrte Unterhaltung im Salon 
ang ſogar in dieſen Raum. 
Nan konnte die eindringliche Stim 
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Die inzwilchen jehr lebhaft ges! 
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fe des Generalanenten und die kurz 


ogerifiene Redeweile von Mon 
Beni aanz mohl untericherben. 
ld jebodh gingen Dieje en 


men in ein leiſes Flüſtern über. 


62538* 
beid 
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Konrad! 


der Dat hatten dieje beiden Herz 


LK 
in; 


Beiellichaft entfernt. 
Berirauen völlig den freundichaft- 
een Gelinnungen, ih Ihnen 
EEhon ber eriten Stunde unierer Be 
geanung an entgenenbrachte.“ 
Konrad itredte ihm die Kect 
gen. Bei Gott!“ erwide 


die 


n € 
I t. te 
But r pe set marıım ahoe 
Be wei es nicht warum, abe 
abe fie herzlich lieb aemonnen.“ 
Dann bitte, beherziaen Sie mei- 
Ben Rat. Lalien Sie das Guthaben 
Bhter Gemahlin deren Bruder 
pefutin eintreiben.“ 


ent⸗ 
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har 
Det 


fi auch etwas von der übrigen | 
ap ‚ ;brauden falt Alles, 
ch Hoffe,“ beganıı Porydi, „Sie! tit s 


Monrad dachte geſenkten Hauptes 


hl 
wit 


Dh einige Auger 
Migegnete er, „Das aeht 
Bän mit Mieczuslaro jprechen, fann 
bitten, mir das Geld zu zahlen, 
denn e3 möglich it, aber ihn drän 
Ben, fällt mir nicht ein. Er ti 

nein Verwandter, mein Nugendges 

>% Ö hrte.“ 

Er würde noch 
gumente angeführt 
rhcki unterbrach ihn. „Dann, 
Babitte, jprechen Sie mit \hrer ver- 
Behrten rau Mutter über den Der- 
_ | auf.“ 
ch will aleich zu u 
gehen,“ beichlog Konrad, 
nad feiner Müpe, 

Be Nu, was wird fein? 
einen beichriebenen Bogen 
3 n haltend. „Sehen Sie nur au 
Popier und hören Sie auf d 
was er faat. Wenn Sie auf X 
ütern bleiben, Yerr von 
eo find Sie in einem 
Bpertaufen Sie aber jet, 
Fee ja, melde Summen ih 
fallen!“ 
= Herr von Lojiow feufzte aus 
Bier Brufi tief auf und iprad:: „Ich 
Mil mich mit meiner Frau und mei 
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nırht 
itiii/l, 


or 
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weitere ahnlich 


haben, aber 
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Pan⸗ 
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mn Sohne beraten ... 
Ja, a, ja, beraten Sie ſi J 
fagte Eli, beionders mit Nhrem 
Behr. Ws ih Ihnen nur no 
fügen wollte, aufs neue Jahr be 
nötige ich mein Gelb durchaus!“ 
Er Aurz nah dieler Unterredung 
er lieh Kamill mit heiterm und be= 
edigtem Geſichtsgusdruck als 
Ecker den Salon. Eli folgte ihm, 
ad als die Beiden dunfeln 
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ji. feinen Sohn, 


de nad. „Nein,“ | 
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Nitelraum durchſchritten, bemerkte 
Buffet | 


and und Tichmeichelnd der Mutter | 


F äürebete. Ghaju 
nd nachdenklich, 
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aber 


Be Schublade. Abraham 
Beinen Eeitenblid auf ben 
Chaja einige gröbere 
Aahm und dem Sohn einh 
Die Stirn Elis legte fich in ernit 
alten und erbeiterte fich felbit dann 
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blickte ſorgenvoll 
ihre Hand! 
te langfam und wie widermillig | 
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„Seht 


at, als Porndi, der noch einige 


jet mit Augustin Schille unter vier 
fugen geiprochen hatte, ihm jaate, 
nblungen mit ihnen einlaffen 


Herr Schille ji endlich in Un=, 


|ichin in unsere Hände befommen. 
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„Wir zaählen ihm ſein Guthaben, 
s bei der Rentſch und den Loſ 
ows ausſteht, und er wird 


Pa 


Ichein dem Mieczyslaw Orchowski 
ausgeliellt, jich nicht im Beſitze des 
Herrn Konrad, fondern in den Hänz= 
den bon defjen Gattin befinde, und 
dak mir alle Hnpotbelen auf Rent 


“ 


hs 


be 


Eli hörte nur ganz zerſtreut zu 
ſtin Schille dagegen ſprach 
1, und als wenn ihm ein Alp 
uſt bedrückte, folgende Worte: 
„Gott iſt mein Zeuge, daß ich nur 
der herben Not gehorchend mich dazu 
entſchließe. Kinder, 
im Hauſe aber 

öde leer. Ich habe für 
jene Herren eifrig und ehrlich viele 
Sabre lang gearbeitet und fie haben 
ir faum den allergeringiien Teil 
dem aezablt, ı fie mir Schul 
Seht ih kann nicht an 

vahr mir Öott helfe, meine 

Ende, n muß 

it frant und braudt 
brauden Klei 
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denen, geben um pen 
Preis meines Gemifiens.“ 
Fr Sprach die Worte nicht zu 
Underen, fondern zu fich Telbit. 
meiter 


— 4* 
licher su 


undeut wurde ſeine Stin 
und würge er an den letzten 
Worten, ſo eilig griff er nach ſeinem 
Halſe. Mit einem Lächeln. das 
ſchaurig genug von dieſer Anklage 
abſtach. rief er: „Herr Eli, ſeid jo 
gut und laßt mir von Eurer Frau 
einen Schn geben.“ 

Eli rief mit einigen jüdiſchen 
Morten feiner Frau den Auftrag 3 
Vorpdi trat an Schille heran, leg 
Die aepflegte Hand auf deiien 
aebeuate Schulter iprah mit 
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ſcherzhaftem Lächeln: „Vorurteil, 
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ie durch 
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und nichts 
Strupel! iefe Leute 
beritanden, pon ihr 

den richtiaen Gebrauch zu 
machen, ivir werden das Ermorbene 
anzumenden beritehen. 
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ns VBorndi war 

uche von deilen Mutter 3 
Frau von Malwine 
Laufe der Jahre bei— 
verändert. Von 
roſig und beweg— 
Rlebhaft beim Ein— 
tritt des Gaſtes und eilte ihm mit 
Ausdruck hober Befriedigung 
die Mitte des Salons ent— 
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be 
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m 
dal 


niot ran 
tundlicher Fülle, 


lich, erhob ſie ſick 


gen. 
„Ab, Comte!“ rief fie, „ein aı 
Seift brinat Sie zu dieier Stunde 
Stellen Sie jich por, lieber 
Graf, daß in por LYangemeile ver 
gehe! N. ift jeit einiger Zeit eine 
wahre Einöde geworden. Seit drei 
Mbenden febe ich feine menschliche 
Seele bei mir, und wenn das nod 
länger jo fortaeht, dann befom 
ich Ttherlich wieder meine Ichredlichen 
Gahnfrämpfe, die mih no in3 
Grab bringen!” 

„sh fühle mid alüdiih, Ihnen 
nibt unmillftommen zu fein,“ ent= 
gegnete PBorndi und fühte qalant die 
Hand der Sechziajübrigen Dame. 
bald werben jich die 


ter 


diri 


har! 
her! 
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mich 


aber 
allerliebſien Gäſte bei Ihnen einfin— 
den, Herr und Frau Konrad beab— 
ſichtigen den heutigen Abend 
Ihnen zuzubringen, gnädigſte Frau.“ 


„Stellen Sie ſich vor, lieber Graf, herenZeiten. 
nun, Sie ſind ja Konrads Yreund, | Rute der Hrakauer Vorſtadt eine | ‚& 
Konrad wird nachgerabe ein jchlech- I Wpinung mieten, 
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Zwirn 

O Kinas Zwiru 
für Maſchinen 
oder Handnähen 

it ſchwarz 
weiß alle Rum 
mern borbanden 
ivezicil für Mon 


taa, 
50 
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oder 


Spulen 
für 


Damen Iinterröde 
Scidene linterröde 
für Damen Odds u. 
Ends und Farben 
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Ginaham gemacht ne 
itreift md larrirt, alle 

Ben: $1.50 81 
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Waſch-Kleider 
Gine Rartie farbige 
Taichfleider für Mad 
| ben, einichltehlich bun 

derten bon Muitern 
R bis 14 Sabre 


Größen 
1.77 


wert 55 
Taschentücher 


Auswahl au . 
r für Da 


für Stnaben, 
wollenen 
gemacht in 
duntelfarbig 


25c 
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Gedar Rolifh — beite Zor 
te, für Fußböden und für 
Möbel die 186 Flaſche 
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ter Sohn. Ich kann ihn nicht be— 
wegen, mir einige kümmerliche Tau 


Warſchau zur Verfügung zu ſtellen. 
Sagen Sie ſelbſt, lieber Graf, hal— 
ten Sie es für möglich, für denkbar, 
daß ich in dieſem Städtchen mein 
ganzes Leben zubringe. Meine 
(nr 
jehe den Augenblick kommen, wo die 
ſchrecklichen Zuſtände. f 
dem Lan 
Nun, ich habe zwei Töchter, Sie ken 
nen ſie doch, Graf, ſie ſind aller— 
dings noch blutjunge Kinder, aber 
man muß doch daran denken, ſie in 
die Welt einzuführen, nicht wahr, 
ſonſt bleiben ſie ſitzen, und nun fiel: 
len 
das ſchön ſein wird.“ 

Porycki nickte zum Zeichen der 
Zuſtimmung. „Trotzdem ich den be 


Konrads Freund zu nennen, ſo muß 
ich doch zugeben, daß Sie alle Ur— 
ſache haben, ſich ü Ihren Herrn 
Sohn zu beklagen, gnädiae Frau?“ 

„Richt wahr, lieber Graf?“ 

„Wenn Herr Konrad dem Rate 
feiner Freunde folgen und Rentichin 
ufen wollte... .“ 

„a, ja, ich habe fo etwas aebört, 
Iteber Graf, aber bitte, fprechen Sie 
nicht davon, überhaupt nicht von Ge 
Ichäften, ih befomme fofort meine 
Gähnkrämpfe!“ 

„Ich würde es nicht wagen, 
einer ſo geringfügigen und wie in 
der Tat alles Geſchäftliche ſo uner 
quicklichen Sache mit Ihnen zu ſpre 
chen, wäre es nicht de aufrichtig ge 
meinte Sorae für Xhre teure Ge 
jundbeit und die Jutunft Xhrer iwun 
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derſchönen Töchter. 
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46 
til 


“ 


„Nicht we Herr Graf, Flora 
und Rola fünnten glänzende Par: 
tien mochen, würde man Ste nur erft 
in der Welt einführen.“ 
„Unzweifelhaft, ganz zweifellos, 
wie könnte es anders ſein!? Ueber 
dies würden wir, käme der Verkauf 
von Rentichin zuitande, Jhnen, anä 
u, aenau les aus 


thr Seltger Herr Gemahl 
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hr 
DT, 
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teil, 


ab 
Ihnen 
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au Wlalivines er: 

fnuna und Freude. 

nicht, Tieber 

tellen Sie fih por. Sie 

willen e& nicht, dieie Verfchreibung, 
tenne mich in diefen Sachen 

nicht aber di arme Teufel 

Scille, der j eine rt von 

Rechtsgelehrter iſt, er ſagte mir, daß 


dieſe Verſchreibung nicht ... nicht, 
nun, s? ... ach, ich 


wie ſagt man das? 
haſſe alle dieſe Eure barbariſchen 
juridiſchen Ausdrücke, nun, dieſ 
Verſchreibung iſt nicht legaliſi 
Ach! es iſt ein wahres Glück daß ich 
Ausdruck nicht erſtickt bin!“ 
„Kann zwiſchen Mutter und Sohn 
von legaliſirten oder nicht legaliſir— 
ten Dokumenten die Rede ſein!“ rief 
Porycki. „Ich, ja, ich ſelbſt verbürge 
mich mit meinem Worte, daß Sie, 
ſowie Rentſchin nur überhaupt ver— 
kauft wird, durch meine Hand die 
rſchriebene Summe baar ausge— 
ahlt erhalten.“ 
rau Malwine flog 
haecke in die andere, 
Hände zulammen. Mb, Tieber 
Graf, Sie geben mir das Leben mwie- 
sh würde jofort mit Rofa und 
nach Warſchau abreifen. 
Sie ſich vor, ich habe dort 
eine Unzahl von Bekannten aus frü— 
Ich würde mir in der 
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3 ı Zimmer, ni 
3 | nomifiren; ich wlitbe mich mit einem 


ı pen 


ı Gelchäften plagen muß.” 


zu meinen Schwägerinnen.“ 


‚einem bedeutfamen Blid auf Porndi, | 
der feine Augen feit auf fie gerichtet 
hatte, aefproden hatte, verfchmand | 
leicht und graziös, ein Liedchen ſum— 
mend, 


ſend Gulden für einen Aufenthalt in 


une wird immer ſchlechter und ich 


die mich auf Uedrigens will esn 
de plagen, twieberfommen. | pente Kamille 
| 
| 
i 


Ste fich por, lieber Comte, ob) 


| leohaftelten 


: Säge \ihwac erleuchteten Ede zu 
jonderen Vorzua habe, mih Herrn! ; 7 
— Ser Iprah abwechfelnd in großer Auf: 


‚regung over auch janft und jchmerz= | 
lich auf ihren Gefährten ein. 


ıweoungen freundlicher, jeine Reden | 


‚tigen und ihr Vertrauen fehrte mie= 


'Shutter gegenüber, den Arm auf den 


Tiſch, 


nun, was ſoll ich tun, dann mag es 


alle Tage bei der 


fünf Dis . jechs Bei Eurem Apothefer. gu haben. 


'zia Perfonen — teinesmwegs mehr, | 
‚und nur einmal im Monat würde ich | 
‚eine gronere Gejellichaft geben, um | a - | 
‚Rofa und Flora in die Melt einzu- |Förmiihe Antündigung jpäter. als Vertreter des Generaladiutanten= | 
führen.“ 


erglühte immer mehr, ihre arauen | Anhänger geben die Grilärung nad) |tet, die am Donnerdtag Abend zu! 
ı Augen leuchteten im Vorgenuf, diefer 


‚lange jo fortgefvrogen, wären nicht | 
Lila und Konrad eingetreten. 


‚Malpine ihnen entgegeneilend. „I Gouverneur, wird fi) um die repu=|den 
war Heute fo elend und fo gelang= | plifanifche Nomination für den Bun- |terfuhung über Prägers Leicx wird | 
weilt wie noch nie, aber die Unter- | pesfenat beiverben, und die Fattion am fommenden Montag ftattfinden, 
‚haltung mit unferem lieben Grafen | Deneen in Coot County wird für die zu welcher Zeit bereits Berichte ein- 
hat mich in die rofigfte Laune ver- | | 
ſetzt.“ 


- 


‚denn meine Stimmung tft, bei Gott, 
‚berteufelt grau in arau!” Tagte Kon 
rad, der voll herzlicher Ehrerbietung 


Poryhcki, ſich tief verneigend. 
vertrauliche 
ſo nahen Angehörigen ſoll durch mich 
nicht geſtört werden.“ 
Worten folgte er Lila. 


in der Mitte des kleinen Salons, den 


* 


Abendpoſt, Chicago, 6. April 1918. 
Deneens Pläne. 


ht mehr, man muß eko⸗ 


Zum: 


Bargains für Montag, 8. April 
Ungebleichtes Tiefing, 5 und 


10 Ad. Längen, jpez., Ip... 19e 


Sommerleibden für Damen, tief 


ausgejchnitt. Hals, feine | 
Mermel, 19c Wert, fpez. zu 123c 
Kleider-Gingham, fanch Plaids und 


Checks, ſpegiell, 1750 


die Yard zu..... 
DTunfler PBercale, gemuitert und ge- 


itreift, 36 Zoll breit, 1 
ſpeziell, die Yard zu 173c 
4 
123€ 


Echt ſchwarze Babyſtrüm 
türkiſche 
ſpeziell zu 
Weiße ungebügelte Männerhemden, 


pie, jpez., Baar 
430 
leicht beſchmutzt, wert 81.00, 39 
c 


Fancy farbig bordirte 
290 ipeziell, das Stüd zu . 
weis, 


Handtücher, wert Böc, 

peziell zu.... 

Meike Vabnferder, 

| Spezielles in Haushaltungswaaren 

Sohn Nrumms Med Yabel Farbe 

1 Ga. $1.59; 13 Gall. 79e: 5e und ı 
490 3 

Spezielles in Groceries 


35c wert, ipeziell zıt..... 
14 Gallone 
John Krumms Floor and Interior 
Lighthouſe Seife, 
frei: 5 Stüd für.. 
1Pul 240 


Varniſh, 1 Gall. 81.19; 39 
14 Gallone 69e: % Gallone C 
ge White yiyer Seife, 1 Bırlver 
frei, 6 Stüd für. 
2lc 


Kleine —— 
Der Lynchmord von Praeger. | 
Eollinsville, JIL., 6. April, W. €. | 
Irautmann, der erfte ‚Gehilfe des 


ıGeneralftaatsanmwalts Brundage ton| 
Illinois, und Oberſt Claude Ryman, 


era 
— — 
Kreiſe intimer Freunde umgeben, | 2 
einem ganz keinen Kreife — nicht u 


mehr als dreißic. allerhöchitens vier- 


REM Ey 2 
früherer Gonvernenr bewirbt ſich 
um rep. Nomination für Sendt. 


Büros, haben hier heute eine Unter— 
ſuchung üuer die Vorgänge eingelei— 


— — 
Das roſige Antlitz Frau Malvines | Gingham Stleider für Kinder, Größe 


2 bis 6, ein Tdc Wert, 39 
ipeziell zu ... c 
Faney Korſetſchützer und Braſſieres, 
alle Größen, 35e Wert, 
das Stück zu 

Dreſſing Sacques, 

tem Percale, zu ... 
Weichſohlige Babyſchuhe, ſo 12 
lange ſie vorhalten. Paar.. c 
Arbeitshoſen für Männer, — extra 
ſchwer, Reading Hairline Seconds — 


82.95 Werte 
$1.95 


Konferenz ab, in der Anufitellung ei- |dem an Robert PB. Präger verübten 
nes eigenen Countytickets beichlofien | Lynchmord führten. Es gefchieht 
wurde. dies auf Geheiß bon Gouver— 
neur Lowden, daß die Mitglie- | 
Deneen, ver frübere | Der Dee „Mob“ beitraft wer⸗ 
müßten. Die Koronersun 


‚erhofften Freuden. Sie hätte nod) 


m 


— 
nt 


eine lieben Kinder!“ rief Frau) Charles ©. 


'Septemberwahl ein vollitändiges gelaufen fein werden über Nachfor- 
Countptidet ins Feld ftellen. Das fchungen, Die von Bundes-, Staat? | 
find die Ergebniffe einer Konferenz ‚und Countybehörden unternommen | 
der Mitglieder der Yzaktion Deneen, wurden. Ein Gerücht bejagte, daB | 
die geitern im Büro des Grundbuch: 
'führers ofeph %. Haas ftattfand. 
 Deneen felbit war anmefend, meiger: | 
Ite fich aber, etwas iiber die Konfe- 
renz und ſeine Pläne verlauten zu joyal geweſen ſei, aber Moſes John— 
laſſen. Er wird eine Ankündigung ſon, Mitglied der Bezirtäbehörde de: 
— WO machen. Bereinigten Minenarbeiter von Ame- 
Weniger zurüchhaltend waren die rika hat verſprochen, im richtigen 
‚anderen Führer der Faktion, die zum |Yugenblid zu beweiſen, deß die 

Zeil Mitalieder der republifaniichen Führer des „Mobs“ die Kenntniß 
von Tatſachen hatten, die ſie — 

| 

| 


„Sb bin jehr glüdlih, Mama, 
in rofiger Qaune zu finden, 


ich 


ſchon 6 Perſonen in Haft genommen 
worden ſeien. 

Es fehlt bisher vollſtändig an be— 
ſtimmten Beweiſen, daß Präger un— 


| 
! 
! 
I 
! 


! Gardinen-Smwiß und Scrim, 
cream und ecru, 1 


die Hand feiner Mutter an die Lip- 
ı19c Wert, zu 


dDrüdte. „Ab, Mama, menn 
Du wüßteft, wie man fich mit diefen 


„Ob meine Herrichaften, 
bier bon Gejchäften die Rebe 
joll, dann flüchte ich je eher, je Vieber 


. 
z 


NR. & ©. Raint und Barniih 

Cleaner, 1Sc Wert, Büchie. . 

Abforene Tapetenreiniger, 9 Lighthouſe Cleanſer, 

13c Wert, Büchje zu....... * ver frei, 6 für .. 
Lighthouſe Waſchpulver, 

bc Gleanfer frei, 6 Radere für. 

Flotilla Toiletſeife 

Damask Treppen- und Hallen-Tep 

pich, 4öc Wert, fpeziell, 

die Yard 


rau Lila, Die 


Fiber Studliige, braun und 
Ichivarz,, alle Größen, zu.... 


:, ‚&ountpparteileitung find. Somohl 

fg 5 t!; Pr —— 
biefe Worte N Srundbuchführer Haas als auch Taten, fo draftifh zu handeln. 
Präaer arbeitete ungefähr ein Xahr 


Sohn 73. Depine erklärten, e3 jet fi: 

‚her, daß Deneen den Kampf um die (ang in den Minen von Marpoille. 6 für 

Nomination Vor einem Monat ſprach er ſoziali— Velba Brand Sirup, 
| 18-Unzen Büchſe für 

in Fleiſch 

Knochenloſe 

Butts, das — 32C 

Harte ZSalamt Wurst. Pfund. .38c 

Friſch gemachtes Hamburger, 

2 Pfund für 

Friſche Halstnochen, 3 Pfund . .2de 

Friſche Schweinsfüße, 3 Pfund ..250 

Spe3. für Diensten, 9. April. 
Loſes Leaf Yard, Bund ........24c 
Galtfornia Schinken, Bund . .2Nıgc 


| für den Bunbesfenat 
wagen würde, Eine dahingehende An- ‚fifche Anfichten aus, und er wurde! 
‚tündigung werde er fpäter maden. fon damals von Minenarbeitern | 
„Auch ich ziehe mich zurüd un ee mit Gewalttaten bebroht. Wllerlei| 
laſſe die Herrichaften allein,“ fagte |g Br y ausge ‚Gerüchte befaaten, Präger hätte ber= |5 Sriötet Corne 
A „Das | Br werben, _ er .. Nucht, Pulver zu verbergen, er hätte | Er — 
zwiſchen A Konferenz beteiligten ſich fich auch im Vefig von verdächtigen ME Friich geichnittener Yanım- 
‚außerdem Thomas 3. Healey, Ed- Landkarten befunden, fein fonft‘ be) M Stew, > Rund fir 
‚ward N. Litjinger und Lewis D. |fheidenes Heim fei qlänzend ausge: | Friich geichnittene Kork 
‚Sitts, Vorfigender ver Organifation | ftattet gewejen und er hätte auch wie-  Chovs, das Prumd .. 
Die junge Frau fand regungslos Deneens in Coot County. .. |derholt eine elegant gekleidete Dame en Samalı 9 — 
Die geſtrige Konferenz der Führer empfangen, fo daß geglaubt wurde, —— Be 
‚der Yaktion Deneen läßt feinen Zwei jer fei ein beutfcher Spion. | 
\fel darüber auflommen, daß wenig-| Gouverneur Lomden hat alle Be- | 
‚ftens drei Kandidaten für die repus omten in biefem Bezirk milfen Iaf- | 
blitanifche Nomitnation für den Bunz ‘fen, da die Aufruhrgefeke in volle, 
‚besfenat im eld fein erden: De⸗ Kraft treten würden, falls. die Lage Freiwillig oder unfreiwillig. Amerifaniiche Flieger vermißt. 
mes zu jeben war. E3 waren te Mayor Thompfon und Medill ndeuten würde, daß fich ähnliches! Xerfin, 6, April. „Deutfche und) Paris, 6. April. Charles Ker 
mil und flora, die Seite an Seite MeCormid. 65 it nicht ausgeſchloſ⸗ wiederholen fünnte. Der Bürger: |türtifche Truppen nordöſtlich von wood, Bryn Mawr, Pa. und 
auf der kleinen Cauſeuſe ſahen, und Ten, daß infolge ber Spaltung iM: meifter Hot don Cdivardbille hat | Jericho, Haben die britifchen Truppen, | Houfton Woodivard, Philadelphia, 


ſo ſ in ihr Zwiegeſprä tieft Coot County auch noch der eine oder —2 35 — * — * 4 
—— —— — — [on 3 = Sandheair. | paraufhin 50 Sonderpoligiften ein | \nfanterie- und Kavalleriebrigaden, find von Aufflärungsflügen im 
En aß tie er den Br tem —* Staats 5 Kampf — geſchworen, da ihm zu Ohren getom- gegen den Jordan zurückgetrieben. Sommegebiet nicht zurückgekehrt: 
8 e 8 als ‘ \ ; — me ag . * ul x 4 we 
er en — — wo oird, vielleicht Albert 3. Hopkins men war, daß eine „Vereinigung bon | Die Schlaht dauerte viele Tage,“ |erfterer wurde von vier deutfchen 
—— darf fie nicht ftören, —28B* frühere Bunbedfenator, ober Bur-, | Männern“ beabfichtige, angeblich |jo wird hier amtlich berichtet. — | Fliegern angegriffen, er verteidigte 
Lila ſcherzhaft und halblaut zu — M. Chiperfield s |Prodeutiche gelegentlich der freiheit: London hatte vor einigen Tagen be= | fich aber tapfer, obwohl fein Flug 
Ildefons. „Flora und mein Bru⸗ Re . ‚anleihefeier zu teeren und zu federn. | richtet, die Engländer feien nad) Er zeug ſchwerfällig war. 
* MR = > u > 45 — > » * * u —— u. . » 2 : £ 
der —— De En Zeiten in Boritof ber Fattion — Vire Friedensrichter haben ſich ge- reichung ihres Zieles, darunter die Baumwolle knapp. 
RR mE — Aus Aeuferungen des ftäbtifchen weigert auf Erfuchen deö Koroners | Zerjtörung der Hegasbahn, in jener| Barcelona, 6. April, Spaniens 
„Weshalb haben fie Jich nicht ges Rauchinjpeltors W. H. Neid Tchlie- | von Madifon County Verhaftzbereyie | Gegend zurückgegangen. | Vorräte an Baumwolle ſind in ei 
244 * “ En N 6: 2 . < Su e . ru . } — 53446 * X4 * or 8 ⁊ 
heiratet? frua Borpdi, während | hen Polititer, daß „Die aktion gegen fünf Männer auszuftellen, bie | 2. Säle Inen Monat erichöpft, und mehrere 
|Teine Blicke hartnädig an dem Ants | Ihompfon einen Vorftoß in der ,fich in dem Mob befunden haben); ne ‚| Mühlen find bereits geichloffen, Di 
lit der jungen rau hafteten. Sountyparteileitung plant. Dersfollen, der Robert Präger ermorbete. | Balel, 6. April. ER ER a * dringt in die j Re 
„sch teiß es wirklich nicht, Mit: | Rauchinfpeftor deutete geitern an,| St. Louis, 6. April. Gouverneur | 248 Perfonen wurden bei den jüng- an das FZinanzabfommen wit 
‚veritänoniffe, oder etwas ähnliches. |daf eine Sonderfigung der Partei Gardner von Miffouri kündigte in iten britifchen Fliegerüberfällen auf Franfreich autzubeiken, da Frant 
serfaupt mißt Daran, en mirde, Shut Sitgfieer Lönnen|orhalenen ee e gon or ann ec Ta die Wer. Santo hemegen 
berhoe t daran, den w F eaitglied gehaltenen Rede an, dat er frühjzet= | ,; 2 f * die Boumwolleausfuhr ch 
Br Mies ee a 2) } R 0 einem AZuae auf der Fahrt nach der mag, die Boumwolleausfuhr nach 
jemals zu heiraten, Die arme Slora | fie erzivingen. Was geplant wird, Das | tige Friedensdemonitrationen nicht |... - ge auf 2 —* * — — 
leivet darunter jehr und tut mitrüber ließ Neid nichts verlauten. dulden und einen Aufruhr, tie er | Preardh auf dem Bahnhof. N nn ne ne 
*214 Q > ©} & ’ | a * Ip . r . * - . 4 N J 5 ı ie |» » —4 a z * EHE 
ER Aa J alfen ne hier Rerpublitauer jind beunenhigt. ſich in Collinsville, Ill. ereignet | Stunden lang herrſchte Panit. die monat, N. %., 6. April. Grat 
_.- a Een Repudlifanifche Mitaliever des Habe, Jofort mit Militärgemalt un- | Straßen waren verlaffen, die Bevöl- | yon Wernitorff umd feine Mitarsei 
terbr Wi Ma C Bl 2 4 m \ —F Be a 3 3 24 524 | . . " s£1;; a‘ Pin . . — J 
tie fich endlich.“ ” Stadtrat find beunruhigt über Ge- |t?rdrüden hoürbe. „Mobs jeienterung in die Keller geflüchtet. Dieter hätten zur Zeit der Verfenkuns 
— — Sie bat aa ein. tüchte, daß die Demofraten re verächtlich, be —“ eT* | Leichen von zwei Schweizern, weldeider „Lufitania“ gehängt werben 
— —— ifefl „ Stadtrat mehr Vertreter in den wich⸗ arte er, umb falls derartiges im getötet wurden, find eingetroffen, |Tollen“, erflärte vor der Newarfer 
er usleie nn 2 1 * tigen Stadtratsausſchüſſen verlan- | Niffouri vorkommen follte, würde er |‘ RE ie 'Methodifteninnode hier heute Biſchof 
3 ’ 8 ı Der ö 1 1 :£ ' & j 5 *tatertinosla Ion: . £ - Y k 
2 gung Kora gen wollen. Wie verlautet, ift der den DBelagerungszuftand erklären, | Berlin. 6. U it Die Deutichen | Nibard I. Coote von Helena, Pont. 
‚Führer der Bewegung Ald. Thomas und alle, bie den Berfuch machen foll- erlin, 6. April. Di e früher in den Krieg 
3. Eon, Mitalted des itadträtlichen Ten, 


ne z “04, Amerifa hätte 

die Ausführung des Gejeges | haben in Sübrußland Die wichtige] intreten follen und Belgien, Eng 
Draanifationsausfhuffes, der die Telbit in Die Hand zu nehmen, ver: i 
Stadtratsausfchüiffe zufammenfterit. haften und beftrafen Iajfen. Der] 


2 Zr. 
Handels id Induſtrieſtadt Eka- — er \ 
u = 2 = Meilen {and und Franfreid Würden ermu 
A nf ihm belieb — * ſtigt worden ſein. Das Haus der 

Er beabſichti ie Kongreß kann, wenn es ihm beliebt, 

wurden auch feine Be, | Cr beabfihtigt angeblich, die Bera- | Nongreß ihm be | 


D 
‚tungen des Organifationsausfchuffes ı Tharfe Spionagegefege ſchaffen, ſagte 


in den anftoßenden Fleinen —— 

Spezielles 
Pfund ...20 
Pfund. .14360 


— 


Vea 


Salon. 
Native Round Steak, 
Brisket Corned Beef, 


geräucherte 
und. 


a N 


Zwiegeſpräch 


Mit dieſen 


Finger an den Lippen, die ſchelmiſch 
lächelten. Ihr nicht minder ſchel— 
miſcher Blick haftete auf einer klei— 
nen Gruppe, die im Hintergrunde 
des ſehr ſchwach erleuchteten Raus 


leine Kriegsdepeſchen. ſchützengräbenarbeitern 


fehlt jede 
Nachricht. 


| 
J 
| 


[4 
v 


= 
\. 


Er 
gab zuleßgt nur langſame Antwort, 


nordöſtlich von Odeſſa, nach einem 
dann aber 


Kampf beſetzt. In der Ukraine wur Hohenzollern — Anfang un nn 
den feindlichen Banden 28 Bahn Haus von Dieben und Schurfen, das 
wagen der Linie Poltawa-Kontan- nie bie Gejege Gottes oder. ber 


' zugs Menſchheit geachtet hat. 
tinograd mit franzöſiſchen Geweh— eilt Q 
9 9 Schn deutihe Tauchboote zerſtört. 


ren und Munition und über einer; 3 aud ä 
Million Nrtilleriegefhoffe abgejagt.| London, April. Einzelheiten 
London, 6. April. Ueber 250,000 der Zerftörung von zehn beutjchen 
plüchtlinge aus den von den Deut Tauchbooten teilt heute die britiſche 
ſchen befetzten öſtlichen Teilen der Admiralität, wie folgt, mit: | 
| Ufraine fuchen im Innern Rußlands, | „Im Wachdienſt ſah ein Seeflug 
lan den Grenzen der Provinzen zeug im Kanal vor einem Geleit von 
Smolensk, Vitebsk und Mohilev Handelsſchiffen ein Tauchboot und 
Sicherheit. Die ruſſiſche Regierung warf zwei Bomben ab, ehe das 
hat die deutſche darauf aufmerkſam Tauchboot untertauchen konnte, zwei 
gemacht, daß die Lage der Flücht- weitere, als Blaſen zeigten, daß es 
uͤnge eine ſchleunige Regelung ihres vernichtet war. Cs war von großem 
Sdickfals erheiſchi. Typ und führte zwei Geſchütze. 
Auſtraliens Beiſteuer. Wir —Sä— * früh 
Melbourne, 6. April. Die auitr- |“ orgens ein gro} auchboot, auf 
yat der britifchen deſſen Deck ein 


hinzuziehen, bis die Forderungen der er des Weiteren, wir aber werden die 
Demokraten befriedigt ſind. Wie es Angelegenheit ſelbſt reguliren, und 
urüg. heißt, hat Ald. Lynch 26 demokrati- gegen die Miſſetäter in ſchärfſter 
— ſche Stadtoäter der Weſtſeite hinter Weiſe verfahren. 
Salon ſaß Konrad feiner sich, die verlangen, dab ihnen mehr | 
— va „Site im Finanz-, Verlehrs— und 
ſützt. eng one > Gasausihuß eingeräumt werben, * Das 
zu rätſt,“ ſprach er, „wenn Du ſagſt, ſie jet bie übermoiegenbe Mehrheit er wird am 19. April geſchloſſe 
ae. * * ».’ im Stabtrat haben. Iroßdem der 8 » am 19. Apr gemonen 
daß es zu Deinem, zu Lilas, zu meis, Stadtrat 46 demofratiich ‚werden: 560 Mann nabmen an 
nem Glüde geichieht dann Stadtrat 46 demotratiſche und nur — —— teil: 
22 republitaniſche Miiglieder hat, dem gegenwärtigenLehrkurſus teil; 
haben die Republifaner doch die ſie werden das Offizierspatent er 
Mehrzahl der beſten Ausſchußpoſten halten. 
inne. Seit den Zeiten, da die Repu— Für das deutſche Rote Kreuz. 
er mir ſofort den Ankauf eines blitaner un Stadtrat bie Mehrheit Amſterdam, 6. April. Haupt 
Gutes im Nönigreih vermitteln gehabt haben ſind ſie dant der ſog. mann Ewald Hecker, früher Leiter 
vird Dosſelbe ift kleiner als Rent, barteiloſen Organiſirung d Stadt- des deutſchen Roͤten Kreuzes in New 
ſchin ganz fchuldenfrei, mit ſchönen ats unter Führung der Municipal Hork, Hat erklärt, daß nicht ein Gent) Melbour Mann am Geſchüh 
Wieſen und einem Geſtüt.“ Voters' Leggue ſtets im Stand ge- der in den Ver. Staaten für das liſche Regierunge! unſif⸗ ſtand, ließ eine Bombe uf das Sin- 
Fortſe: lat weſen, ihr Uebergewicht in den wich- deutſche Rote Kreuz geſammelten 27. Ueberſee- und 34 Küſtenſchiffe pane, eß 5 rn. * > .—— 
(Fortfegung folgt.) 'tiaften Stadtratdausfchüffen zu bes | und der deutichen Botfchaft in|zur Verfügung deftellt. az seien 
haupten. Obwohl auf demotratifher  MWafhington zugegangenen Beträge | Kanadiſche Verluſtliſte. — zn en auf. die 
Seite jtetS ftarf gemurrt morben ilt, zu Propagandazweden vermwendet| —,, wa. 6. April. Xn der heuti | N ng zw —— 
haben die Republikaner doch ſtets den wurde; alles Geid ſei der von den— N iii “N uitiitte — — — — —— eit 
Sieg davon getragen. Dieſes Jahr iſt Gebern beabſichtigten Beſtimmung I toradi — iſte ſi D biet auf ber Dberfläche fahrendes Tauch 
die Ungufriedenheit in demofratifchen | » gresüihiet worden, meibet das Wolff | ng nn F —* bed —* —— — in ber 
Stadtratstreiſen ſo ausgeprägt, daß ſcke Büro. u van: %. Smith, St. J u * Peris men 
nicht ausgeſchloſſen iſt, daß die De⸗— Mich. begann zu ſin eine zweite Bombe 
| 


acrüslvoller, Flora lieh fich befänf- 
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: Genug Offiziere. 

Kamp Guiter, Mich., 6. April. 
dritte Offiziersausbildungsla 


I 
I 
| 
! 
I 
| 


meimetiveaen geichehen. Chrlich ges 
ftander, babe ih das Xeben bier 
ſatt! Matower verſpricht mir, daß 


je» 


* Ner fein Grundeigentum ber» | 
faufen will, erreicht fchnell feinen ı 
Hwed durd eine Fleine Anzeige in | 
der „Mbendpoft.” 


Lernt Baulleiden 

lowohl zu verhiüten 

als zu heilen mittels 
Cuticura. 


# . 
ven, 


n die 


mofraten unter der Führung eines |" — — Keane Begeht Selbſtmord. vollendete die Vernichtung. 
* * =. or ale . nbenhuaaer 19 —I st Nil Ionpr f} * 
energiſchen Mannes wie Ald. Lynch Kriegt Farbe Kopenhagen, 6. April. Kurt Eis Drei Wachflieger ſichteten ein 


ı 7 ſch als ührer | y en 8 DD F * > 
ihre Forderungen werden durchfehen ' ner, welcher als einer der Führer in‘ tauchendes boot und warfen zivei 
fönnen. Baken . 


Ider Nuslandsbemegung in Deutich- Bomben in der Nähe des. Peristops 
Der Organiſationsausſchuß begib land in München unter der Anklage ab, das Tauchboot überſchlug ſich 
52 Lu ri 8dus huß U, > y 2 i — — * er 

fich heute Mbend nach St. Auquitine, ‚Belommt ein beffered Ansfehen — Nehmt ‚des Hochverrats „verhaftet Vorden und verichiwand in einer Maffe Del 

"la. &8 aehören ihm die Demofra Olive Tablets. | war, hat im Gefängniß — Mord und Trümmer. 

— x Ton xohn 9. Bauler und _ begangen. Er war früher Redatteuri „Ein Ceeflieaer ttchtete Amer 

> . 1) ‚ Ju mr? a u * u . % I € 43 2 au I . N NY rer 

Yohn U Richert und die Republifa a Iſt re — dt —9. des „Berliner Vorwärts“. Tauchboote in der Nähe der Waſſer 

a — RER Zunge belegk App: ledht——be | ne ren, a i 

ner W. D. Nance, F. W. Lipps und Sie einen üblen Geihmad im Munde-— | — — oberfläche und warf zwei Bomben 

Harry Littler an. ein Gefühl von Lälfigfeit umd Nicht: | London, 6.April. Die Frage her ab, bon denen eine mittichiffs trat, 

— wohlſein ⸗ ſo ſollten Sie Olive Tablets Zukunft Irlands iſt mit der Ankün- ſo daß eine Exploſion eintrat, als 
nehmen a a . Idigung, dah der irifche Kongreß jeine | der Rauch Fich verzogen hatte, fant 
ON * 9 nn" —— — J— u . .. ’ r 2 € 4 2 Y , e a. 

Eriab — —— ER Arbeiten beendigt und ſich auf einen das Tauchboot, mit beiden Enden 

s 1 vi a ! 3 * 

Edwards hergeſtellt in der Luft. a 

„Ein Seeflugzeua jah die Lauf 


* 


Wie viel beſſer iſt es nicht, Haut— 
feiden zu verbitten durch Gebrauch 


bon Cuticura Abgefaßt. 


— —* — 
—— | 
Er 
‘ 
N 
—* 


| et 


—V 


MUT 


Totlette, die 
Seife zum Säu 
bern und Reimi- 
gen der Poren, 
it gelegentlicher 
Aırwendung bon 
Salbe nad Be 
durf, um Die 
eriten Anzeichen 
bon Efzema, 
Entzin dung, 
Schorf und 
Puſteln lin- 


3 


— 


J * 


lauten die anderen Be— 


Di 
— 


zu 


Hatte geſtohlenes Gut im Werte von | nach 17-jährigem Bericht an die Regierung geeinigt ya 
54000 in feinem Belit. Studium an feinen Patienten. be, am Scheideweg angelangt. Der) Seeflugzeug 
Der 32jährige John Campbell Dr. Edwards' Olive Tablets ſind eine Bericht wird geheim gehalten, Pre bahn — ein Handelsfahrzeug 
war heute früh im Begriff, in eine —s— ⏑— Ge Imier Lloyd George hat aber veripro- | gefeuerten Iorpedog, tauchte auf Die 
‚auf der Nordmeitfeite gelegene Ma- In frer Ofivenfarbe. ‚hen, etwanige Empfehlungen bes Oberfläche, Jah den jhmarzen —3 
genremiſe zu fahren, als er von zwei um ein reines, roſiges Geſicht und Kongreſſes in konkreter Form als ten des ED zen er 
| Hälchern eripäht und auf aligemeine | Hefe Augen zu haben, von Miteifern | Regierungsporlagen dem Parlament | ziefe um ee die 
A | Derduchtägründe hin verhaftet wur= | frei zu fein und * Gefühl von über | vorzulegen, tm alle eine Nich teini⸗ explodirten. Eine Mens⸗ * 
Bde. In feinem Kraftwagen touren | Könsnernder, Debendtuh ai in ben man gung, wie er andeutete die Regies | Del und Trümmern kam an die 
m 1000 Bid. Nuperferleitungsdrabt = die Uriache neben. . ‚rung felbit die Frage lölen. | un 
J Eigentuem Ber 3* Surface gr Edwards' Olive Tablets wirken Die Heilsarmee im Kriege. 4 
J Lines, gefunden und beſchlagnahmt. auf Leber und Eingeweide wie Kalo— > * +8 — — ai : 
Die Polizei fahnvet jegt auf zivei ! mel, haben jedoch Feine gefährliche Nady- | _ San Francisco, 6. April. | Gefährliche Sprengfapieln. 
2. angebliche Spiehg.felien die im Ner- | wirkungen. 'Heilsarmee hat infolge des Vor- | Armijton, Ala., 6. April. : In 
1 ; N : Agebliche SOPEBd:TE ‚ sel i * — < : Burn “ i 
dern und zu heilen. Ihr wollt keine Fragen Bay Söhtling in den Ichten | Sie regen die Galfentätigfeit an und | Dringens Der Deutichen in der Bi Camp MeClellan erplodirten uner- 
anderen Mittel, wenn Ihr diefe ein, EM Mt Dem m an Seitun . | bejeitigen Veritopfung. Darum werden |cardy, wie Oberjt Lee, Befehlöhaber | grärficherweife 50 Sprengtapfeln in 
mal verfucht habt. — — —————— baden ı Jahr nr Jahr ren ———2—— tolafornifihen Heilsarmee, berich- | einem Wagen; Hufihmied Carlton 
— draht emati 1 erfauft zu sents und 25 Gent3 das — | 7 wu E 
Y . c pp . . a. S 2 * 
Probe frei. sollen. Stüd. Bei jedem Progiiten. Man tet, 177 — im Ai Wagenmachet Henniſon und der Ge— 
Man ſende Poſtkarte an Adreſſe: — nehme jede Nacht eine oder zwei und leriefeuer einge üßt, und über da meine Olands aus Atlantic und 
uticura Dept,, 27, Bofton.” überzeuge ji bon des wohltuenden | Schidfal von annähernd 400 meib- Jerfen City murben ſchwer verwun⸗ 
Wirkung - .  Mageige | [ichen und männlichen Heildarmees |det." . Nun; 
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„Zaft uns erhalten den Glanz 
von „DD Glory‘ 


Kauft Freiheits- Bonds 


Ne 
Er J "a 

8 rin m 

TE 


eute wird die dritte Freiheits-Anleihe vom Stapel aclajien. Beute wird der Anterilanismus wieder vom Zrieae jchwer auf die 
Probe aeitellt. Heute jchlaaen die patristiichen Berzen ameritanijcher Männer und SKrauen jchneller beim Anblict der Slaaas, 
fie jchlagen im Einklang mit dem arsijen Berzen unjeres aroien Präfidenten. 


Jeder Sreibeits - Bond, Sen Ihr Lanft, erleichtert die Biürden unjeres areijen Führers — macht ihm jeine Aufanbe leichter. Bringt 


uns dem Ende diejes Weltlampfes für die Grundjäge der Kreibeit, denen jich unjer Kand acweiht bat, näher. 


Säumet nicht 
— Säumet nicht, jchiebt Euren Anfauf von 
Bonds nicht auf. 
Ihr habt Einflus — Ihr gebt Euren $reun- 
den und Eurer Nachbarfchaft ein Beilpiel. 
Seid einer von den eriten Räufern der drit- 
»ıı Sreiheits-2lnleihe. Rauft heute. 
von den Taufenden — ja, Millio- 
n — die heute zu Prafident Wilfon jagen wer- 
n: 
„sch helfe den Glanz von „Old 
Glory“ erhalten!“ 
Tut dies für Euer Land; tut dies für Euren 
Staat; tut dies für Eure Stadt; tut dies für Euer 
Heim, Eure Familie, Euch ſelbſt. 


Kauft heute Freiheits-Bonds 


— Sendet Nachricht „nach drüben“ für die 


Jungen in der Feuerlinie, daß Ihr ſie nicht 
nur bis zur äußerſten Grenze Eurer Miittel, 
ſondern ſogar Eures Kredits unterſtützt. 

Stellt Euch an die Seite des Präſidenten 
Wilſon; ermutigt ihn; zeigt ihm, daß dieſes 
einige Sand nur das eine Stel und den einen 
Gedanken hatı— ihm zu helfen, die Sreiheit fur 
jet und alle Zeiten aufzurichten. 

Tut das für Eure Rinder und Eure Rindes- 
finder. 

Rauft heute $reiheits-Bonds — ‚bringt Eure 
Sreunde dazu, folche zu faufen. Sendet von 
Euch aus die Botichaft in alle Welt, das „die 
Wahrheit vorwärts marjchirt.“ 


Kauft der. Staaten Negierungs=Bond 
Dritte Freiheits : Anleihe 
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Blgarien. 


„Der Balkan ijt nicht die Knochen eines einzigen 
bonmerihen Grenadiers wert”, erklärte Bismard einit 
im Reichstag. Beute würde er unzweifelhaft fi zu 
anderen Anjichten befehren, denn in dem Stamdfe, den 
jeit bald vier Jahren Deutichland gegen fait die ganze 
Welt ausficht, jpielt der YBaltan eine nicht zu unter 
ihägende Rolle. Der politiiche Ehrgeiz eines Balkan 
N} 4 : jtaates, Serbiens, erwies fid, als der Yunfe, der die 
J — — — u Slammen des größten Srieges ontfejfeln follte, den die 
J —— | Weltgeichichte je zu verzeichnen hatte. Montenegro, 
Be jeoge Pummer 1 Zent; Ind Haus geliefert der Monet 80 Send Rumãanien, Albanien haben zeitweilig eine hervor 


— oft“ ......„„„„........." 

jadrt in ben Ber Staaten auberdalb Ühicage, parisfzel, 9.09 | Tagende Rolle auf der Schlachtenbühne geipielt. Durd 

Pr | den Zwang der Umitände genötigt oder durch möglichen 
| Läanderzuwachs oder foyitigen Gewinn verlodt, jchlo'- 
I fen jie ji) den Mlliirten an, Mit Ausnahme eines 
I 
I 
I 
| 


© Copy... 
Der Month. 


.. . 22 


2 2 ............. Yomunnnnnnnttannnenrd. + 


tered as Second Ciaes Natter —— dotb Asso at Wo Post Offies | 
d. Illinois. nede> Act of March Bl 1879. 


Teil3 von Albanien tit das Gebiet jener 
längerem von den Zentralmädten beiekt, 
Serrider baben im Muslande eine Zuflucht 
müſſen. Mi 
Intereſſe gefunden, ſich den Zentralmächten anzuſchlie 
ßen: Bulgarien. Selbſt dieſe Stärkung ihrer Streit 
kräfte wäre jedoch den Mittelmächten verſagt geblieben, 
He Bufunst geiahrenichivangerer als vor einem Jahre. | wenn in dem für Bulgarien unglücklich verlaufenen 
Präfident Wilion forderte und der Kongreß er-|Sriege des Nahres 1913 Serbien und Montenegro 
Miorie den Krieg gegen die deutiche Regierung, weil) Mäßtgung in ihren Friedensbedingungen gezeigt, und 
keie das Völkerrehht md Menichenreht bradı, die) Rumänien nicht ih die Niederlage feines Nachbarn 
Beihte der Ber. Staaten gröblich verlegte, amerifa- | durd Aneignung der Dobrudicde, einer vornehmlich 
es Eigentum und Menichenleben auf hoher See |von Bulgarien bewohnten Provinz, zunuge 
eitörte, auf amerifaniichem Poden eine Propaganda 


hätte, 
. . . — r | * ee" * 
erhielt, die kein Staat dulden durfte, und durch größerer Bitterkeit, als es bei einem früheren, ſieg— 
re Vertreter in Amerika benachbarte und 


reich mit Serbien ausgefochtenen Kriege unter dem 
eundete Nationen Mexiko und Japan Einfluß Oeſterreichs mit jenem ohne Gebietsbeanſpru— 

— Kampfe gegen Amerika gewinnen wollte und chung oder Forderung einer Kriegsentſchädigung Frie— 

Bnerifaniiches Land als Stegespreis in Nusiiht !den geichloiien hatte. Der Anihlug Bulgariens an 

tellte. 

FE Rröfident und Kongreß machten nicht das 
ulſche Volk dafür verantwortlich für die Handlungen 
mer Regierung. Der Präſident betonte dies zu ver: | 

bdenen Malen, erklärte, er ſchätze das deutſche Volk 

End wünidhe ihm nur Gutes. Er hoffte, das deutiche | 

Bolt werde Sid freimahen; werde bredien mit dem 
ongottesgnadentum und der Nutofratie, und ji das | 
et jichern, durd) jeine freigetwählten Vertreter jelbit | 
verfügen über jeine gewaltigen Machtmittel, | 
Belbit zu beihliegen über Krieg und ?rrieden. | reihiihe Auslandminiiter Graf Czernin vor einigen 
Wann mürde die Zeit für den Frieden gefommen! Tagen den sriedensichlug mit Serbien von gewiiien 
in. Dann würde der Präftdent der großen demo: | „Örenzberehtigungen“ im Nnterejie Bulgarien ab- 
Beakiihen Republif den Vertretern der Regierung ‚des | hängia machte. 
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zeien deufichen Volkes, die Hand reichen zu freudigem Die Entwicklung Bulgariens innerhalb weniger 
Marbeiten auf den dauernden, gerechten und ehren— 


eiie r und | Sabhrzehnte zur Vormaht auf dem Balfan bildet eins 
pllen Ssricden, der der Republif Ariegsziel it. 


z » na mM Ri} 4 4 M J — .yw ae < . - .y 
Das war des % räſidenten Wunſch und Plan. an Nationalitäten, Kämpfen und Intrigen ſo reichen 
r Wunſch blieb unerfüllt. Die Durchführung des 


blie i des Ländergebiets. 
lanes ſcheint in unabſehbare Ferne gerückt. Das ſtand Bulgarien als ein Zarenreih, dem der größere 
utſche Volk machte ſich nicht rei. Cs jteht heute | Teil des Balkans angehörte, und das mit Tataren, Tür- 
I feit und aeihloiien zu der Regterung, gegen die | fen und Ungarn wiederholt itegreihe Kämpfe austocht. 
Amerifa den Strieg erflärte, daß c3 munmehr mit dieier | Nach und nad) von den Türken unterjodht, wurde es 
gegierung identifizirt, und der Unterihted, den man) pis Ende des 18. Sahrhundert? von dem Benlerbeg 
2 4 m se Mn . | . * nn 5 . Fa 
einit zwiſchen der deutihen Regierung umd dem | von Rumelien vermaltet, jpäter aber dem türfifchen 
Betihen Bolie machte, mehr und mehr berwildt| Reich als Provinz einverleibt. Erit Anfang des 19. 
Hoi. a — Jahrhunderts machten ſich in Bulgarien freiheitliche 
Der Krieg gegen die deutſche Regierung wurde Beſtrebungen geltend, die im Jahre 1876 zu einem 
Bm Verlaufe des eriten Kriegsiahres zum Kriege gegen | Yufitande führten. Dieſer wurde zwar von den Türfen 
EDeutichland, md zur jelben Seit famı es innerhalb der | pfutig unterdriikt, doch mußten dieie das durdy den 
Staaten zu einem Ari gegen -Illes, was | türfifch.rufftichen fsriedensvertrag von Santo Stefano 
dichen Neiens, deutidher Art und deutichen Namens | 1878 geichaffene Fürftentum Bulgarien anerkennen. 
* Weil die Bürger deutſchen Stammes gleich bei Prinz Alerander von Battenberg wurde zum erſten 
eubbruc des europätichen Krieges und während der Ferrfcher Bulgarien ermählt. Er führte einen fieg- 
egszeit bis zum Cintritt Amerifas in den Ntrieg | reichen Krieg mit Serbien, und vermochte durch ge- 
pem jtark fämpfenden, jchwer bedrängten, Ieidenden | jchiefte Diplomatie Ditrumelien jeinem Staate einzu- 
, J MF 4 J = “ . — . — — .. 8 
nd darbenden deutſchen Volke ihre ganzen Sympa- verleiben. Dur die Mahinationen des ihm feindlich 


en gewandten, das deutſche Volk aber treu zu jeiner, | geiinnten Ruflands zum NRüdtritt genötigt, mußte er 
demofratiihen Amerika — 


dr erifa verbaßten Regierung | nach Deutihland zuritkfehren. Zu feinem Nachfolger 
Bali, jo daß es jchmer jcheint, den einit gemachten | erwählte die Sobranie, die bulgariiche Volksvertretung 
ſchied zwiſchen Volk und Regierung aufrecht er- im Jahre 1887 den Prinzen Ferdinand von Koburg, 
Falten zu fünnen, glaubt man, dab auch der Bürger | der auch heute noch als Zar, des feit fünfzehn Jahren 
Beutihen Stammes, das große deutichartige Element | unabhängigen Zandes deflen Regierung leitet. X 
Ben den Ver. Staaten, feinen Unterichted mache zwischen | j | 
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wol und Regierung, und jetzt mit der deutſchen Regie. weniger als zwei Millionen Bewohner zählte, darf 
ing ſympathiſire, weil es 


ee. we je —— ſich heute der faſt dreifachen Bevölkerungszahl rühmen, 
fi e & rt pn f to 2 Y n nr? I . —34 4 J5 g> > 
* fühle en Due er GIER Du erfennen gad. | und überflirgelt damit jelbit Rumänien, dejien führende 
Der Burger deutſchen Stamme > zounwaldien rur| Rolle aur dem Balkar ausgeſpielt 211 ſein ſcheint 
as Volk, dem ſie entſprangen und für das Land ihrer ET = * 
J* in . .- = .- D pp y J > e 1 1 
urt oder Väter, zeugten Mißtrauen. Dieſes Miß -· Aru 0” militäriſcher inſicht hat Bulgarien Bewun 
ne 2. are — ns etes eiſte edgden | Hebie 
Fanen wurde von gewiifer Seite eifrigſt und ſoſtema- — ren dagegen hat 8 auf dem Gebiete 
su x —— a 2* e 1 er As8he —M sinn 
ie geitärft und vertieft und jtellenmweiie entwidelt zu | = nn 2 per RER FOTDUORELEER, 
indſchaft und Haß. Es iit unverdient und ungerecht. | Entoid! * * 3 pr = ee im Anfang feiner 
. * ⸗ * * | ir 1 „ e > ı1t 
Bürger deutihen Stammes taten ihre Rilicht. | Slahen Tann — — oe ) a“ ihm a — 
Fielleicht ſtumm. m Teil vielleicht ſo, daß die —* — erfordern, bis es in —— 
3 .. . . . ⸗ rn . mw 1 utrie ı1 zz il ⸗ eine ein —32144 \ amt. 
üchterfüllung widerwillig ſchien. Sie zeigten nicht = — * * — — —n 
Sort Pegeiiterung für den Krieg. Aber was Fonnte rn — ge ge ee 
Ban anderes erwarten? Cs bedurfte naturgemäß ei- | rag Starte biegt m Zandivirfihaft und Garten 
äger Zeit, bis fie jich zurecht finden, Herr wmerden|;...; 
nten des inneren Ziwiejpalts zwiichen ihren Gefüh- | &.r au ac Dnkickle —“ 
1 für das Sand ihrer Näter und ihr Stammvoit auf —— auch * —— aus. Die Methoden für die 
> m } x \Z Maılı 4 * = 4 nn 396 224 ır (Crnta 
Er eineit und ihrer Treupfliht umd ihrer Liebe für | ze I — — — —— 
Es Sand ihrer Wahl und ihrer Kinder, und ihren de |. Mod leer primitiv, Dur die Cinfuhr moderner 
2 * Wiul iki Elli I, dsl il 2 I Yı. art 35 ap AAthına 4 of 
—— —— Biekte — — Maſchinen und Anwendung von 
=. gu nee F Sxiie. Firnitlichen Diingemitteln wir! ie Leiſtungsfähigkei 
BB ilt ungerecht, ihnen das zum Vorwurf zur maden, | o, ————— rn N rd bie Seiſtungsfähigkeit 
endet und ungeredit iit daS Miktraen. das fich der Meder bedeutend gaejteigert und unbebaut gebliebe- 
* nd gründet! ES. WR 7 OR. — nes Sand urbar gemacht werden fünnen. Die Bulga- 
0 — . “ 


Es gilt der Freiheit! 


und ihre 
juchen 
er Heute, dieier 6. April 1918, tit der erite Nahres: | 
9 der Ntrieaserflärung Ancriftas an Deutidyland, | 
Rd heute jicheint das Ende des großen Krieges in 
Weitere }yerne geriüicdt als je, iit die Yage trüber, icheint 


(yr1 
Vil 


—— 


dieſer beſondere Begeiſterung entgegenbrachte, ſondern 


ihm gemeinſam überlegenen feindlichen Nachbarn ab— 
zurechnen, und durch einen möglichen Sieg ſeiner Ver— 
bündeten das verlorene Gebiet wieder zurückzugewin— 
nen. In dieſen Berechnungen hat es ſich ſoweit auch 
nicht getäuſcht, denn die Dobrudſcha unterſteht ſeit 
zwei Jahren wieder der bulgariſchen Herrſchaft und 
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garien, das bei ſeiner Anerkennung als Fürſtentum 
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treidemengen nad der Türfei, Volgien, zum großen 
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* * Iren iind als vorzüglide Gärtner befan 1 [e 
ssndejien, ob begründet oder ungeredit, das tit| Dan . a Ze DR ke 
Beute nicht die frage. Tas Miktranen ift da, wurde | gedeihen unter ihrer Vilege prächtia. Cs bereitet Sich 
— ank dem ſyſtematiſchem Gehetze von gewiſſer Seite vor nah dei riebensichluk an Stell > X [ip {8 
Sdant i nat) IRRE or, nad dens z an Stelle Italiens als 
odlich und wird immer teindieliger werden, immer) Szeferant von Gemüfe für Deutichland treten zu Fon- 
ehr zu blindem Sal; auSarten, wenn twir, die Mmeri- | nen. orbedingung bierzu it jedoch die Schaffın 
Amer deutichen Stammes, nicht durch ımjere Haltung | gines Schnellverfehrs mit Deutſchland, wie er siniichen 
d ſo viel es möglich iſt. durch die Tat beweiien, daB | piefem und Italien beitanden hat. 1eberhaupt bildet 
s unbegründet und ungercht ift; wenn wir nicht da- die ITransportfrage den Schmwerpunft der wirtichaft: 
ür jorgen, dal; eS befannt werde, dab wir treu und | Yihen Entmilung Bulgarien. sür Die Entwielung 
wiſſenhaft unſere Pflicht erfüllen — umiere volle | yon Handel und Indufirie iſt der Ausbau des zum 
Bflicht nady ganzem Können. | großen Teil eingeleifigen Yahnaeleifes in ein ainei- 
Die Auflegung der dritten sreiheitsanleibe bietet | gefeiiges unbedingt erforderlich. — 
n3 Gelegenheit dazu. 


| zählt Bulgarien auf die finanzielle Unteritügung 
| Aautichlanä8 4 Aa nz $ — 
Kaufen wir Freiheitsboné wir nur braftifihe Bafiß zu (hoffen, bie das ee 
gend fönnen. Reden und wirken wir für den Erfoig | beiden Ländern aud) nach den Kriege [ebensfähig er- 
ber dritten sreiheitsanleibe, jo eindringlih'und eifrig, | halten ıumd fir beide nußbringend machen wird 
nie nur möglid). 

Rir alle ihwäarmten einst für die Freiheit 
Bangen von der freiheit, die um? oder ıınfere Väter über | 
= 05 Meltmeer 300. lie 
os. 
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der Nauf eines Bonds bewerfitelligen 
ben fie heute, mmSnahms. | wird. Die folgenden Zirfern maden es dem Käufer 
joder der KHäuferin eines ‚sreibeitsbonds verständlich, 

TR deſſen Betrag, vom Kriegsdepartemen 
GE gilt | yet, beierfitelligen wird. 
Stammes um Schanzgrabenmefier f 
in mehr- | »der 23 Sandgranaten o 
37 »Pebälter mit munda 
|&ürtel von Soldaten ode 
artigen Imitrumenten fü 
2 


Wir 
wir 


” 2 


SDrum — kaufen wir Freiheitsbonds! 

Freiheit! Für uns Amerika eutſchen 

ehr als für alle Anderen: in doppeltem, 
* — 
Achem Sinne! 

Es gilt der Freiheit unſeres Landes und des Lan— 

ſerer Kinder: des Landes unſerer G part legs - han 

En er v1 ar € FERN r — ſchaffen. Ein $100 Bond deckt die Koſien 

u id Zukunft. Es gilt der Freiheit des deutſchen Vol-der Bekleiduug eines Soldaten oder feiner 

E und des Landes unſerer Vergangenheit! Und es köſtigung während acht Monate oder ermöglicht die 

At der Freiheit unſerer Sprache und Art in unſerem Anſchaffung von fünf Gewehren oder 30 Flinten— 

ep — ar m . 5 rar J > 8 N 2 Nr 

ande; und unierer und ımlerer Rinder reibeit vor PR nn ie — * Pfund 

ig n ah £ F 1 

— iĩ Anfſ— Eh Aether oder 145 Derbiwalterbehaltern oder 2,000 Na- 

erleumderiicher Anklage und Beſchimpfung, ungerech— 53 — re a 

— En . an ih Be rech deln für wundärztlihe Zmede. Ein $100- und ein 

n — antaıın tır7 tn er 7 * “ E — Se > 

Verfolgung, Schädigung md Unterdrüdung. $50-Bond genügen, um einen N\nfanteriefoldaten für 

+ Kaufen wir sreibeitsbonde opıel wie traend den überjeerihen Tienit auszurüiten oder einen Sol: 

Möglich; verzichten wir Senüffe, ichränfen wir uns daten während eines Jahres zu beföltigen. Zwei 

un, faufen zu fönmen Je» 


Ein $50 Bond genügt, 
eine Schügenfompagnie 
r 14 slintengranaten oder 
tlichen Inſtrumenten 

r 10 Behälter mit der 
r Offiziersgürtel anzu— 
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Sreibeitsbonds bilden für J 


1 
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3100 Bonds zahlen für ein Pferd oder einen Maul— 
die ſicherſte Geldanlage, die nur möglich; für Ame— De en Baer. es 2 ————— 
« “ Br i .. ‚Drei $100-Bonds fleiden umd beföitigen einen Sol- 
loner deutichen Stammes jind fie die dazu vorteil- yaten in sranfreich während eines Nabres oder zab- 
afteite, die nur denfbar. Benutzen wir diefe Gele- \ien für ein Motorenele einer Maichinengewehrabtei- 
beit der ;sreiheit zu dienen, unfere Eriparniiie (ung. Pier $100-Bonds ermöglichen die Anſchaffung 
zu ſtellen und die Lügen zu ſtrafen, die Zweifeln eines RX-Strahlen-Apparats. Ein 8500-Bond 

Bi umjerer Treue Ausdrud geben. Kaufen wir Frei- |jihert Fahrräder für die Sauptquartier-Rompagnie 
eitebonds, jo viel wir nur möglid! — — sine Infanterie-Regiments. 
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Staaten Seit, 


ır ein einziger Valfanitaat hat es in jeinem | 


gemadt 
Diele Vorgänae erfüllte Bulgarien mit um jo 


‚die Sentralmädte erfolgte nicht, weil e8 der Sache‘ 


aing aus dent jelbiüchtigen Wunfche bervor, mit feinen | 


weitere Gewinne stehen ihr in Aussicht, da der öiter- | 


|der beachtenswerteiten Kapitel in der Geihichte jenes, 


Bul-| 


PRereit3 im Frieden führte e8 beträchtliche Ge: | 


In dieſer Hinſicht 


verwen-⸗ 


* PR * 


Aben 


| 


Sorgen 


—— 
Nicht dem Chaos, nur dem 
Gelte unſer Tun und Kümmern; 
Wahrheit liegt allein im Weltbau, 
Nicht in ſeinen toten Trümmern. 
| aa Eee 

| 63 it erreicht! 

| Edward 8. Yoiter, 


dir, 


der 


Sekretär 


Ringe, Ihmale Goldreifen mit gras 


| „Univerjal Language Society of Mas! 


rietta, Ohio,“ darf fth mit unierer Ge- 
Inehmigung den Vlas im Lincoln Part 
|ausfucden, auf dem dereinjt fein Dentf- 
mal errichtet werden Toll. 
zen im Getite Ichon jet jein Denker: 


Mir befrans | 


|baupt mir ewig grünem Lorbeer, den er! 


|Tich redlich verdient bat. 
Weltfriede iſt geſichert. 
Schuld daran? Foſterl! 
Menſchenfreund hat 
amerikaniſche Preſſe ein Schreiben ge— 
richtet, in dem er ſie auffordert, „ſich 
!zu dergegenmwärtigen, daß es 
unmöaltih tit, dauernden Frieden zu 
|baben oder die Welt ficher für die De- 
mofratie zu macen, folange in Ddreis 
tauſend verſchiedenen 
gegenſeitigen Mißverſtändniſſes und 
Haſſes geſungen werden. Würde nicht 
eine wiſſenſchaftlich begründete Er— 
ziehung im Sprachfortſchritt den Welt— 
frieden wirkſamer fördern als hundert 
erſtklaſſige Univerſitäten?“ —Sie wird! 
Sie muß! e ſoll! Glücklicherweiſe 
vermag Herr Foſter uns jene Sprache 
zu lehren, die dereinſt in der Kehle ei— 
nes jeden menſchlichen Weſens zuhauſe 
ſein wird. Ihr Name iſt Ro, aber ſie 
iſt nicht ſo roh wie ihr Name andeutet. 
Ro iſt ſanft, lieblich, geſchmeidig, me— 
lodiſch wie eine ſpaniſche Serenade, 
klangvoll wie ein von den Bewohnern 
unſeres Geflügelhofs organiſirter Ge— 
ſangvberein. Ein Lehrbuch des Ro er— 
möglicht uns hierfür den unumſtößli— 
ſchen Beweis zu liefern: 

Zac ud zac ye zaf. — 

Zwei und zwei macht vier. 
Zaf ud zaf we zar? — 

JSirnd vier und vier neun? 

Ne, zaf ud zaf ne zar ub ye zaq.— 
| Nein, vier und vier find nicht neun, 
ſondern acht. 


O du wunderſchöne Sprache, ſo voll 
Feuer und Honig, deren ſich einſt die 
Iganze Welt bedienen wird: Rah, Rah, 
INRah! No, Ro, Ro! 


Der emige 
Und wer tit 
Diefer edle 


.r 
Zi 


s 


‚Mein! Kit die Iugend jet geiunfen! 


| hr’? 
Hat fich mein Sohn nicht fo betrurfen, 
Als 06 er jchon der Vater wär’! 


I 

„Man bat auch Pflichten gegen fi,“ fagen 
|die Leute gern, die andere Pflichten noch nie 
 gefannt haben. 


I 


„Jenes Küſſen der Flaggel!“ ſchreibt 
der ‚North Central Progreß“. „Haben 
Sie jemals darüber nachgedacht, wie 
abſurd und albern es iſt, eine Perſon, 
die unſere Flagge beleidigt hat, zu 
zwingen, dieſe ſelbe Flagge zur Strafe 
und Demütigung zu küſſen? 
alſo: nehmen wir an, ein Vagabond 
Jläme des Wegs und inſultirte eine 
Dame. Wer würde nun mehr gedemü— 
tigt fein, wenn man den Lumpen 
awänge, Die Dame zur Strafe zu füj- 
\jen? Wir fagen ıumd glauben ehrlich, 
Ida e3 Verlegung zur Beleidigung fü- 
gen heißt, jemand, der die Flagge be- 


Dann | 


diſchen e ı | 
 ringdunı angebrachten jpigigen Zak— 
namlid an Die, 


abtolut ! 
| ponieren weit fpäter die Papjtringe, 
| während tie Renaifance eigenartige 
Sprachen Lieder | 


| 
| 


Bis Ende des 14. Sahrhunderts be- Wo bleibt, wie jonit, nad Zudt und | 


I 


| 


| 





\Teidigt bat, zu geitatten, fie nun au! 


noch zu füllen. Imjere Flagge tit viel 
zu gut, bon den gemeinen Lippen deffen 
berührt zu erden, der weder Ehrfurcht 


| 


noch Achtung vox ihr hat. Faſt jede an⸗ 


dere wirkliche Strafe würde paſſender 
ſein als dieſe.“. 


Laden, der Seidenſtrümpfe zu 895 
das Paar ankündigt, ſollte amtlich 
geſchloſſen werden. Auch wäre es 
angebracht, die, welche zu gegen— 
wärtigen Zeiten derartige Klei— 
dungsſtücke kaufen, unter Kuratell 
zu ſtellen oder zu interniren. 

3 Spanier ſollen Krupps neueſte 
weittragende Kanone erfunden haben, 
was möglicherweiſe ebenfalls eine neue 
Erfindung iſt. 
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Die fogenannten netter „rüchtchen 


| weit bom Stamme. 


| Das Redaltionsbureau einer Zeitung 


ı Spödnen 


 Einganasrür 


in 


Australien) 
einen 


trägt an der 


ö | 
( pflegen | 
nabe Verwandte der Aepfel au fein, bon mel- 
Ken der VolfSmund behauptet, fie flelen nicht 


Anichlag, melcher | 


Ein Nev Norfer Departements: | 


| 





jedem Beſucher befannt macht, dab der | 


Re— 


dakteur nicht anders zu ſprechen ſei, 


als wenn er für ſeine Zeit bezahlt wird. 


Wer eine Audienz bei ihm wünſcht, hat 
lan der Tür 
Eintritröbillet zu löſen. 
koſtet zehn, eine halbe 
Viertelſtunde drei Schilling. 


Eine 


Vier dre Soweit 
|baben wiır’3 leider noch nicht gebracht! 


Unier Brieffaiten. 
„ZedD8Hu5 Reijfeabenteuer“. 
nett, aber aus beritändlichen 
den nicht verwendbar. 


m ann 


Seht 


Grün 


elt wird alt — nur echte Kunſt 


Die W 


des Wartezimmers ein 
Stunde | 


fünf und eine | 


ı Beitehens. Geitern Abend fand 
ı bem Tempel 


| 
| 


Kosmos | 


‘ 


yoft, Chicago, Samstag, ven 6. Aprıı 1918. 


.c welqiähte des inne. 


— — ’ F Interefiante hiftoriihe Sammlung eines 


Pariſer Juweliers. 


Ein Pariſer Juwelier hat in ei— 
nigen hundert Exemplaren die hiſto— 
riſche Entwicklung des Rings darzu— 
sun verſucht. Den Anfang der 
Sammlung bilden die etrustifchen 


vierten Feldern, ähnlich unferen Sies 
gelringen. Dann folgen die Werte 
ägyptifcher Golbjchmiede, grapierte 
Eteine oder Goldplättchen, Prieite: 
rinnen bdarftellend; die römischen 
Ringe dienten meift als Siegel. Sm» 
pofant find Die altdeutfchen Ringe 
aus Eifen mit hafelnuggroßen, vier- 
edigen, ziielierten Schildetn. Die jüs 
Verlobungsringe mit ihren 


ten, die den Bräuten ins zarte 
Fleiſch ſehmitten, erfreuten ſich trotz— 
dem der Beliebtheit ihrer Trägerin— 
nen. Durch mächtige Edelſteine im— 


Ringw-ſen ſchuf, denn nur an der 
inneren Seite zeigten fie die Ring» 
form, außen bildeten fie . ein mit 
Steinen beießtes Dreied, eine Wtode, 
die fih übrigens fjchüchtern wieder 
hervorwagt. 

Das 18. Jahrhundert überlieferte 
uns zierliche Exemplare mit gemal— 
ten Miniaturen in Diamanträhm— 
hen, das 19. Jahrhundert brachte 
Spelfteine in Herziorm gejchliffen | 
mit, Ringe, auf denen bunte Edel⸗— 
fteine ein Sträufchen Sildeten. Das) 
nad) famen die Marquidringe zu An⸗ 
ſehen, die ſich bis jetzt in womögklich 
noch größeren, runden, ſpitzen oder 
ecligen Exemplaren erhalten haben. 
Viele moderne Ringe Lingen leiſe an 
ihre Vorfahren in der Renaiſſance— 
epoche an. Auch Ringe mit Geheim— 
fächern gibt es wieder. Der Ver— 
tauf von Schmudjaden, in erjter 
Linie von Ringen, wädjt von Jahr 
zu Sahr. ES gibt Bühnenkünftle- 
rinnen und Geldprinzeifinnen, die an 
ibren Händen 30 Ninge tragen. Der 
Vrophet jagt ahnungsvoll: Alles iſt 
eitel! 


Der Spatz. 


Gewöhnlich ſpricht man vom Sper— 
ling ſchlankhin als Gattung, und doch 
ſind bei ihm mindeſtens Haus-, Feld— 
und Steinſperling als Arten zu un— 
terſcheiden. Als Dorfbewohner iſt der 
Spatz ein noch ziemlich ſauberes Kerl⸗ 
chen, als Großſtädter dagegen ein 
ſchmutziger Aſchenpuddel, ja ſogar ru⸗ 
Biger Schornſteinfeger, der als Sän⸗ 
ger über das monotone „Schilpſchilp“ 
nicht hinauskommt, alſo die Note 
„ganz ungenügend“ verdient. So be— 
deutungslos wie ſein Geſang iſt, ſo 
leichtfertig erfolgt ſein Neſtbau. Ver— 
faſſer war Zeuge, wie ein Paar für 
einen liederlich ausgeführten Neſtbau 
von den Spatzen der Umgebung mit 
dem Tode beſiraft wurde. Er ſtand 
als freier Kugelbau auf einem alten 
Fliederbaume und enthielt fünf noch 
nackte Junge. Von einem Gewitter⸗ 
winde wurde das Neſt herabgeworfen, 
wobei die Jungen herausfielen. Auf 
das Angſtgeſchrei der Alten eilten ſo— 
gleich alle Spatzen aus der Umgebung 
herbei und lamentierten wie jene ver⸗ 
zweifelnd über das Unglück, wobei ſie 
aängſtlich die am Boden umherliegen- 
den Spatzenkinder umkreiſten und mu— 
ſterten. Schließlich ſtürmten ſie wie 
auf Kommando wütend auf das Paar 
ein und töteten es unter entſetzlichem 
Zetern durch Schnabelhiebe, wie es 
unter anderen Umſtänden auch bei den 
Störchen vortommt. Vom Menſchen 
noch mehr gehaßt als der Haus—- iſt 
der Feldſperling, ein kleiner, ſchmucker 
Burſche, deſſen Weibchen ihm in der 
Größe und Färbung des Gefieders 
täuſchend ähnlich ſieht, und der ein o 
großer Blumenfreund iſt, daß er ſei⸗ 
nen Neſteingang zuweilen mit Blüten 
ſchmückt. | 

ge | 


Gemeinde- Jubiläum. | 





Tempel Sholom feiert ein dreitägiges 


goldenes Jubelfeſt. 


Die Gemeinde Tempel Sholom be- 
geht die Feier ihres fünfzigjährigen | 
in | 
‚2760 Bine Grove Abe., 


ı ber erite Gottesbienjt der dreitägigen | 
ı »eier ftatt, wobei Rabbiner Emil ©. 
Hirſch vom Ginaitempel predigte. Er 


\Spürt nimmerdar den Zahn der Zeit: | 


Was icon vor 1000 Nahren war, 
Das tit’3 für alle Gwigfeit. 
ten die B 


Mir 
„Wir x 


hät ewilligungsvorlage 
für das Indianerbureau in einer hal— 


ben Stunde erledigt haben können, wäre 


pries den Fortſchritt, welchen die 
Gemeinde ſeit dem Jahre 1868 ge— 
macht hat. Heute Abend verfammelt | 


; die Gemeinde ih im Buena Shore! 


Club an Buena pe und dem See 


'zu einem Bantett nebft Tanz. 


e3 nicht um das elende Gejchmäß über | 


‚m 
(id 


jih Senatoren 
Senator As— 


|Bolitif gewejen, dem 
bingaben.“ So erklärte 
burit legte Worhe öffentlich in einer 
Senat3figung. Die vielgerübmte jena= 
torielle Höfltchfeit feinen SKtollegen ge- 
genüber läßt dieſe Aeußerung des ſtreit— 
baren Senators von Arizona zwar ver— 
miſſen, aber dafür trifft ſie den Nagel 
auf den Kopf. 

den acht Staaten, die nicht die 
zugewieſene Anzahl Rekruten 
haben, liegen vier im Süden. 
Teil des Landes, wo die Lynch— 


on 
tunen 
' geitellt 
In dem 
morde 


hören. 


2 
} x 


s 


„sch bin der Unficht, dat in Amerifa 
das Bedürfnig nach Lebendigerbaltung 
einer gründlichen Senninig des Deut— 
ichen ganz bejonders aror tt,“ jchrieb 


Zweiter Hempinsfic-libend. 

Um nächiten Freitag Abend wird | 
der MUeberbrettl - Künftler Martin | 
Kempinzfi, der fürzlih im Buſh 


ı Zemple gaftirte, dort nochmals auf- 


treten, da8 Haus ift ihm für diefe, 


Belegenheit zur Verfügung geſtellt. —— 


63 foll einen Ueberhrettl-Abend mit | 


su den. Volfsvergnügungen ges 


vollftändigq neuem Programm geten, | 
wobei Kempinski von dem NRubolfi- 
Trio, Kunſtſängern, Inſtrumentali— 
ſten und Parodiſten, ſowie von Eugen 
von Hohenwart vom hieſigen Woods— 
Theater unterſtützt wird. Er und 
Kempinski haben früher zuſammen 


am New Yorter Irving Place Thea 


Theodore Rooſevelt ſeinerzeit an den 


Herausgeber einer bekannten Monats— 
ſchrift. Und das iſt gar nicht ſo lange 
her. Ein paar Jahre erſt, Herr Rooſe— 
velt wird es ſchwerlich ſchon vergeſſen 
haben. 


Beginn der Forellenſaiſon in 


New Jerſey. 


Ein Fiſcher darf nicht! 


mehr als fünfundzwanzig Fiſche per 


Tag fangen. Er darf nicht? 


kann er denn? 


„Man ſpreche mit Ehrfurcht von un— 
ſerem Schwein,“ mahnt ein 
blatt. Warum ſollte man auch nicht? 

3 ijt ja nicht das einzige Echiwein, vor 
die Mitmwelt ihre Verbeugungen 


dem 
macht. 


Tauſch⸗ 


“x 
Ja, 


Mayme La Bouy, Gattin— 


ter gewirkt. 
— — —e — — — —ñ—— 
| 
Todedconzeige, 
‚sreimden und Belannten die traurige Nad: | 
tiht, daB mein bielgeliebter Gatte und unfer 
Vater und Bruder 
Gdward La Boun 

am „reitag, den 5. April, im Nlter don 29 
Jahren nah Iuczen Leiden entiälafen tft, Die‘! 


Beerdigung findet itatt am Montag, den ® 


April, Morgens um 8:30, dom ZXrauerbaufe, | ” 


3116 N. Robeh Str. nach der St. Alphonfſus 
Kirche, Ede Southport und Wellington, bon | 
da nach dem St, Bonifazius-Gottesacker Um— 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 


a Nobert La Bouy, 
Zobn. Peter und _Xonis La Boub, Brüder. 
Wiaria La Bouy, Schweiter, Peter und Ga: 
therine Iberbillig, Schwiegereltern. Wilhelm 
Herzog, Echtvager, Hattie und Gatherine 
Xa Boubh, Frances Herzoa, Lilltan und Mofle 
Oberbiltlie, Schmwägerinnen, Peter und Auna 
Edelbinth, Koufinen; nebit Verwandten, 


- Alte Jahrgänge deutiher 


an nn. nn, nn — — 


von 84 Nabren md 


am 


mit Muto& nad dem 


richt 


entichlafen ift, 
Montana, 2 
ı 6441 
| Greenwood 


4 


trauernden Hinterbliebenen: | 


richt 


an 5, 
Zagen aeitorben 
am Montaa, den 8. April, um 2 Uhr Nam, | 
bom Elternbaufe, 1447 leiter Etr., nach der 
Ct. Alpbontus Kirche, don da nah dem Ct. 
Bonifazius Gottesader. Die trauernden Hin—⸗ 
terdltebenen: 


d d d B r h . 
en iR Ma —_. 8* FR 


Zeitſchriſten und Witzblätter 


(is 1800 zurück), ſowie aut erhaltene deutſche 
Bücher werden gefucht von 


Koelling & Klappenbach 


206 West Randolph Str. 


Amzt® | 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein vielgeliebter Sohn 
und unſer lieber VBruder 

Philip A. Nies 
am 4. April ſanft im Herrn entichlaien 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 8. April, um 2 Ubhr Nach 
ınittags, dom Trauerbaufe, 1530 Mo— 
bawf Str,, nah Graceland. Die trau» 
ernden Hinterbliebenen: 


Maria Nieng, Mutter, Frau GClisa 
Stahl, Frau Hate Taf, Rilke Riten ı. 
Edward, Gelchwiiter; nebit Der: 
wandten. frſa 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die, traurige 
Nächricht, daß mein geliebter Gatte und 
mein lieber Vater 

Fred Schultz 

im Alter bon 76 Jahren nach langem, 
Ihiwerem Leiden entichlaien ift Die 
PVeerbigung findet ftatt am Montag, 
den 8. Pipril, um 2 Uhr Nadm,, vom 
Zrauerbauie, 1229 Sroing Abe., mit 
Autos nah dem KLoncordia-tsriedbof. 
Um ftille Teilnahme bitten die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 
Friedericka Schultz. geb. PVollbagen, 

Gattin. Anna Guelzow, Tochter, 


Todesanzeige, 


‚len freunden hiermit zur Nach 
richt, daß 
2 
Paul Riſſe 

am Donnerdtag, den 4.April. im Grant 
Hofpital aeftorben ift. Die Veerdiaung 
findet ftatt am Montag, den 8. April, 
um 2 Ubr Nadım., bon Mitehlboefers 
Leichenfapelle, 1458 Yelmoni Ave,, mit 
Autos nad) dem Concordia-Gottedader. 

frfafon 


Todedsanzeine, 


‚Yeeunden und Belannten die traurige Nach— 

tiht, dab mein geltehter Gatte und umfer lie 

ber Sohn, Bruder, Schwager u, Echwieaerfohn 
William H. Jacobſen 

im Alter von 25 Jahren geſtorben iſt. Beer— 

digung am Dienstag, den 9, April, um I Ubr 

Nadhm., dom, Irauerhaufe, 7243 &, Green 

Str, nad der Boulevarb-Halle, 55. und Hal» 

!teb Etr,, von.da nah Mt, Greemvood, Um 

tille Teilnahme bitten die trauernden Sinters 

hliebenen: 

Gorinne Iacobien, geb. Simplon, Battin, Herr 
und frau Yacobien, Gltern, Richard, John 
und Anna, Gefhwiiter, Lena und Bertha 

acobien, Herr und Frau Harry Simpfon, 
Ehhmägerinnen und Schwager, 
fon, Ehwicgermiitter. 

Mitglied ber Mizpab Lone Nr. 768, A 
A, M., 
D. ©. 
MB, 


DV & 
dbe3 Undrem Nilfon Chapter Dir. 318 
und der Madilon Loge Nr, 


S., 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nad='| 


richt, daß unſer lieber 
ger und Onfel 
Wilhelm Behnfe 
im Nlter don 28 Jahren und 18 
4. 


Sohn, Bruder, £ 


8, April 1 Uber Nachın 
2566 Argyhle Cir., nah der ebang.sluty. 
Philippus-Kirche, Lawrence und 
von da mit Automobilen nach dem Concordia— 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Karl und Henrietta Behnke, 


nm 


Eltern, Albert 


Behnfe,. Frau Auguita Mueller, Frau Bertha 
Bont, Frau Emma Stelling, Otto und Henrh 


Behnfe, Seichtwiiter: nebft Schwager, Schwä— 

gerinnen, Neffen, Nihten und Verwandten. 
Rubefsanft! frfa 
Todesanzeige. 

Unſeren Freunden und Belannten teilen mir 

tiefbetrüibt mit, dab unter lieber Gatte und 

Vater 


Guſtav Eſchenbach 
im Alter von 69 Jahren am Donnerstag, den 
4, April 1018 gaeilorben tft, 
findet am Montag, den 8, April itatt, 
Rhr Nahım., vom Trauerbaufe, 2128 ©. 2 
tenaw de., 
ftilles Peileid bitten: 
Anna Gihenbah, Gattin. 
Bojhke, Frau Anna Barteld, George, Kohn, 
Charles und Alfred Eihenbah, Stinder, _ : 
ra! 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


— 


Aim Memorial Park 


Frau Simp> | 


| | Tanen am | 
‚Aprit 1918 fanft im Herrn entichlafen tt, | 
Die Peerdigung findet itatt anı Montag, den | 
bom Trauerbanfe, ! 
04} I 
et, | 
allen Mbe,, | 


Die Reerdiaung | 
I 
ta dem Waldbeim-Friedbof, Ilm | 


| Herrn entichlafen ift. 
Frau Glizabeth | ;; 


| Abe 
ı Tetlnabme 


PERS 


‚‚Einft müfjen wir alle zurückkehren zur Mutter 
Erde, von der wir famen. ‘’ 


— — — 


Memorial Park 


(Konfeſſionslos.) 

Der ſchönſte Garten-Friedhof in Cook County, liegt wenige 
Blocks weſtlich von der Endſtation der Evanſton Straßen— 
bahn in Central Straße, Evauſton. 

Größte 
Nemorial- 
Rapelle 
in Illinois. 


and 
Annex 


Danpt-Office: 


703 Marauette Bldg. 


Tearborn und Adams Str. 
Sr . Sınty 220 
Tel.: Central 8330. 


Evanſton-Office: 


Tel.: Evanſton 4266 


2 — —⸗— 
Die prachtvolle $75,000 Kapelle. 
Preiſe von Begräbnißvlätzen.“ Wie man den Park erreicht: Nan 
genügend für 4 Gräber, einſchlie- transferire nach der Evanſton Straßen— 
ßend dauernder Inſtandhaltung bahn und fahre bis zur Endſtation in 
der Gräber („perpetual care“) Central Str. Dort erwartet Sie unſer 
von 856.75 aufwärts. Leichte Auto und vringt ſie in wenigen Minuten 
Zahlungs-Bedingungen. Keine, zum Friedhof und zurück; ohne Bezah— 
Zinſen. lung. 


Memorial Park ijt nicht nur ein gewöhnlicher VBegräbninplag, Sondern 
einer der ichöniten Parks in Coof Counth, mit jebenswertem Blumenſchmuck. 
Letztes Jahr wurden 3. B. 6000 NRotenitöde gepflanzt. 

Alle Srabjtätten find Hoch und troden gelegen. 
ten mit Wajler. 


Telephonirt oder jchreibt heute für unſere ſpe— 
ziellen Vorichläge. 


Keine Schwierigfei- 


ab6,13, 


0 
= 


| 
|} 


| E.Muehlhoefer&Son 


Reichenbeitatter 


Rceltle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. Tel. Zafe Tiem 64, 
= 1325 Clybourn Ave. Te. Diverfeh 2900, 
ir das 1momiſaarit 


Western Casket & 
!; Undertaking Co.,, 


J Michigan Ave. n, Nandolph Str. Central 365. 


Todesanzeige. 

„Freunden und Beta 

Nachricht, daß meine ael 

und unſere Mutter und Schwi 
Dorathea Vohs, geb. Grützmacher 
w2. April ſelig im Herrn entſchlafen 

Beerdigung findet ſtatt am 
19, den 8. Mpril, um 1:30 Nach 
oın Trauerbaufe, 3701 il 

i., nah der Zt. Andreas 
und Sonore Str, don da 

mit Uutos nah dem Concordia-Gottes— 
Um itilles Beileid bitten die 

rbliebenen: 

Hermann Rohe, Gatte, Ella 
Vohs und Lillie Irvine, 2 
bert Irvine, Schwiegerſohn. Frau 
Eliſabeth Meſchler, Frau Ida Krum 
dick und Frau Emmyh Keilny, Schwe— 


ſtern. 


v 


Kirche, 37. 


C in 
Hinte 


und Frieda 
tinder. Ra» 


Zweigneichäfte in ber sanzen Stadt, 
ir beiurgen die Beerdigung in jedem Detnil. 


D. S. Sattler, Präf. 


17maSmi? 


Sn Ebrifti Wunden Ichlaf’ ich ein, 
Die maben mid bon Sünden rein: 
Na, EHrifti Put und Gerechtigkeit, 
Das ift mein Ehmud und Ebrentfleid, 
Damit will ih bor Gott beiteh'r, 
Wenn ich zum Simmel werd’ eingeb’in. 
ftfa 


Buſh Temple Thenter 


Sclephon: Superior 4819, 


l 
— 
* 2 | 
Todesanzeige. | 
Freunden und VBelannten die traurige Nacı- | 
richt, dak mein neliehter Gatte und ner Va- | 
ter und Großbater | 


Sonnabend, den 6., und Sonntaa, den 7. April« 
Abends: 


„Der Meiſter“. 


= * von Hermann Bahr. 

Die Beerdigung findet | Eonntaa. den 7. April, Matinee 2:45: 
itatt am Montag, den 8. April, Nadın. 2 Ubr, | URTEIL En 
vom $aufe feiner Tochter, 2719 ©. omensy | ,„,Zwei glüdlide Tage”. 


nah dem Goncordiasftriedbof. Um itille * ⸗ — Dre 
Dienstag, den 2, Mpril: 
M 


bitten die trauernden Hinterblie 8 
Mittwoch, den 10. April: Benefizabend 


Bertha Krauß. Hans Zoder: 


———— Ge „Der Lebemann“. 


Albert Wachholz 
am 5. April im Alter von 64 Jabren ſelig im 


benen; 1 
Johauna Wachholz, Gattin, 
Tochter. John Krauß, 





I 
vicht, dab unfer neliebter Gatte und Vater | 
Beter DE | 
am 5. April im Alter bon 72 Jahren geitorben | 
ift, Beerdigung am Montag, den 8, Yivril, | 
um 9 Ubr 30 VBorm., vom \rauerbaufe, 2242 | 
Minslie Str., nah der St. Matbias:Kirche, bon 
da nad dem St, Vonifazind-Goitesader, Bitte | 
feine Aumen, Um itille Teilnahme bitten die | 
trauernden Hinterbliebenen: | 
Mary DIE, ach, Jacobt, Gattin. Mathias, | 
Kohn, Margaret, Snfan, Helen, Anna, Noia, | 
Mary, Barbara und Peter, Kinder, 


Todbesanzeige. 


. * I 
Freunden mb PBelannten die traurige Nach: | 
richt, daß 


1 | 


Maria Yiicher, ned, Aubr, 


; an — J 
Vattin des verſtorb. Henry Fiſcher, im Mlter | E 
3 Monaten geſtorben iſt. IJ 
Beerdigung am Montaag, den, 8. April, 10 Uhr 


Borm., vom Haufe ihrer Tochter, 942 Webſter 
Ave. mit Autos nach d Montrofe- Friedhof, | 


anr 
ent 


| Um tille3 Beileid bitten die trauternden Kinder ! 
I 
Frau J— 


Frau Emma Leiter, 
Bertha Holderneß, 


Joſeph 
Frau 


Fiſcher. 


Alma Lorenzen, 


Fran Tillie Turckheim, Rudolph Fiſcher und * 


Frau Lillian Bender. 


Todesanzeige. 


Freunden und PVelannten die traurige Nacı: ı M 


richt, ba& meine Itebe Sattin und umfere Tante | 
Gharlotte Xarfon Laslomwäti, «eb, Yaho, 


3; Sahren nach langen Leiden 'Ä 


Die Beerdigung findet ftatt am 
Montag, dei 8, Mpril, um 2 Ubr Nabhm,, bon ı 
Elliiond Kapelle, 750 Nortb Vive, nah dem 
Sraceland-friedhof, Um ftille Teilnahme bit 
ton bic trauernden Sinterbliebeiten: ! 
Frant LYaslowsli, Hatte, Emilie Young, Nichte, 
Erneft Boac, Neffe; nebit Verwandten und 
Belannten. frfa | 


entſchlafen iſt 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte | 

Anton Junalas | 
in feiner Wohnung, 1511_Varrh de., geitors | 
ben ift. Beerdigung am Montag, 9:30 Vorm., | 
bon der Savelle an Belmont und Greenvien | 
Abe, nah der Et. Alnhonfus-stirhe, bon da 
nach dem St, Joſephs-Gottesacker. Um ſtille 


Teilnahme bittet die trauernde Sattin: 


Eltzabeth Junglas.— 
fa | 


Todesanzcine. 
renden ımd PBelanntem die fraurine Nach 
richt, dab ımfer licher Nater und Grosbater 
Rohn Arens 
1018. 80 Jahre alt, ſelig im 
Herrn entſchlafen iſi. Beerdigung am Mon— 
den 5. Ayril. um 3 Uhr Nachm, vom 
Iranerbanfe, 1106 S. Euclid Ude, Taf Rat 
Walddeim- Friedhof. Um 


Nr ( 
ag, 
Peileid bitteit: 


Bertha Foertſch. Tochter 
Manda Schubert, Enkelin 


ſtilles 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
daß unſer geliebter Gatte und Vater 

Carl Schule | 
Die Beerdigung findet ftatt am 
Uhr Nachm, vom Trauerhauſe 
Racine Aven mit Autos nach Mount— 
Um ftilie Teilmabme bitten die 


Darnaret Schule, ned, Genu 
Bauline Schule, Tochter, 


a, Gattin. | 
fafon 


Todedanzeige, 


Freunden und Pelannten die tranrige 
daß unſer liet 


Nach 

lieber Sobn und Bruder 
Edward Sobieszick 

April im Alter don 9 Monaten und 10 

iſt. Beerdigung findet ſtatt 


die rege ıbme und Die 


unfere liebe Mutter u 


| geitorben 


rolina, Clara und John jr., 


| ) a vr u ’ 
Danfiagung. | Achtung! Wohin‘ Achtuna! Zum 


allen »/Fünften Stiftungs - Fest 


ıeren inniaften de 
E — u 
Schuhplattlerverein „Edelweiß 
q PR. am Saustag, den 27, Aprit 1918, in der Wider 
i — —* WVark Halle, 2040 3, Wortb ve Aufang 
Insbeſondere danken wir Herrn, Paſtor Kobl gühr Abends Kintritt im Worbertauf 2° 
mann für die troſtreichen Worte im Hauſe, wie für Herr und Dante, an der Kaffe 50c. 
audh ant Grabe, | 1430av6.13,20,24 


Familie Betth. | : . = 
| Großes Schlacht-Feſt 


verbunden mit humoriſtiſcher Unterhaltung und 
Ball, veramitaltet bon den 
Inttdeutfchen Hilden 
der Mordweilfeite 


sum Beiten der Aranfentaiie 
rn Samstez und Zonntag, den 1.. 
i Der Mirfer ’ art Sale (m! 
Ave Anfan 


Zonntag 


Freunde 
Dank ar 
d er eilna ſchönen B 
ſpenden bei der Beerdigung unſeres 


Zohnes 


Zur Erinnerung 
an den Todedtag meiner geliebten Gat- 
tin und umferer guten Mutter ad 
Schwiegermutter 

Katherina Nidert Haug, 
die heitie dor zwei Jahren, am 6 und 14. 

1916, geitorben it. 
‚ei Jahre find mem berichbiwirnden 

t wir did zur Ruh’ gebract: 

Ihmerzen tief die S t 
Nenn wir an deinem Gr 
Rube fanit in feligem Frieden! 


106 


E | * — 5 Sa 

{ I . - — .. u L 
J Viertes Stiftungsfeſt 

| beranftaltet dont 

E  lingarländiihen Nationalitäten Kran- 
| fen-Unteritübungsverein Sektion 4 
am Samstag, den 13, Uprif 1918, in 

sart Halle, 1556 Elybourn Ave I 
"Rordberlauf 25c, an Kaffe Böc 
Anfang 7 Ubr Ylbds 


Progress L.eagu 
United League oj Amerien, 
. Ktiftungsfelt 


verbunden mit PBreisfenein uud Unterhaitung, 
‚am Sonntag, den ı#, April in dei North Ghi- 
‚caagv Private Bowling Aile z9 Webſter Ab. 
Anfang 3 Uhr Alle r 8mit und 


ſind eingeladen. — 
Wurz'n Sepps 
Originale baieriühe Wirtihaft. 
715—717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


KONZERT 


Münchner Küche. 
Sonntags von 4 Ubr an 10 Lents Eintritt 
Imp. Anquilotti zu verlaufen beim zen 

iv2famodo® 


Opteie religiöſe Borträge 


Anterrationalen Wereinigung 
Genfer Bibeliorider 
finden jeden Zonntag Nadımtttag 3 
Uhr und Abenbs 7:15 Ubr in der Al- 


bany Halle, Ecke Albany und Armitage 
Ave., in deutſcher Sprache ſtatt. 


Gewidmet von deinem trauernden Gat 
ten Guſtav Rickert. John Haug und 
Frau Katherina Schuh, Kinder. Ru 
dolph Schuh, Schwiegerſohn 


Zur Erinnerung 

unſeren lieben 

Johaun Schwaebel, 

bor einem Nadre, am ö 
geftorben iit. 


an 


Ip han 
Bruder 


Ache heilt 101” 
melde April 1917 


Iretet Stilf zu meinem Grabe 
Ztört mich nicht in meiner Rırb’ 

ilt, wa3 ich gelitten babe, 
Vergönnet mir die ewige Ruh’ 
Die Sonne gebet auf und nieder 
Tod ıumfer Bruder febrt nicht wieder, 
ziige Nub’ fei ewig dein, 
Vergefien foilit bu niemals fein. 


‘ 


Gewidmet von deinen tiefbetrübten Tchweitern 
und Schwager: Maria w:atern, Margareiba 
Carrenter und Eva Schmidt. 


Zur Erinneruns 
an unſere liebe 
Mary Schwachel, 
22 Nabren, am 
neitorben it 


{8 
Gr 


wolche vor 1896 


Geſchieden von uns 


Ruhe 


doch nie vergeſſen 
ſanft! 


Gewidme n 


t von deinen dich 


Kindern und Entellindern. 


debende 


Zur Erinnerung 

unfere und Großmutter 

Bertha Wolff, 
Sabre, am 6 


An liebe Mutter 


bor 1 April 1917.| 
Süßer Friede ſei ewig dein 

Nie follit du dvergeffen_feitt, 
Rube janft in deiner Gruft 
Bis dich Gotte: Stimme rıı 
Rube Sanft! 


st 


Semwidmet bon deinen dich liebendenTöchtern 


Kran Gmma Yama. frau Bertha Arnitein, Thema für Zonniag, 7. April: 


en ‚Boten Walten in der Weltge: 
on So ee as [dichte zum Wohle aller Reuſchen 


ages unſeres 
Wilhelm Zwick, 
vor zwei Jahren, 
1916, geſtorben iſt. 


* 
954 
In 


des 


d Todesti 
Vaters 
Derſelbe Vortrag findet ſtatt am Sonnutag 
Nachmittag, 3 Uhr, in der Neimart Halle, 
5252 Sud Aſhland Avenue. 

Jedermann wird freundlichſt einge» 
* laden. Eintritt frei. Keine Kollette 
ndern, ‚wird erhoben. 


de beute am 


6. April | 
\ 


Dem Auge fern dem Herzen nabe, 


Gewidmet in Tlebeboller Erinnerun 
Baulinz n, und 





48e Schweizer Stirferei, LISC 


_ ‚Bir erhielten gerade 3,000 Yards ertra hochfeine Sorte weihe Stwih 
Stickerei Flouncing. 18 Zoll breit, alle neuen und netten Ent— 
twürfe zur Auswahl; ein guter 4Sc Wert (nur 10 Yard: an 


jeden Kunden 


Mit Roupon 
Glarfs ; 
mercerized Hakel⸗ 
garn, in weiß oder 


—J 


— 
* 


Borar Seiir, 


Koubon 
ienaniee 


— — — 
5 große ſpezielle 
Koupon Bargains 


Roupon. — Wrisieys weine 


te 40 


— 6ocaa Electric 


nigel, n 


fe 


Kaffee, 55 
mit von 


Koupon—Narosnrup, 


nit Aouıpon 


Bolts 
Tiiine- 


30 neue 
von Seide 
Ginsbam,in 


yir Äainse ı 


- en Ri 
Struves 


Koupon—Unſere Thrift Mar—⸗ 
wi. nur 


>t 


Barsain Baiement. 


‚ ertra fpeztell die Hard zu 


Speziell nur für 
Meontag, 8. April. 
Mit KRoupon. 
Nurie geitreifte@ing- 
bam Unterröde fürdu- 
men mit breitem 
Slounce, gute Breite, 
48c Werte, für Mon- 


tag, mit Kou—⸗ 59 
nur.. C 


von, zu : 
un jeden.) 


> 


Mit Koupon 
Burion Strümpfe f, 

Tamen, obne Nüäbte, 
Extra⸗Größzen, ſchwarz 
er weiß, ertra feine 
bohe ſpliced 


doppelte 


— — 
Sc 


12c 


‚ Raar.. 


Raar an tcden.) 


“onpon—Tanta Glaera Ziwet- 


* 33e Ser auf 


die Yard... 


# 


Farbe, Garten-Utensilien —2. Floor. 


Taſſen, Eſther Faſſon. — 


Fir d 


Schlichtweie 


jeder Mund 


Label fertig gemiſchtehaus 
f - ne nl 


Ztruves Red 


bes 


Halbes Jahrhundert vereint. 


John und Anna Kaiſer durch Prieſter- nung des Jubelpaares 


hand auf's Neue zuſammengegeben. 
Im Kreiſe ihrer ngehorigen 
wurden heute Morgen in der deut 
ſchen katholiſchen St. Tereſienkirche 
an »D und Center 
nachdem ſie ein halbes Jahrhundert 
lang Freud und Leid al 
Gatten meinſam getragen, 
und Anna Kaiſer, geb. Funk, 
Prieſterhand aufs neue zuſan 


imen 
nr nr - N PR * 
gegeben. as Jubelpaar, d 


U 
—* 
11 
1 


un 
Nr Z4rafn 
—ayUA 2BArraze, 


A 


inıım 
vurrliı 


durch 


.n 
UN 


das Nic 
förperlich wie getitig nod völliger 
Sriihe crireut, wohnt Nr, 2011 
Osgood Straße und d 
Bund fürs Leben beute vor } 
Sabren in 7 mo der 

vor 76, die Kubelbraut vor 71 Jah 

ren das Licht der Welt erblicfte. Sin 
Sabre 1891 fam Herr Kaiier, der 


5” en . u 
ſchloß en 
« 


rier 


John Kaiſer. 

im alten Vaterland Schiffsbauer 
war, mit ſeinem älteſten Sohne nach 
den Ver. Staaten und ließ 

er ſpi 
ſtädtiſchen 

das 

VUiliı 

Be y ® 

„sabre lang bis 

er ich 


ce nö ann 
Ruheſtand 


An 
teder, wo 


Chicago 
ſtellung 
fand, ein 
zwanzig 
ten Herbſt, als 
wohlverdienten 
zog, mit 
Im 
dann Frau Kaiſeren 
noch lebenden 1 
zehn Kinder, 


ſproſſen waren 


im 


Amt, 


Ehren 


90 2 I 
anltarırsıtnlirm 
Weltausſtellun 


—2 x . 144 
Von den Kindern 


weiteres?: 


noch ein 


finden ſich 


nm h 
heute 


heutigen 
Any 4 
ver aud) 


Kaiſer 


anweſend, 
Schweſtern 
hierhergekommen ſind, 
Jahre zählende Frau Margarethe 
Michaels aus Portland, Oregon, 
ihre Schweſter Anna ſeit fünfzehn 
Jahren nicht mehr en hatte. 
und die 66jährige Frau Kath 


N 


2 vn 
Rhenow aus Vi 


von 


ug 7 
IcKt 00 


nr 
Die 


44 eſohen 
ul geehelt 
arınc 


aannlıa 
NILUPDIID, 


nın vor Dei 
J 
rg Bi 


Pe 1.53 fauft, für diefen 


vo Fußboden 
Glidden 


hart üb 


ochfeiner nder innerer jyir: 
7. Raı 5 


nifb Co 


* auone 1.98 
reine Aluminium Noceiter 
regul. zu 82.75 der 1 98 

2 SE . 


Kunden.) 


(& »r alla 
Ranz 8 


5lunrt 


zaq 


eden 
jede! 


1 
Nach der 


kirchlichen Neueinſeg— 
wurde ein 
feierliches Hochamt abgehalten, und 
um zwölf Uhr ließ ſich die Feſt— 
verſammlung in der St. Tereſien— 
Schulhalle zum Feſtmahl nieder. 
det auch die weltliche Feier 

die am Nachmittag ihren An— 
nahm, und zu der eine große 


fin 


Menge Gäſte geladen worden war,! 


die dem Jubelpaare außer ihren 
Glückwünſchen auch zahlreiche und 
prächtige Geſchenke darbrachten. Es 
befanden ſich darunter auch zahl 
reiche Mitglieder des 

Kriegervereins, dener 
Veteran des 
angehört. ſowie d 
Förſterordens und des St. Annen 
Vereins, zu deren Mitgliedern Frau 


ı der Nubilar 
"0er 


Pa 


US 


12 
als 


nrn 
Lie 


E berg echten böhmiſchen D 


J wird für eine 


Frau Anna Kaiſer. 


Kaiſer gehört. Bei Reden, M 
Tanz und Tafelgenüſſen dürfte das 
goldene Hochzeitsfeſt bis zu ſpäter 
Nachtſtunde währen. 


* * 


Im Kreiſe einer zahlreichen Nach— 
imenſchaft werden morgen in ihrer 
Wohnung, 4960 Drexel Boulevard, 
Herr und Frau Alfred S. Trude 
te goldene Hochzeit feiern. Herr 
Irude war bis zum Jahre 1905 ein 
hervorragendes Mitglied der Chica 
goer Anmwaltichaft, der er 30 Jahre 
lang ale vielbeichäftigter Jurift an- 
gehörte. Das Paar verheiratete fich 
am 7. April 1868 in Lodport, N. 9. 
Frau Irude hieß mit ihrem Mäd- 
hennamen Wlgenia Pearion und 
wurde, wie auch ihr Gatte, in Eng: 
land geboren. m Nahre 1871 
ließ Herr Irude Irch in Chicago als 
Unmalt nieder und 30a ji an dem 
Tage, an dem fein Sohn Daniel bier 
eine Anmwaltspraris eröffnete, in das 
Privatleben zurüd. Der morgigen 
Feier werden die Kinder des Xubel- 
paares, Frau Jakob J. 
Harold Wiltins und Daniel Irude 
betmohnen, brend ein zweiter 
Sohn, Mlfred, mit der Armee in 
Frankreich weilt. 


K 
tommenſ 


ihre 


ur 
at 


i 
e 


n 


Sa 
ns 
al 


— 
il’ 


| — — — — — 


— — — — —— — — 


Bevorſtehende Vergnũgungen. 


Der Bremer Wohltätig— 
keitsverein veranſtaltet am 
gen Samstag ſein 17. Stif—⸗ 
feſt, verbunden mit Ball. Das 
ſorgfältig ausgewählte Komite hat Flei⸗— 
ners Halle, 1638 N. Halited Sir., zu 


— — — — — 


Kaſſe 35 Cents. Anfang 


Bü er-Frauenunter— 
ſtützung ere in von Lake View 
feiert ſein 11. Stiftungsfeſt mit öffent— 
licher Inſtallirung der neu erwählten 
Beamten am heutigen Samstag 
Abend im großen Saale der Sozialen 


tq 
>b 


Deutichen | 


Krieges ı 
fatholiichen | 


Muiik, ı 


Kern, Frau: 


ich ihm anfchliegen will, hat an jenem 
le Gelegenheit. Für nur $4 Jah 
reöbeitrag zahlt der Verein im Kranke | 
|Heitsfalle wöchentlich $5 auf die Dauer | 
von ſechs Wochen im Jahre und 8100 
| Eterbegeld. Das Feit beginnt um 7) 
|Ubr Abends, Cintrittöfarten fojten 25; 
Cents die Perſon. | 
| »er deutjde sweig ber‘ 
NmericanMujician?linion 
Iveranitaltet am morgigen Sonntag 
Jin der Lincoln QTurnhalle, Divericn , 
Bd, und Sheffield Ave, unter Leis | 
tung des Herrn Lorena Plmbergq fein 
ı eriteö großes Konzert, verbunden mit 
Ball. Ein rübriges Komite, welches 
fleißig an der Arbeit iſt, wird Feine | 
Mühe fcheuen, den Feſtgäſten einige | 
; recht vergnügte Etunden zu bereiten. 
| Herr Amberg bat dafür geforgt, dab ein 
Programm, beitehend 


| 
aus 21 Numes | 


x 3 


azendpoft, Wicago, Samfleg, den 6. April 1918." 


an der Kaffe 35 Cents, im — 
25 Cents, beim Tiroler Friedl, 1655 
Clhbourn Ave., und bei allen Mit- 
gliedern. 

Ein großes Schlachtfeit halten zum 
Velten ihrer Srantenfaije die BPlati 
Deutihen Bilden der Word- 
wejtjeite am Samstag und Sonn- 
tag, dem 13. und 14. April, in allen 


‚Räumen der Wider Part Halle, 2046 
Mm, Norih Apve., ab. 


Angerangen mird 
am Samdtag um 7 Uhr Abende, au 
Sonntag um 3 Uhr Nachmittags. Es 
verſteht ſich von ſelbſt, daß die 

rung der verſchiedenen leckeren 
Schweinsgerichte mit humoriſtiſcher 
Unterhaltung und Tanz einhergehen 
wird und den jedenfalls ſehr zahlrei— 
chen Beſuchern der Feſtlichkeit in dop— 
veltem Sinne genußreiche Stunden be— 


mern (unter Mitwirkung verſchiedener vorſtehen. 


Soliſten) zuſammengeſtellt wurde, wel⸗ 


ches den Feſtgäſten lange Zeit im Ge⸗ 
dächtniß bleiben wird; für Getränke 


und für eine gute Küche wird beſtens Frühjahrskonzert mit Ball im grof 


geſorgt. Anfang 8 Uhr Nachmittags. 
| Tidet3 
‚der Kaffe 50 Gents die Perjfon. Ber: 
eine oder Familien, tweldhe Tijche re- 
fervirt haben tollen, mögen jih an 
Frank Philips, 1646 Mohawk Straße. 
wenden: Televon Lincoln 7380. 

Der Senefelder Lieder— 
kranz veranſtaltet am kommenden 
Mittwoch Abend einen Frühjahrsball 
in der Lincoln Turnhalle. 
ſind der Meinung, daß es nichts Schö 
neres gibt, als den Frühling bei Sang, 
Tanz und Becherklang zu feiern, und 


laden alle ihre Freunde und deren Fa- 


211 


Al mit ihnen zu 
Mitglieder und deren An— 


milien ein, den Abend 
verbringen. 


gehörige haben freien Eintritt, Gäſte 


zahlen 50 Cents für Herr und Dame. 
Konzert und Bal kündigt der 
ed 
de 
Lincoln Qurnhballe an. 


„WBaldabendichein“ und „Hodhamt im 
Walde“ gejungen werden; als Solijten 
de3 Abends nennt das Programm die 
rühmlich bekannten Sänger Wilhelm 
Det und KXojef Seller, und ala 
Yumoriitiihe Gabe daS FTerzeit „Eine 
fidele Gerichtsſitzung.“ Die zahlreichen 
sreumde des beliebten Bere werden 


m 
14412 


ſich jedenfalls vollzählig zu dem Lieder: | 


abend einfinden, in dem Bewußtſein, 
daß ihnen genußreiche Stunden bevor— 
ſtehen. 
den 

Kurt 
ıMarr, 
und F. Schnaberich. 


Herren W. Maurer, Präſident: 
Eſſerſtedt, Karl Schmid, John 
Fritz Dachtler, B. Rockenbauch 
Der Eintritt koſtet 


im Vorverkauf 25. an der Kaſſe 50 Fts 


| Am fommenden Samstag Abend 
begeht der Chicago Bäder-> 
|Gejangverein fJein 83. Stif- 
tungsfeft mit Konzert und Ball in der 
|Nordfeite Turnhalle, 824 N. Clark 
Str. Ein Sehr Sehönes, gediegenes 
Programm wird aufgeführt, Ddeifen 
ı Beitandteile vom eriten biö zum lebten 
| wertvoll und unterhaltend find. Das 
| Konzert beginnt ıım 7:30 Ubr, und alle 
Ssreunde und Gönner follten um dieſe 
Reit anmwejend fein. Das 
fchenft den Vorarbeiten in allen Eins 
ızelheiten jorgfältige 


|mütltihen Mbend verleben werden. 
ı Küche und Seller werden das Beite [ie- 
fern. 
genden Ball iit ein gutes Trcheiter vers 
| pflichtet worden. 

Bei den Böhmerwäldlern gibt' 
Traurigkeit. Sobald ihn 


2 


3 feine 
die eriten 


| Srühlingsfonnenitrablen anladıen, wird | 


ie dem Wäldler zu eng daheim. Gr 
padt fein Dirndl und zieht hinaus in 
den grünen Mald, um fich an der auf 
blühenden Natur zu ergößen. Und da 
die Böhmermwäldler Hier in 
Inicht in den Wald hinaus ziehen fön- 
Inen, fo haben j ich vorgenommen, 


ſie 
lalle am kommenden Samstag nach 


zu wandern, um ſich an der großen 


Böhmerwald“ daſelbſt abgehal— 


ergötzen. Es ſind dafür alle Räumlich— 
keiten dort belegt worden. Als beſon— 
dere Attraktion findet eine urkomiſche 
Theateraufführung ſtait. „Die Raſir— 
ſtube auf'm Böhmerwald“, 
fettiſchlachten und 


Gäſte im 
nebenan in der kleinen Halle, von ei— 
Dudelſack-Quar— 
tett unterhalten 
n ſehr mäßigen Vreis ein 
gediegenes Abendeſſen gereicht, wobei 
das berühmte Gulaſch mit Knödl'n 
nicht fehlen wird. Tickets koſten im 
| VBorverfauf 25c und an der Staife 3öc 
|die Berfon, Anfang 7 Uhr, 
Am kommenden Samstag Abend, 
Uhr beginnend, veranſtaltet der 
tieblingei 


I 
” 


Geſelligkeits— 
ub in der Odd Fellow Halle, 119. 
nd Wallace Str., fein drittes Friih- 

in ausgezeichnetes C 


Ein Ko— 


mite beitehend aus den Herren Sobanıt | 
Walter, Heinrich Heubad, Jatob Geier, | 


Joſef Weber, Johann Helwich, Johann 
Wenzel, Martin Geißheimer und Ja— 
tob Ulrich, iſt an der Arbeit, den Feſt— 
gäſten einige recht vergnügte Stunden 
zu bereiten. Wer frühere Feſte der 


Lieblinger beſuchte, weiß, daß es dori 


immer fröhlich hergeht. 
Erfriſchungen aller 
unteren Halle zu haben. 
Vorverkauf koſten 25 
Kaſſe 35 Cents. 

Die Sektion Nr. 4 des Ungar— 
Händtidben Nativnalitäten: 
Itranten 
berein3 veramitaltiet am fommen- 
‚den Samdiag Mbend in der Mozart- 
Salle 1536 Elnbourn Mve., ihr vier: 
‚tes großes tiftungsfeit, verbunden 

it Ball. Muſik beſorgt ein gu— 
Für gute Getränke uünd 


l Eſſen 
Art ſind in 
Tickets 
Cents, an 


der 
im 


C 
E 
1 


x 
) 


ni Die 
Orcheſter. 

Speiſen iſt beſtens geſorgt. 

mite wird keine Arbeit oder Mühe 

ſcheuen und ſein Beſtes tun, um den 

Gäſten einen gemütlichen und genuß— 

reichen Abend zu bereiten. Tickets im 

Vorverkauf 25 Cents, an der Kaſſe 35 

Cents die Verſon. 

Ein großes Frühjahrsfeſt 

t am Ffommenden Samstag in al: 

n Räumlichfeiten von Hadz Halle, 

3 Larrabee Str., die Geſangſektion 


746 
468 Xar 
42 


iD 


* 
L 
A) 
L 


i 


e3 tn allen Yeutichen SKtreiien befanne | 


und beliebten 
Krankenunterſtützungsvereins 
im Eiſen. Daß jeder Beſucher die— 
ſes Feſtes auf's Vollſte befriedigt wird, 
dafür bürgt der Name des Vereins, be— 
ſonders aber das 
gramm. 


ten 


jee“ mit Orceiterbenleitung Daß fick 


die Geiangiektion unter den Vereinen | 
einer großen Beliebtheit erfreut, acht | 
|darau$ bervor, dak sth alle Gejang: | 


|bereine, welche unter der Zeitung von | 
‚Herrn E. Tamm jtehen, jih erboten ba= | 


im Rorverfauf 25 Genis, an! 


Die Sänger | 


mäbiidbe Sängerbund für! 
en fommenden Freitag Abend in der | 
Unter der Lei⸗ 
tung bon Herrn Karl Gutzwiller wer- 
ben u. a. die Chorlieder „Liedesweihe“,! 


Der Feſtausſchuß beſteht aus 


Komite 
Aufmerkſamkeit, 


ſodaß alle einen genußreichen und ge⸗ 


Für den auf das flonaert fole | 


Chicago 


Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str., 
Frühjahrsfeier, welche vom Verein 


ten wird, ſo recht nach Herzensluſt zu 


ſowie one | 
Schlangenſchießen. 
Während das Orcheſter die Tanzmuſik 
in der großen Halle liefert, werden die 
Gaſthaus zur Felſenhöhle, 


Unten im Ratskeller 


rcheſter 


und 


der 


Unterſtüttzungs- 


veranſtal⸗ 


Oeſterreichiſchen 
Stock 


s reichhaltige Pro-— 
Zu erwähnen iſt. was Geſang 
anbetrifft, der Walzer „Am Wörther: | 


Guitar-Klub Harmonie hält 


m Sonntag, dem 14. April, ſein 
en 
Saal der Lincoln Turnhalle, Diverſey 
VParkway, ab. Beginn Nachmittags 4 
Uhr. Der Verein hat ſich immer 
große Mühe gegeben, und ſo hat er 
auch diesmal keine Arbeit geſcheut, um 
| alle vorherigen Konzerte noch in den 
| Schatten zu jtellen. Wußer dem fehr 
fiinftlerifhen und reichhaltigen Chor- 
programm, ımter der Leitung feines 
Dirigenten, Dito Zifcher, bieter ber 
Klub den Bejuchern einige außserlefene 
Genüfſe Durch verichiedentlihe Zur 
ſammenſtellungen 
in Duetten, Trios, Quintetten. Außer— 
dem iſt es dem Verein gelungen, eine 
erſtklaſſige Geſangsſoliſtin zu ge— 
winnen. Eine weitere ganz beſondere 
Aorwechslung im Programm wird das 
von zwei Damen und vier Herren ge— 
ſungene Sertett aus „Lucia di Lammer— 
moor“ mit Orcheſterbegleitung ſein. 
Nach dem KNongert kann ſich noch ein 
Jeder bei quter Tanzmuſik, Eſſen und 
Getränken im Freundeskreis amüſiren. 


Ian der Arbeit, um das 
erfolgreihen zu aeftalten. Tickets im 
Rorverfauf zu 25 Cents die Perfon 
fünnen von jedem Mitalted, und im 
Vereinslofal, Sad Halle, 1764 Larras 
bee Etr., entnommen tverden. 

Ihr 839. Stiftungsfeſt wird die 
Progreß League Nr. 8. United 
League of America, am Sonntag, dein 
114. Mpril, in den Nortn Chicago Pri- 
vate Bowling Alleys, 
Ave., nahe Larrabee Str., feiern. Den 
Teilnehmern wird allerlei willkommene 


Unterhaltung geboten werden, darunter 


auch Preiskegeln, und der Vorkeh— 
rungsausſchuß tuf ſein Möglichſtes, um 
ſeinen Gäſten den Tag ſo genußreich 
‚pie nur möglich zu maden. Gr ladet 
Iin&beiondere alle Ordensmitglieder und 
Freunde zu dem Feſte ein, welches um 
drei Uhr Nachmittags beginnt. 

Sein 18. Stiftungsfeſt feiert mit 
Ball der Krankenunterſtützungsverein 
Einigkeit am Samstag Abend, 
dem 20. April, in 
|Salle, 1500-—1502 Eedgwid Str. Die 
ı Beliebtheit des Vereins Tichert dem Felt 
einen zahlreichen Bejuch, zımmal 
tiichtiges Stomite für flotte Tanzmuſik 
ınd gute Berwirtung gejforat hat. Das 
Feit beginnt um 7:30 Abends, Ein- 
tritisfarten folten im MWorberfauf 25, 
‚an der Stalle 35 Gent. 

Die Bereinigten Deiter- 
lreihiid =» Ungarijden Ver: 
eine bon N 


I 


tordamerifa beranitalten 
am Samstag, dem 20, April, in der 
Nordſeite Turnhalle, 820 N. Clark 
Str., zum Beſten eines Altenheim— 
Baufonds ein großes Frühjahrsfeſt mit 
Ball, Vorträgen, Geſang und anderen 
Beluſtigungen. Drei gute Muſikkapel— 
len werden ſpielen. Ein erfahrener 
Damenausſchuß wird für die Bewir— 
ſtung der Gäſte ſein Möglichſtes tun, 
und ein beſonderes Herrenkomite wird 
für den Ausſchank der beſten Getränke 
ſorgen; kurz, es wird 





Feſtes 


dieſen Abend unvergeßlich zu 
machen. 


Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 25 Cents und ſind au der 
Kaſſe zahlbar, Eintritt an der Abend— 
kaſſe 50 Cents. Ueberzahlungen 


angenommen und öffentlich beſtätigt. 
Kranken 


mn * - 
Det < 


am Tamöica Aben? dem 20. April, 
hr beginnend, jet 
ungsfejt mit Ball in Hads Halle, 1764 
|Sarrabee Str. 
des Alles auf3 Veite vorbereitet, be= 
itebt aus folgenden Herren: VBorjiken- 
‚der, 3%. Krempels; Schatzmeiſter, F. 
Holzmann; Schriftführer, F. Meitz; H. 
|Görg, ©. Sterzl, 3. Gamauf, Fa Po— 
glitſch, F. Steirer, ©, Schmelzer, 3. 
Amſchel, M. Friedl und Carl Lang. 
Beſonders erwähnt zu werden verdient 
das Auftreten des Schuhplattlervereins 

D' auch die „Jung— 


*4 
Al 
‘ 

1 


er 
+ 
i 
— 


„D' Wildſchütz'n“; Pi: 


Wildichüß'n“ werden einige Tänze auf: | 


führen. Für gute Muſik und kühle 
Getränke iſt beſtens geſorgt. Eintritts— 
karten zu 25 Cents ſind im Vorverkauf 
bei F 
haben; an der Kaſſe 35 Cents. 
Ein großes 
nebſt Ball veranſtaltet am 
Abend, dem 20. April, der Turnver— 
ein Lincoln in ſeiner Halle an 
Diverſey Parkway, nahe Sheffield 
Ave. Eintritt koſtet für Erwach— 
ſene 30, 


Der 
für 
ren 15 Cents. 


Die 


Vereins haben in letzter Zeit einen er-⸗ 


freulichen Aufſchwung genommen und 
unter der Leitung des tüchtigen Turn 
lehrers Joſef Kripner gute Fortſchritte 
gemacht. 
und intereſſante Vorführungen erwar— 
ſten. Die letzteren beſtehen in Bock 
und Freiübungen der 1. Knabenklaſſe, 
Freiübungen der 1. 


übungen der 2. Knabenklaſſe, Pyrami— 


Knabenklaſſe, Tänzen 


lanı Seitenpferd jeitens der Damen, ei= | 


|nem #igeunertanz der Tamen X. 
| Schneidenbach und 9. sranf, Stab= und 
Barrenübungen der Bären und Ned: 


übungen ımd Pinglämpfen der Mftiven | 


lund Böglinge. 
Die Liedertafel Bormwärtz 


| bveranftaltet zur Feier ihres 43jährigen 


Beſtehens ein großes Frühjahrskonzert 
am Sonntag, dem 21. April, im Buſh 
Temple Theater. Das Konzert beginnt 
um 3 Uhr Nachmittags und wird in 
großem Maßſtabe vorbereitet. Mitglie— 
der und Freunde werden beſonders dar— 
lauf aufmerffjam gemact, daß ein gro= 
ber Chor und bedeutende Soliiten ein 
ausgezeichnetes Programm zu Gehör 
bringen werden. intrittäfarten zu 
$1, 75, 50 und 35 Gents3 find bei den 
Mitgliedern zu haben, vom 10. April 
an aud an der Theaterfafie. 

Dem Frühling zu Ehren veranitaltet 
da3 Gemiichte Bolfdgejang 


= 


Doppel= ımd Zitber - Quar 


Ban 


Verzeh⸗ 


Der Zit zer-,Mandolin- und 


ſeiner Inſtrumente 


Ein bewährtes Komite iſt ſchon lange 
Feſt zu einem 


639 Webſter 


der Altheidelberg- 


ein! 


er nichts ungetan 
gelaſſen werden, um den Beſuchern des 


sei für | 
den wohltätigen Zweck werden dankend 


Unteritüßs) 
ung3berein Gidrnitamm fei=-| 


drittes Stife | 


Tas Yeltfomite, wels | 


Lang, 1713 Fremont Str., zu) 


nu - | 
Frühjahrsſchauturnen 
zamstag | 


Kinder von 6 bis 14 Yah- | 
Turnflaften des | 


unge Mädchenklaſſe, 
Keulenſchwingen und Tangſchritten der 
2. Mädchenklaſſe, Hantel-und Trapez- 


und Uebungen 


iſt beſtens geſorgt. Nach dem Kongert 
mie immer gemütlicher Tanz. Eintritt 
25 Ct8 im Rorberfauf, an ber Safje 
35 CEts. die Perſon. Karten im Vor: 
|verfauf bei allen Mitgliedern und beim 


- 1 Wurgenjepp, 715 North Ave. 


Schubplattlerverein 

hält am Samstag 
Abend, dem 27. April, in der Wider 
I|Rart Halle, 2040 W. North Ave., fein 
Id. Stiftungsfeit ab. Ta der Andrang 
| zu einem vom „Edelweih“ beranitalte- 
'ten Feite jedesmal ein fo viejiger it, 
Ijo bat fi) das Feitlomite bemüht, für 
die nötige „Saudi“ in bejter und aus» 
reihenditer Weile zu forgen. Seder- 
inann, der jich einmal einige Stunden 
Imwirflih nad SHerzensluft amiüfiren 
Imwill, follte zu diefem Feſte kommen. 
Die beſten Schuhplattlertänge, beſon— 
ders der „Schlierſeer Bauerntheater— 
tanz“, ſowie der „Wallberger,“ der 
„Müllertang“. der 
auch Figurentänge, Zither- un 
ſangsvorträge kommen zur Aufführung. 
Ein auserleſenes Orcheſter wird in der 
großen Halle zum Tanz aufſpielen, 
während in der unteren Halle, der 
Wirtſchaft „Zum bairiſchen Hiaſl“, die 


| Der ch 
„Edelweiß!? 
| 





Item Humor berfeßen imird. Nebſt 
'qauderlefenen Getränfen gibt e8 cchtes 
| doppelt geräuchertes WBauerngjelchts 
| mti Kraut und Knödl. Eintritt 
Vorverkauf 25 Cents, an der Kaſſe 50 
Cents. Eine Dame in Herrenbeglei— 
tung frei. Anfang 8 Uhr Abends. 

Ser Nord Chicago Deutſch 
Gegenſeitige, Unterſtütz 
ungsvereinefeiert am Samstag, 
dem'“ 27. April, ſein Stiftungsfeſt mit 
Geſang und komiſchen Vorträgen in 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str. 
Das ſorgfältig ausgewählte Komite 
arbeitet mit unermüdlichem Eifer und 
ſcheut weder Mühe noch Koſten, um 
den Beſuchern den Aufenthalt ſo an— 
genehm wie möglich zu machen. Der 
Verein hoift, daß die Freunde und 
Gönner, welche die früheren Feſte be— 
ſucht haben, ſich recht zahlreich einfinden 
werden. Für gute Muſik und vortreff— 
liche Speiſen und Getränke iſt beſtens 
geſorgt. Der Eintritt koſtet 25 Cents 
die Perſon, Anfang 7 Uhr Abends. 

J Der Schuhplattler-Ver— 
ſein D'Wildſchützen“ 


e 





der Mozarthalle, 1836 Clybourn Aye., 
nahe Haälſted Str., ein großes Früh— 
lingsfeſt ab. 


mites, das ſich alle Mühe gibt, 
Feſtlichkeit ſchön und erfolgreich zu ge 
ſtalten. Zum Tanz aufſpielen wird 
die rühmlich bekannte Bauernkapelle 
„D'Wildſchützen“. 


I»g 


tt jehr unterhaltend zuafmmengeitellt, 


in den Tanzpaufen werben heimatliche | 


‚Lieder vorgetragen, und die fchneidigen 
Schuhplattler ⸗Figurentänze 
vorgeführt. 
werden auch die Holzhackerbuam und 
die Jung-Wildſchützen auftreten. Es 
ſteht ſomit ein reihhaltiges Vergnügen 
bevor. Für qutes Eijen md allerlei 
Erfriidungen tit beitens gejorgt. Ein— 
trittskarten koſten im Vorverkauf 


seine Dame frei einführen. Starten find 
|beim Tiroler Friedl, 1557 Cinbourn 
| pe., zu haben. 

ı Em großes Stappenfeit veranitaltet 
der Deutihe Wittwenperein 
im Ssleiner3 Halle, 1638 N. Halited 


|Str., am Sonntag, dem 28. Mpril. Das | 


> 
2 


I * £ c 1 2 
|Vergnügen Soll um 4 Uber Nachmittag 


„Neubairiſche“, 
und Ges | 


ı Solzbader-Stapelle die Gäjte in gu | 


im | 


Die Vorkehrungen liegen | 
ıin den Händen eines erfahrenen Ko: | 
nn | 
vice 


Da3 Feitprogramm | 


werden | 
Auf vielieitiges Verlangen | 


MARSHALL FIELD 8 COMPANY 


BASEMENT 


Biel wichtigere Erjparnifje als je vorher in Diejer, 
unjerer größten Dfferte des Jahres, 


| Iührlicher Verkauf von 





| 
| 
| 
| 


I 
| 
I 
' 


hält amı 
 Samdtag Abend, dem 27. April, in 


| Superior Englifh Longeloth, $2.25 die Bolt 


Ir 


und dieſes ig 


Zer 


40-3ölliges glattes mercer— 
ized einfach weißes 
Boile, 25c Yd. 


Die beite Voile, die zu dieſem oder 
nahe dieſem Preiſe zu haben iſt. 
Offerte wird nicht wieder 


Eu 


Diele 


holt. 


beginnen und loſtet nur 25 Cents Ein- 


tritt. 
einem erfahrenen Komite ſorgfältig ge— 
troffen, jeder Beſucher des Feſtes kann 
jauf eine angenehme Unterhaltung 
| rechnen. 

| Die neu in? Leben getwetdne 
Ibeecaloge Nortbern 
joder vielmebe ihr 
wird am TSamstag,. dem 4. 


* 


Vergnügungsklub 
Mai, 
1764 Larrabee Str., abhalten.. 
Rebeccaorden beiteht befanntlich 
Frauen von Odd Fellows. und das 
neue Glied im Bunde regt ſich tüch— 
tig. Der Eintritt zu dem Feſt iſt auf 
nur 28 Cents feſtgeſetzt, der Anfang 
auf 8 Uhr Abends. Für den beſten und 
für den ſchlechteſten Anzug ſind Ge— 
ſchenke ausgeſetzt, und andere Geſchenle 
werden verteilt werdn. Der Vorkeh— 
rungsausſchuß tut ſein Möglichſtes, um 
allen Beſuchern recht gemütliche, fröh— 
liche Stunden zu bereiten. 

Der Pfälzer National— 
Frauenverein wird am Sams— 
fag, dem 11. Mai, in Fleiners Halle, 
11638 N. Halited Str., fein 
ı Stiftungöfeit mit Ball feiern. 


aus 





Der 


| Verein hat jich in den fünf Jahren feis | 


nes Beitehens fraftig entwidelt und fich 


| viele Sreunde erworben, fodaß dem Feſt 


lein zahlreicher Vefuch bevoriteht. Der 


Feſtaueſchuß tut alles nur Mögliche, | 


um feinen Gälten an jenem Wbend 


ſchaffen. Tas Feſt beginnt um 7 Uhr. 


Der Verein nimmt als Mitglieder nur 


Pfälgerinnen von Geburt oder Töchter 
von ſolchen auf. 

Dem kräftig wachſenden 
Unterſtützungsverein 
der ſchon weit über 
zählt, iſt Hacks Halle für ſeine 


Ewig Treu, 


großen Saale der Sozialen Turnhalle 
an WBelmont Mpenue und PBaulina Str. 
Bei dem Seit wird nicht 
| cine, fondern terden 
ifronen vergeben imerden, 
| Herrn und an eine Dame, 


' abhalten. 


an 


Ihen Vorträgen und Tanz, der Griins 


der M. Hönia wird die FFeitrede halten, | 
und zum Schluß follen 100 neue Mit: | 
‚glieder eingeführt Iverden, denn Mäns | 
ner und Frauen bis zum Mlter von 60 | 
Nahren, welche beitreten mollen, fünz | 
Inen fi an Dem Mbend ohne Weiteres, | 


| ? . arte l 
Ins HP |den und afrobatijdien Uebungen der 3 ohne Unterfuchung oder Beitrittägeld, 
4 51 


n. Der Eintritt 
ıSHalie fojtet 25 Cent3 die Berjon. 


aufnehmen lafien. zur 


— —— — — 


Beim Wurz’nichp. 


Seite von N 


Die Borfehrungen werden bon | 


Re: | 
Light 


fünftes 


durch gute Tanzmuſik, gutes Abenbeis | 
ſen uſw. recht viel Vergnügen zu bers | 


deuijichen | 


300 Mitglieder | 
—5* 
Feſte 
zu klein geworden, und ſo wird er ſein 
Maifeſt am Sonntag, dem 19. Mai, im 


leich zivei Mais | 
einen | 
Das Feit! 


Man darf daher gediegene beginnt um 3 Uhr mit Konzert, komi- 


40:30ll. beſtickte Voiles 
und Novelty Gewebe, 
50c und bõe die Yard 

Beſtickt in hübſchen Blumen-Eut— 
wüurfen. 


| en s 
Damen Watit3 und Nleider. 


eine | 
„Hard Times Party” in Had3 Halle, | 


Der | 


363011. geftreifter Shirting 
Madras, 22c die Yard 


Schr jelten fan man einen guten 
Senden Madrad umd vom ertra 
| Breite zu diefem MWretie erhalten. 


I 


36-3011. jatingeitreiftes 
4 Basket Weave Skirting, 
| 38c die Yard 
| Dies tit eins der populäriten Som 
'E merjtorfe, und tit paffend zur 
fertigung von Damen Skirts 


Hy 
un 


36:30. Nuries’ 
Coſtume Sloth (Seconds) 
22c die Mb. 

Wie der Name anzeigt, iit dies ge 


eignet für Nuries Koitiime und tit 
von forrefiem Gewicht und Fintid. 


- 


(-30l 


‘ 


2 1. 


mercerized Poplin 


Zebr viel gebraudt für Damen 
Middy Bluſen und Uniformen 
I 


Feine Oual 


In den eigenen Fabriken von 
ſich vorteilhaft von anderen 


zuvor als Kleiderſtoffe ſein 


Hier findet man ein Sorti 


Kleider können bedeutend 


wenn man ſie aus dieſem wohlfeilen Gingham macht. 


Bekanntlich wird jetzt von gewiſſer 
euem der Verſuch gemacht, 


das Sabaret in Chicago zu unterdrüden, |® 


und ivernn auch) viele derartige Veran 
'ftaltungen mit ug ıumd NMecht unter 
drüct werden jollten, jo tit dennod) jehr 
'zu bedauern, dak bon einem derartigen 
Verbot notivendiger Wetie auch Ver— 
\anitaltungen betroffen iverden würden, 


Idie tarjächlich ti feiner Bezirhung als | 


| „stabaret” zu flajlifiziren jind, darum- 


Iter aud) die Konzerte, die der Murz'n- 
ſepp jetzt ſchon ſeit Jahren in ſeinem 


Münchner Lokal 715 W. North Ave. 
allabendlich, am Sonntag auch des 
Nachmittags, veranſtaltet. Nie iſt in 
dieſer langen Zeit je eine Klage darübe 
laut geworden, daß Darbietungen oder 
ein Gaſt Anlaß zu Anſtoß gegeben 


die Kongerte haben eine 


Tiroler Konzert. 

Im Lokal von John C. Glaum, 
1573 Clybourn Ave., Ecke Halſted Str., 
tritt heute die beliebte Tiroler Truppe 
Sutterlute auf. Dieſer Attraktion 
ſtellen ſich in Bezug auf Bewirtung der 
Gäſte die Leiſtungen der oberfränkiſchen 
Küche von Frau Glaum würdig an die 
Seite. Beef a la mode und echt bay— 
riſche Kartoffelknödel ſtehen auf dem 


Jede Dame, welche dieſen Stoff 


900 Schachteln —10:Nard Langen, 36-3Ölltg 
Sheer Engliih Nainſook, 
51.95 die Shadhtel 


Von engliidenm Fabrifat, Gewebe und Vppretur, 
wird vielleicht nie ivieder für 
feine Baby-stleidungsitücde und nette Lingeriv 
fir Damen zu diefem Breite of 


Schr begehrenswert fir 


GHinghams, 50e die Yard 


Singhams werden in dieler Satlon populärer als je 


und -zarbei, das jo mannigfaltig sit, dal fait jeder Ge 
ſchmack befriedigt werden faıın. 


Weißwaareun 


Wertegeben iſt, wie immer, die Grundlage dieſer 


Veranſtaltung. Alles 
alle in dieſer Anzeige 


in allem genommen, ſind 
offerirten Stoffe zu außer— 


gewöhnlich niedrigen Preiſen angeſetzt, und bei den 
beſtändig ſteigenden Preiſen ſollten dieſe Werte dop— 
pelt dazu verlocken, ſich gleich einen Vorrat für die 
ganze Saiſon einzulegen. 


Jeder Artikel iſt in 


großen Quantitäten vertre— 


ten, aber die Werte ſind derartig, daß frühes Kau— 
fen ratſam erſcheint. Vermehrtes erfahrenes Ver— 


kaufsperſonal und extra Raum wird die Auswahl 


erleichtern. 


Dieſe Preiſe gelten nur für Montag, Dienstag 
und Mittwoch (8.,9. und 10. April). 


600 10-Yard Stüce, 40-zÖllig 


Offerte zur fchäben willen. 


Field's 


ferirt werden. 


36-zöll. Novelty Voiles, 
22c und 28e die Yd. 


In fanch Streifen und Checks. 


Zu D0c die Yard 
36-30ll. feines Ottoman 
Cord 

63öll. Plaid 
Tricotine 
36-zölliger Satin 
geſtreifter Poplin 


Ideale prachtvoll 
Stoffe für Kleider, 


Skiris. 


2 
—* 


mercerized 
Suits und 


J 


* 
Reſter 
Tanſende von ſchlichten und 
fanch Reſtern von Weißwaaren 
ſind während dieſes Verkaufs 
erhältlich. Bedeutend unter den 
regulären Preiſen markirt. 


2* 


27:30l1. geitreifte und 
farrirte Dimities und fancy 
Lawns, 15e die Yd. 

Jetzt in 


Schürzen, 
trachten. 


‚ 38c die N». 
und 


für 


großer 
Kleider 


> Für 
Kinder 


Nachfrage 
und 


— Der vielſeitige 
* — Ans x 
Kinderkleider, wandt werden 


Wärierinnen. 


ität Kleider— 


verwendet hat, wird den außergewöhnlichen Vorteil dieſer 


100 24 bis 30-Yard Stücke, 40-zöllig 


Nainſook, 20c Yard 
Nur beim Bolt.) 
Dies iſt eine Qualität und Waare, die in jedem 
Haushalt gebraucht wird für Lingerie Trachten, 
und man ſollte etwaigen Bedarf jetzt decken. 


Montags Spezialverkauf von 


mittelichweres 


36:3011. Fancy geitreiftes 
Pique, 4dc die Yd. 
Ein feines Noveltn-Gemebe, prafs 


tiſch für Kinder-Mäntel und Das 
men Skiris. 





40-3011. einfaches Ylaron 
Law, 18c Ad. 
Für Damen, junge: Damen und 
Kinder. Für Kleider, Watit3 und 
Iinterzeug tt diejer Stoff ideal. 
36-zöll. Mercelin Batiſte, 
28c die N. 
Ein feiner, jtarf mercerized tveis 
cher, diinner Stoff, ideal für hohe 


Qualität Ilnterzgeug und Baby 
tradıten. 


36:3011. Plaid Etamine 
Boile, 121%c die Yd. 
Ein praftiiches Voile bon unge— 
möhnlider Lualität; qut befannt 
für eine mannigfaltigen Zmede, 
27:3011. getupfter 
Swiß, 220 die Yd. 
In kleinen, mittleren und großen 
Punkten, für Kleider, Schürzen, 
Kimonos ynd fanch Arbeit. 
36 - z0ll. Dimity farrirtes 
PBajama Cloth, 18c die Yd. 
Für Männer-, Damen- und ins 


der-Iinterzeug tit Dieier Stoff 
ideal. 


38-30l1. einfache glatte Voile, 18c Yard. 


Gebrauch, zu irelchem dieier Stoff ver- 
W * kann, 
zvantıaten zu faı 


macht es empfehlenswert, in 


iffen. 


Außer den erwähnten iſt in dieſer größten Weiſtwaaren⸗Abteilung in der Welt das beſte und voll⸗ 
ſtändigſte Sortiment von Weißwaaren vorhanden, das jemals in einem Geſchäfte vereint war. 


wollenen Kleiderſtoffen 


Marjſhall Field K Company 


hergeſtellt, ſind dieſe Ginghams von einer Eigenſchaft, die 


Sorten unterſcheidet. 


543öll. Panama Cloth, 
51.75 die Yard 


Diejer ganzwollene Stoff vit jehr ges 
eignet für praftiichen Gebrauch, da er 


außergewöhnlich 


haltbar iſt. Nur 


in Navy und Schwarz. 


ment von Frühjahr Muſtern * 
34 


billiger hergeſtellt werden, 


Frau Hobart Chatfield-Taylor von 
Chicago, welche im nahen Montecito | 
ſich erſt vor einem Jahre eine pracht⸗ 


volle Villa gebaut hatte, iſt an einer 
Gallenſteinoperation geſtorben. Sie 
war die Tochter des Bundesſenators 
Charles B. Farwell und ſeit 


matertelle 
denjenigen, 
wöhnliche 
machen. 


1890 | 
‚mit dem Schriftfteller Chatfield-Tay- | 
‚lor verheiratet; ihr ältefter Sohn it! 


diefem riedrigen Rreiie werden 
Eriparnifie erzielt von 
welche ſich dieſe unge— 
Gelegenheit Nutzen 


zu 


Frieden bringen?“ Eintritt frei. Je— 
dermann willkommen. 
—— —— — 


Aus Vereinocreiſen. 


Am 20. April veranſtaltet 
Schwäbiſch-Badiſche Da— 
men-Unterſtützungsver— 
ein fein- 2ljähriges Stiflungsfeſt 


| Speifezettel, während aus dem friich Leutnant in Camp Grant. Die Frau |nebit Ball in Yondorfs Halle. Ein er- 


langeftechten Rak Bodbier laufen wird. 


| nn 


Aus EhicagverMillionärstreifen 


war auf dem Gebiet der Wopltätia- | 


‚feit und Runftpflege fehr tätig. 


fahrenes Komite ift fleißig an ber 
Arbeit, das Feſt glänzend erfolgreich 


(zu machen. Der Damendor Cora und 


der: : © 


| hatte, umd | — ’ ei Zu⸗ Schwäbiſche Sa 
N. a * —⏑— ine— eſt, 6. April. Bei einem Zu— — | S biſche 
eſem Zweck gemietet. Das Komtte Turnhalle, Belmont Ave. und Pauling ben, zwei Lieder im Maffenhor zu|tett am Tormerdtag, dem 25. April, Volkstümlichkeit erlangt, die am beſten sten Tief p 3 Deutfdher Milfionsverein. der Shmäbtiche Sängerbund werben 


= 


itet mit unermüdlichem Eifer und 
feine Mübe und Koiten, um den 


I 5 en her 
a der Aufenthalt jo angenehrn 


UML AG 
twie möglich zu machen. 
mer dafur befannt find, ihre Feite jchön 
d erfolgreich zu maden, jo hofft der 
ein, da& die freunde und Gönner, 
die frühere Feite mit ihrem Bejuch be= 
ehrt haben, ic recht zahlreich einfins 
den, um fich recht herzlich zu amüfiren. 
> gute Mufit und vortreffliche Spei= 
en und Getirän!e ijt beitens 


714 
u 
B 
* 


Da die Bre⸗— 


ejorg® | Edert. 


<ir. Die 
B 
ultes Komite iſt an der Arbeit, um 
en Mitgliedern und ihren Freunden 
einen vergnügten Abend zu bereiten; es 
beſteht aus den Damen A. Triphahn, 
Präſidentin; M. Chriſtof, Vigepräſiden— 
tin; 8. Yomad, E. Schäfer, €, Schäfer, 


n ihre Memter einiegen. Ein aut ge- 
chr 


‚X, Phillipps, Th. Mattis, A. Behm, I. 


Piper, E. Müller, A. Zeuchner und M. 
Der Verein bat 280 Mitglie- 


Dad Tidet Tojtet im Vorverfauf 25 der und ein Sapital bon $5300; wer 


Damen Yuguite Voß und | 


ertba Schönfeld werden die Beamten! 


fingen. Em urfomtiiches Theateritüd, 
„Ziebespoit”, jomwie berichiedene andere ! 
Beluitigungen werden zur Unterbaltung ! 
beitragen. Zur Beneßung der Stehle | 
imwerden eritflailiine Getränfe verab= | 
reiht. Zum „ſühßen Löcher” Haben | 
| Herren nur in Damenbegleitung Zu⸗ 
tritt. Die Küchenleitung liegt in den 
Händen der Damen „Gulaſch“ und 
Leberwurſt“. Jeder, welcher den 
Ernſt der Zeit und deren Sorgen ver— 
geſſen will, ſollte dieſes Feſt nicht ver— 
jäumen. Ynfang 7:30 Uhr. Tidets 


8 Uhr Abends, in Mondorf3 Halle, Ede 
North Ave. und Halited Str., das 3. 
große Frühjahrs-Konzert. Beſondere 
Weihe wird dem Feſt dadurch verliehen, 
daß es auch das 25jährige Jubiläum 
des Meiſters Tony Godetz als Zither— 
lehrer bedeutet. Das gediegene Pro— 
gramm ſichert jedem Beſucher einen ge— 
nußreichen Abend. Die kleine Vereini— 
gung, welche zwar nur die einfachen 
volfstümlichen Weiſen pflegt, hat des 
Oefteren Beweiſe ihres Könnens er— 
bracht. Für gautes Eſſen und Trinken 


beweiſt, daß ſie einem wirklich gefühl: | 
ten Bedürfniß entſprechen. Aber, wie 
ſo oft ſonſt, muß auch hier der Unſchul— 
dige mit dem Schuldigen leiden. Glück— 
licher Weiſe iſt ja das leſste Wort noch 
nicht geſprochen, indeſſen iſt es immer— 
hin geraten, die möglicher Weiſe letzten 
Gelegenheiten wahrzunehmen, um die 
Darbietungen Der bein Wurz’njepp 
auftretenden . Künftler Marie Lange, 


Heinrich Riehl und Ernft Heinen. zu ges 
|nießen. 


eßen. Bald mag ed aud) hier heißen: 
tempi paffatil 


fammenjtof zweier Frlugmafchinen in 


‚hundert Fuß Höhe wurde hier ber 
'lugfchüler Eaton von Wilmington, 
| Del., getötet, ein anderer, John. 3. 
Mitchell jr, Sohn des Präfidenten 
der Illinois Truſt and Gapings 
Bant, Chicago, ſchwer verletzt Jung 
Mitchells Bruder iſt auch im Flie— 
gerdienſt, ſeine Eltern, 1550 Nord 
State Str., find in Kalifornien. 
Santa Barbara, Kal., 6. April. 


Der Ehicagoer Deutihe Miſſions— 
| verein gibt zurzeit eine Serie von in- 
tereifanten, zeitgemäßen Lichtbilber- 
Vorträgen an jedem CEonntag und: 
Dienstag Abend 7:45 Uhr in der| 
| Kirche 1824 Burling Str., nahe North | 
| pe. u. Halfted Str. Das Thema für 
morgen Abend ift: „Welches tit der | 
fegte Krieg, diefer? Wird die Welt- 
friedenä-Liga uns den 1000jährigen 


dur Gefang zur Unterhaltung beis 
tragen. Für gute Tanzmuſik und Er— 
frifchungen ift beitens geforgt. Ein- 


trittäfarten foften im Vorverfauf 30, 


an der Kalje 50 Cents. 
* Sollander, Extra Bale un 

„Bairiih” von der Conrad Seik 

Brewing Co. in Flafchen 


| Fäffern. Telephon: Galumel 


& 
Pi 


Pe 


# 





- Bergnügnngs-Wegweiier. 
—oes Theate Der Meiſter⸗ 


tortum 


e Grand. 
— — 


Ilinois. 


2a 6©alle. 
Diympic — „Eom 


— ee 


icra 
„Silac 


„Hithb Moo”, 
r BR „Ihe Kaugbidh Wife”, 
arrid. — „Over tbe 


Top“ 


Sorry Lauder. 
Tadiı one, — „Tbe Riv 


Girl 


und Frau Coburn. 


e 


„Leade At to Jane”, 
Little Girl“. 


lapboufe — Margaret Anglin. 


x Wowers®, 


Etudebaler — „Mabtime“, 


Bode — 
Warigoldeartcı 
Mehmittag und Yıbcı 
Würanfcevp, 7 

Mbend und So: 
nichtal- und Solal 


‘> 
i 
int 


Io; 


ı — 


nd. 


m 
t 


— „The Muſic Maſter“. 
Brinceb. — Thbe Gahy Lord Quex“. 


„Friendly Enemies“. 
Seonzert 


A Nachmittags 


gzert. 


teden 


rth Adenue, — Jeden | 


Inſtru⸗ 
* 


Verlaugt: Männer un und — 


„Anzeigen unter diefer NRubrif 1c das Wort) | 





| Berlangt: 


€ rfabrener 


Buchhalter: | 


sus Die Doppelte Buchführung gründ- 


! Xerlangt: Männer und Anaben. 


| (üinzeieen unter diefer Rubril 1 Gent das Barıı 


Kompetente Farmer 
w Vort Chicago 


650 Abendpoſt 


—S 
Arbeit. Weſtl. N 
Adr.: O 


Verlangt: 


für stetige 
Interview. 


Guter Töpfer: stetige Ar 


beit und guter Lohn. 656 Liberty Str. 
'afon | 


Berlangt: 
Eugene 
Ave. 


tieine 
lerton ım 


Holzarbeiter für 


! ten Dieggen Co,, ul 
field 
t: Painter3 und Raperbangers; 
( en g u te, erfahrene Männer 
213 Nortb Ave. 

Serlengt: Porter im Zaloon, 1 
Straße, 


müſ 
ſein. 


fafoı 


aroı 





bildeter Det 
ition zu 
indet. 


Staateı 


Ein 


Verlang 
häfts 


ieinede⸗ ad 
x bei 
3} bei 


Rropof 
Beldanlegern 
wurde bon den 
in autgebeißen und Dat 
von berborragen Banler3 un 
m genaueite Unterſuchung 
Gelegenheit für Euch 
äbrend dr ganzen oder eines 
zu Berbiinen. Adr.: M 74 


8 
zeit 5 


d Geſe 
sugetid 
viel © 
les Eure 
UAbendvpoſt 
day 


n ie 


A 
8 


Wohn⸗ 


Janitor für 


Tauſch für Dienſte. 


Verlangt: 
zimmer 
Avenue 


gebäude: 
DA en 
24€ 


in afda! 


rlan gt: Wächter 
n. Gute Referenzen 


Nadıtar 


29 9 I(berd- 


Pferde zu 


den 
. 


lich verftehen, auch perfekt dentic umd | _ 


engliſch leſen 


Adr.: N. 


und 


2335 Abendpoſt. 


— Müſſen gute Met erenz 


$15 für d 


11 Stun 


Salben 


Permanent dn3 


ei 


ı 
J 


under 


Janitor, 


Mann als erſter arbeite 
ren erfabren mit Wer 
lehn; permanente Stel 


Bbilap 
800 


Weſt 


Zerlangt: 7 fiar! 
und Abladen von W 
den Anfang. Mllen 

Wells Straße. 


Verlangt: Verheir ateter 


Irbeit iı 
"Allen I 


Sabren für 
den Anfang 
Vells Straße. 


Verlangt; 


Var 


Lunðer 


nder ® 
Izeng:; 
le, 

spborn, 


ı 2uren 


ann 


ort 
gut 


Anfang. 


ichreiben fünnen. 


en Baben. — | 


Zalln Mann, ei» 


ner, der Die Leitung einer Lumber Dard 


übernehmen 


Serlangt: 
Eiiton Arc 

Berlangt: 
au arbeiten. 
ei ar Saufage 

Verlangt: 
rator, 


Painter, 


51. Place. Zel.: Drover 


fann. 
Wrecking Co., Loomis 


Bu melden Sonnt 


Baperba I 
Vormittag 


iag 
&5 


70. 


Garden 
und 47. Straüe. 


Gity 


IT W. 
tafon 


"Berlangt: Junger Mann, der etmaß Earpen- 
terarbeit beritebt und nicht Soldat wird, 


ber willen3 iit aufs Land au geben, 
efriert. 
annenberg 


Lobn und Koit. Arbeit 
Un Anzufragen 
Sons, Bor 65, 


Verlangt: Painter mit Erfabrum 


von Salbon⸗Fixtures 


Verlanot: 
an einer 
Groh 


Dre 

1885 Civb 
Berlangt: Mann til 

$12 bis $i4, 25% 


— 


Gasmaſchinenarveit 
2329 No. Talman 
Berlangt: 
Melt Ban Buren 
Verlangt: Garpenter 
baraturarbeiten u 
rabee und Lincoln Nvı 


Abe 


Guter Lun 
Str 


Ein — ne 


Verlangt: 
Verlanat: Junger, le 
meine Arbeit in 
2639 ©. Harding 
Berlangt: 
10 Stunden 
Co, Laſsalle 


Fleiie 


pe 

Rııther: 

täglich 
en 


Berlangt: 


bei 
ttofen, 


Ztar 


Guter 


bis es 
Ed. 
Jowa. 


dard 


8 


bei gutenmt | 
Keine | 


a im Wo Voltren 
rewing 


Threcd 


r 


Verlangt: Maihinen-H 


Amar 


edige: 


md 


4931 Milmantee Ave 


Berlangt: Mann in 
Zu erfragen: 1025 

Berlangt: 
Molld. Guter 
1724 Sherman Abe 


Verlangt: Suter Topf 
Slorift, 2865 Talmer 

Verlangt: 
an Refrigerator& 
Bros. Fulton 


Berlangt: 


857 


Lohn und ausgeze 
Krasberg 


kältnifſe. 
Lake Shore Driwe. 


Serlangt: Fortei 
4 8 Sherman Straße. 
Verlangt: Arbeiter 
im Kohlenbof, 537 
aute Männer Jacob 
Etoadwab. 


gelangt: 
Ei 


Drei 


Berlangt: Ingenieur 
in Küblanlagen und 
anzugeben. Mdr.: Ti 


ah 


Berlangt: “ 
Moom, Brant PBrobit 
Soreft Part. 


Berlangt: ° 
Goal Co. Stetige A 
wan. 


Berlangt: 
cago); einen 
Su cerfrag 
@ir:. 2. 5 


Erfab: ener 
Lohn. Sc 


Männer mi 


Arbeiter 


fort 


n 


t Carp 


Gauge-Macher: 


ichnete 
Mig. 


Bartender 


Maſchiniſten 


einer 
an 


Ein Porter in 


938 


rbeit. 50 


Ann 
ionn 


Saloon 


vorzun 
Evanſton 


mit 
Keſſeln 
1174 Abend 


222 


Im d 


Bhone Cdacwater 159. 


en 


Art 


lebig, | 


& 


Go 


Porter. 


ıfa 


prechen. 


ann ſofort 
eit 


enter 


Co. 


Erfat 
poit 





Guter 


559 Reft 


Verlangt: 
& Drews, 


Berlangt: FYarmarbeite 
540 bis $50 nebit 
@idenue, Zimmer 207. 


‘ 


Berlangt: 


ren; guter Lohn. 
Maditon Str. 


Berlanat: Tüchtiner 
arbeit. Yım. 
‚Ede Weit Ma 


Berlangt: 
berei. Fred 
field Mc. 


zira 


Griabrener 
Abe. 


“u 


Berlangt: 
Lale Rarl 


Berlangt: Anabe, 
gebilten und Zifchler, 
ler,der auch Holz 
Ianı, 1340 ı 


uhrmacher, 


Ur ei 


Erfabrener S 


um 


* 
ler 


iria 


auter 
Arbeitsver 


236 


für Gdgewater 
Broad— 


amerika— 
niſche und ſchweizer Werfe zu repari- 


* x 
lapun 


Damen⸗ 


Janit itorbelf fer, 


Automatic 


Lathe 


Finiſherhelfer, Carpenter⸗ 


Holz⸗ 


auf der Drehbank bear⸗ 
lapiwe 


Fr IHerton Ade. 


— — Eugar Co. 


Erfahrener Mann zum walchen. 


vee 


2apiwa 


Braſſſieres 


art db orzu reden m 
Gleaner3 and 


Verlanat: 
Arbeit in Kohlen 
Yard: ftetine Arbeit und guter 
—* nüchterne und zuverläſſige Männer. 
3135 Belmont Ave. ſaſo 


und Baumaterial 


Enat* 
i langt 


( narbeit 
gemwater 1004 


Berlangt: Salo und Lunchm 


Clark Str 


onporter 
L I 
Verlanat: Melterer 
beritebt, ub etwas 
Irving Varl Boule 


Mann, der 
Engliſch 
vard. 


V ſprechen. ‚10 
ſaſon 


e, um in zabnärztlich em 
eiten, $6 aum Anf 


Berlangt: 
boratorium 
Glhbourn 


17 


ing. 12 
eriab 


ul 


Berlanat: rerer Sanitorbelfer 
Dis 840 ben ; Koit und 
erfraaen: 4457 Magnolia Plbe., beim 


325 ZBimmer. 


Ja 


Verlangt: und Helfer. 2702 
nolia Avbe. 


Blackſmith Selver 


"be 


Verlanat: Guter 
Gottage Grove 

Verlanst: Männer Rob 
forren einaulegen, bet der 
Coal Eo., 6135 Broadman, 
_ erlangt: TZinner, 
ı Xafe ©tr, 


ur yu 
Nacob 


um 


len 


an 
Tonne 


Arbeit, 


We 


29 


ftetige 


Berlangt: Stallınann, die Pferbe 
gen. 943 Edaecomb Place, mabe Broadiv 


Stellung — Männer u. Kuabetn 


(Binzeigen enter biefer ril 1Cent das Wort) 


balben 


Di 


1w⸗* 


udy 


sap 


EEE | 


Verlangt: Männer und Franen 


(Anzei gen unter dieſer Rubril 1c das Wort) 
$ Eh ebaare 
i C 


Bunny 


Alter & Go., 165 3. | 


Klump, Zaginam, 


Verlengt: 
zufragen: 


Simmermädgen 1 
Vernon Hotel, 4235 Wal ah Abe e 
20p1wæ 


| “ Berlangt: Famtiien für Zuderrübenarbeit: 
$24 ver Ader; freie Fahrt und Wohnung. 
Xoledo, Dbio. Antra- 


en bei John Papovig, i345 De 18, Straße, 
1% J si 2 


fat on | 


„zu erfragen: | 


I1mwX | 


beit im| 
| 


Arbeiter für allgemeine | 


Lohn | 


Sartenarbeit | 


beit 


zu b for: | 


' u 
| Berlangt: Männer nnd Frauen 
(Nnzeigen unter diefer Nubrit Ic das War) 


Ye 
l S 


erlangt: 
immer 


trüben: Arbeiter 
— mebrere FSamtlien, 
inſeren Suderrübenfarmen in 
beitcit Freie Fahrt 
’ Sobnungen ın 
uns Er 
D ollar& 
Fabril⸗ 


zucke 


ude 


| en um 


arrit 


Wisconſin 


zu 
Brennmaterial, 
24.00 per Scre. 
b ione: pic vr mebrere hun 
Saiſon fparen 
Vertreter in 1646 Larrabee Str. 
Abends und Sonntag den ganzen Tag. 
| Zelepbon: Diverich 25607. Menomince River 
Sugar Companb. di 


während 


der langt: Frau, um Doltore-Di 
Nann, in Myotbefe zu belien; 
Simine te $lat, 800 Milwaulee Ave. 


Verl lanat: 
und froatifche 
| sarmen ir ‘ 
freie 
und 
Spredit bor 
ıbor, 845 

I, bon 2 
traße, 


phon: 


200 deutfche, 
Familien um auf Zuterrüben- 
MHeconfin au arbeiten. $24.00 
Miete, Brennholz; freie Eiſenbahn 
Möbel-Fracht; ebenfalls freier Gar—⸗ 
beim U. Commiſſioner of 
Wabaſh Ave., Sonntag, den 
bis 6 Nach m., oder 1646 Larrabee 
enominee Nider Sugar Co, 


Icle 
Diverfeh 2567 


67. faſon 


ruffifche, 


Acre; 
fahrt 


Hei⸗ 
Frau 
n ait« 


mern, Gas Sicht, 
zung für Sanitorarbeit bon Ehepaar, 
fa die Arbeit beforgen und Dann lan 
derw eitig feiner Arbeit nadbgeben. 4341 
Blpd., 1. Floor. 


Miete ton Drei | 


* 


nn 


| ingten 


Berlangt: frauen und Madden. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent d. Mort) 


|  RXüden und Fabrifen 


' 
— — 


Operators Kor 


und Garters. 


Verlangt: an 


nen werden gute Söhne gezahlt. 


auch Frauen für Heimarbeit an ®arters, 


—8 


Sprecht vor: 729 N "Morgan, Ede Mil- 


waufee, Carpenter und Morgan 


— 
Str. 


Kabo Corſet Semyeanı. 


: Kranen für Labeling-Ar 

26 Gent3 die Stunde. 

Allen B® Wrisley Go, 
925 ©. Wells Str, 


- 
=. 


Berlangt 
| beit: 


Taidben-Madherinnen und 
höchfter 


Berlangt: 
Maſchinen-Mädchen an Hoſen; 
Lohn garantirt. 


3. Floor. 

16 Jahre alt, für Buch— 
ahrung nicht nötig 
Str, 


erlangt: Mädchen 
Arbeit; Erf 


ndereil V 
+01 


ak (fon 
ighan Co. 


iria 


Opio 


Suter Lohn zum 
Diesgen Go., Fuller 
do 


mechantiche Arbeit. 
Anfang. Gugene 
ton und Sheffield Aves. 


Biufen und für 
Reichert, 257 


adchen an feine 


of evhine 


erlangt: ? 
übarbeit 
Klar! © 


N 
tor 


do-— Ton 
Berlangt: — 
Hüfel entiveder 
So Ka alle 
1445, 

Erfahrene Operators an 
No. PRaulina Str, 


mädden fit 

au Haufe oder 

„ Simnter 412 
Do 


e Saiıdar- 


am 


ı Blaß. 305 Str 
Lhone Wabaſh 


ſon 


Verlangt: 


lIleidern. 1232 


Floor. 


2apii 


Bender 3 Laun- 
Sapimx 


Erfahrung nötia. 
Str 


Sausarbeit. 


ftarfe& 
allge 


fein, feine 
drb, 33 Dft 


erlangt: Gutes 
er Frau 
Familie: 


810 


+ inrhot . 
ırbeit; 

ipartntent 

Nie 6631. 


ry aſon 


ram 


feir 


1eit 


Öfche. 


a Ana 
e Lale 


Mädchen um 
A Arbeits 
feine Sonntagsarbeit 

3 ib Mvr., 6. Floor 


ei, 


| 
Wir gebrau 
auf | 


erhalten | 


ungariiche | ı 
| ford Ade,, 2. 
per | 


| verbeir atet. 


Waſh⸗ 


en ne ra. ee ran 


ale! 


Abendpoft, Chicago, Sanıdtag, den 6. April 1918. ' 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen uner dieſer Rubrik 1c das Wort) 


vSausorneit 
Verlangt: Waſchfrau, 60835 So. 


erlangt: Frau um 
Rei taurant mitzubeiien: ıiberaler 
Elhman 14 Glarf Straße. 

Verlangt: Mädchen oder mitt elfährige Frau 
für allgemeine Hausarbeit. 1242 Hood Mpe,, 
1, Ant, 


Röcin ! 
Xobn, N. 
fafomo 


der eriten 


Co, 


Nerlangt: Aeltere Frau für jeichte Hausar» 
beit; drei in Yamilie. 6355 Roben Eir. 


6355 S. 


zwei Kinder aufzu⸗ 

3542 N. Craw⸗ 
ing 1011. ſaſo 
Hausar 
lernen. 
ADC. 
falon | 

ode r 


3 V 
Imloit | 


erlangt: 
nafien 


rau, um auf 
und etivas Haus —— 
Stod, Tel, 
Erfahrenes Mä ochen für 
tunges Mädchen, willens au 
Lobn. Garfare bezabit, 1254 Hood » 


Irb 
Verlangt; 
beit, oder 
Guter 
1. Apt. 


nat: Hausbälteriy, alleini: 
121 E. Dat Sr. 2. Fat. 

Verlangt: äbehen fü r 
beit bei zwei Erwachſenen. 
chen. Biskow, 3861 W. 
dale 6145. 


Verle chond 


al gemetite 
Muß Engliſch ſpre 
12. Etr. Tel. Lawn⸗ 


Ein zuverläſſiges 
zweite Arbeit. 540 Surf Str. 1 
bon Lincoln Part, zel.: Late 
Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausar: 
bett, 6648 Ridge Ade., Rogers Part. 
mi— 


Mädchen ı 
Block nördlich 
View 27 


Verlangt: 


ſon 


jets, 
Anfängerin- - 


Wie 


1829 Howe 


1038 N. Aſhland Ave. 


Cal⸗ 


chen für 
— | gend; 
Verlangt: Mädchen für Eleine Leichte m 


la j 
| ftaurants. 452 North 


Damen | SQ 
wæ 


Verlangt: Leh madchen, muß 16 Jahre ai! 


- | geliehen, Prof. 


fria 


Mädchen für Haus 


Apartm 


arbeit. 
A Bart Moe ent 
Ködden fiir 
angenebi 


301 Wo 


Arbeit: 


auier 


sit mıttbiltt 


uil 
54 Grand [pn ) 


IG&arage. 13 


ſaſonmo 


[gemeine 
immer 


dausar 
Phon 
frſa 


1 


Famtlie; 


mter 40 
init oder 
1. Fl 


irfafon 


Mädchen 
allgemeine 


4 
ti 


a ödden zur Beaufiich 
nder, Sd, 106: 
Blocks 


gers Part 645 


‚worin 


midoſa 

t um einem tür 
fen: $15 mwößhentlich 
werden anaelernt. 
friaſon 


in 


diar 
2dKen um auf Kinder 
usarbeit mitaubelfen 
1730 Vryn Mawr 
irſamo 


Nerlangt: 
achten 
— 


all 
54 


Mädchen 
0%, 


Berlanat: 
beit, auter 


Qnhn 1 
Lohn. 1 


Verlangt: 
— 


Nädchen 
Rrobit 


Ein 
strand 


Rarf 


Verlangt: 
meine Küchenarbeit imReſtaurant 
* 15 


Ecke Germe 


ein Hei 
und etiv leichte 
Dirs, Etein, 1333 


Zel, Rogers Bar! 


Nerlangt: Müddeıt, a 
hen zu adten 
! zu beförgen, 


de, 3, Apt. 


re 
Hausar bei t 
North 


5568 


Hausbälterin für das Sommer- 
ker am Herten, nabe Binnetla, Teine Wüs 
he, um Brübftüd und MUbendeffen zu bereiten, 
EM 1181, — ne Actrla 


Berlangt 


16 


Shore | 


ı 
dofrſa 


| borau 


| to. Hobne Ave. 


J 
| 
| 


| eleftriiähes 


Sausar- | 


für | 


Stellung suche en Frauen u. Madden | 
(in; seigen unter bi efer Rusrif ic das Bort) | 


egerin bt 


auch 


Stelle 


engliſe ). 


KR: -anfenpf! 
gen, Iprict 


aut? 


Vrivat. 
bone: 0: 


ſaſon! 


ſucht 
ausbalt. 
ſaſonmo 


die 


Hilfe 


Heim 
gegen im 


Avenue 


3 Normol nue. 


Frau ſucht 
fleine Familie. 


Aeltere alleinſtehende 
als Haushälterin für 
Str 


Geſucht: 
Zrellung 


Geſuch t: Aeheres Mädchen wünfeht allge» 
meine Handarbeit; einfahes Kochen: perfönlich 
ſprechen. 1253 Weit 18, et abe. 

ee 
icht: Wäfche ind Haus zu 
Remboll Glbbourn Abe. 

Geſucht: Neftere, 

Rubpläpe, Shore W 


Geſi hmen. 


Frau ſucht Waſch— 
el {tin aton 8330. 


und 


ültere 


übte Wöchnerin 
Ztr., Ionflat, Rror 
3808 bin 


un) v Pr 
. 20 28, Suron nt 
Weſt 


Verſtändiges Mädchen 
Farm für Arbeit 


m 744 Abendpolt, 


ſucht 
mebr, 
frfafon 


Geſucht: 
auf — 
Freien. Adr. 


Geſucht: rar fendilene rin, Ghriitian 
Studentir iſcht Beſchäſtigung; 


97. 


Woche, 'Bhone: Galumet 71 


Science 
915 ’ 


Mädchen fucht Stelle für 
Familie; fann en: 
B. 2948 Nagle Ave 


Geſucht: 


Hausa 


Aelteres 
rbeit bei Tleiı 
gute Enwichlungen, 
VPhone: Tolumbu 


te 


Stellenvermittlungs Büros 


(Anzeigen unter biefer Nubrif isc die Sutfe) 


und 
Fobriten, 
Employ 
Waſhington 
19ma*. 


Sute Stellungen aller Art für 
Frau in Hoteis Reſtaurants 
Stores und Offices,. Ubvance 

ntErchange, 170 


Männer 
en 
28, „air j 
Xctft 
Fuhrs dei ıtfch- ungar, 
len für PBridvatbäufer, 
340 Nortd Ave, Telephon Lincolu 


Pro, tägl. beſte Stel- 
Hotel und Reltuurants,. 
2180. 
27maimt& 


Sermanta Vermittlungsbiiro verlangt: Müd- 
Privatitellen in Chicago und Image: 
auter Lohn; reelle — 755 

North Lipe., nabe Halfted. Zel,: Lincoln 8161. 
20la*k | 
Deutfch- ungar. Bermittlungd-Büro verlangt: 
mäpdden für Hausarbeit, für Hotel3 und Re> 
Live. Tel.: Diverfch 8290. 
19ja*& | 


Fachſchulen und Unterricht 
an zeigen unter biefer Nubril 14c die 8: He) | 


Mandoline, Gi titar- Unterricht erteili 
8 2529 Lincoln pe. velepbon. 
€ ma30,31,0906,7 


Bither«, 
Otto F cer 
iberſey 826 
Grundlicher Blolin» und Plano-Unterrict. 
Er und Mrs. Arthur Hirfh, 637 Nortb Pde. 

. Lincoln 5147. 12fp,mifafo* 


Btoltn« u, Pianounterricht, 506; | Biolinen, a 
Ufblan 


SSwald, 1235 N 
Sina,mifafondmt 


O0: 


Zu vermieten 
(Agseigen unter diefer Rubr it 140 die geile.) 


Sur Garne 
Slatı Bad 


Straße, 


helles 4 Zimmer 
1010 Wellington 
ſaſon 


und 


lat file $12 
zimmer Flat, 


Str. Nach 


Zimmer 
ul » 
> 


\ { or 
Sowe. 18 
Horadf 


sNelt: 3 
' 


Y at 


Simnter mößlirte3 Flat, 9. 
Clart S Nachzufragen 
falon 


Sit berim! 


ten: 4 
Floor, bintei. 507 
"(1 } 


N, GlarfStr, 


3 Zimmer 
Elhoourn 


Flat, $8 
Abe,, Flat 


ſchöne 
1569 


zu vermieten: 2 
310. Janitor, 


e 


Tan. 
ſaſon 


mit 


vermieten: 4 


Cleveland 


ſchö: Zimmer 


be 


bermi eten: 
SUR 00 


M,| Ordard 


| ter, 


tung. 
neupflegerin ſucht 


Maß | 
im 


leichte 


die | 
aptuwe 


dofrſa 





| 


| 
Ia 
| 


au 


| wärts; 


Rribats | 


oln Abe 


it bermieteit: Bier bei 
Larrabee Str 


Zimmer, 812. 2044 


Mann und 
Frau. um 
Hartwig, 


vermieten: 3-Zimmer-Flat an 
grau, Manı in tete zu helfen, 
DoftorsOffices reinz zuhalten. R. W. 
Ntlvaufee Ave 


8R 


Zimmer, Gas, 
$10 bis $12, 
care 2 


4 und 5 


Ranzen 


ı bermteten: 
e Mard aum 
urn Ave, 


Dab, 


ß⸗Zimmer 
Stewar 


Lohnung mi 


ragen: 


Zim bnung 

Flat: eleftr. Licht 

rundrhy, 820, Zu erfragen: 
nhfide Abe 


fur 
1439 


* 


und qt 


Abe. 


Zu vermieten: Cottage 


oßer Ztall 
50 Weiter I 


Zu erfragen 


tin 


ti 


Str. 
berinieten: 3 belle Zimmer mit Badezım 
nche Sumboldt RBarf. 1132 Moaart 


mer 


tſchungarn, Wohnung 
mpfbeizung, Bad, 
Santtorarbeit 
der Kkadbarichaft. 
‚7105 Kimbark Ave 


Ialenmo 


oder Dei 
vicht 
ab 
cute in 
wimnter, 


Deutſche 
Aeftriſchem 
be Miete 


Arboeit 


Mint 
Viel 


Zimmer 
Eddh Stri, 


Baſe 


nahe 


tieten: Gonriges 5 
Badezimmer, 11657 
tt, und Hochdadit, 
mer 
ung. 
Telepbon: 


Wohn 
Naa zufrag zen: 
Ravenswood 


enbeils 


Selle 4 Zimmerwohnungen, 
Wieland Str. 


3u bermieten: 
und 8 1547 


Die beiten, 
Zoutb Part 


Zu bermieten: 


2415 !Ipe,, nabe 


Stadt, 

fafon 
freundliche Tech& 
und $15. 1912 


Nermiete 
aen: $10 
5 Sohbahn. 


Biffell Str,, 


eben 


Zimmer Flat, mo— 
Dampfheizung, sweiltöd Brickhaus. 
aute Yage ımd Nerbindungen, &14 


Tel.: Graceland 5252 


erimi eien: 


am 


ou 


— 
Nordfeite: 
George Eir. 


ſrſaſon 
kleiner 
neben 
820. 


Zu vermieten: 
Lader fir Gandt 

er fatboliiwer 
° & Jacobſen 


3 No. Troy Str. 
und Cream; 
Kirche und Schule; 
3971 Elſton Abe 
Schöne, 
1904 


en 
Ice 


Wohnung, 
eir. 
5apl 


Ir 
„4 


$7.50; 


belle 
Otto 


ver mieten: 
drei Zimmer. 


Binmer, $12: 5 Simmer-Rod» 
1323 George Eitr. 
2apim& 


Bu — 7 Dimmer — eizung; 
$20. 2619 R. Rocwell em ! iela 


VBermiete 4 
nung in Goitage, $18, 


Zimmerwohnun—⸗ 
nabe | 
fria | 


ı Bad, 


-g| 
n 


pt "dal, 


Iden Gorı 
ten Herrn, 


zufragen 


fafon | 


86 | = 
blirtes 


Siltigften Flats > im| 
<pe, | 


1wæ 


Zu vermieten 
Angel gen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Bad, sıS. 417) | 
Sapmila 


2832 Burling, n. Dib. 


25— 


n 
o 


Su dermieten: 6 Simmmer 


x 


5 I u. Dad, neu beior. 


zu vermieten: Ein belles "Flat, vier Simmer 
und Bad, $1S; auch Laden, tvo feit vier Yabs | 
ren erfolgreich ‚sletfbandlung betrieben | 
wurde, Schlüfiei 5 Nord Glarl Str, im| 
Laden. Zelepbon: Bellington 8285, * 

Zu vermieten: 4 belle reine 

2762 Lincoln Ave. 

Zu berntieten: E-Laden und lat, 
feite; beite Laae für Butcher: zwiſchen 
Groceries und Bäckerei. Adr.; M 1170 Abend—⸗ 
poſt. mdofrſa 

| 
— ——— — ———— Bú— 


— — — — — — 


Zimmer und Board 
EAu;eigen unter dieſer NRubrif 182 bie Selle.) | 


348 


Simmer, $10. | 

dofrſa 
Nord⸗ 
zwei 





zung. | 
Hudſon 
ſaſon 
* 
Front Vettzi immer, 

Cheffleld VIve. 
fafon 

Simmer an 1 oder 
Wunſch leichte Hausha 

Ne. 


Dampfdei 
1925 


Rermict c Köblirte Zinrmer, 
Zelepbon. 
be 
Möblirtes 
Telephon. 


zu vermieten: 
Dad, Piano, 
2. Flat, vorn. 


55 


Ver miete mö! 5 
Berfosen; privat; auf 
tung, 1808 Elevelat id 

Zu vermieten: 
dene Zimmer 
Avenue 
Verlangt: 
2. Flat. 


| 


Zwei mit einander verbun⸗ 
ſür, Haushaltung: nahe North 
und Lincoln Barl, 1720 Grilp Et. 


1653 Sedgwig 


Roomer rs, 


Str., 


möblirtes Frontzimmer 
Waſſer, Bad, Telephon. 
Abendpoſt. 


3 neu 
Heißes 
Adr. R. 2331 


Schönes helles 
vermieten. 


bermicten: Ginfaches 


bei Wiener Familte, 


Su 


Frontzi 
North 


Große helle 
Herren. 724 


vermieten: 
oder zwei 


Zu: 
cinen 


mmer 
Abe. 
ſaſon 


an 


Zu vermieten: 
Barry Abe, 


Möblirtes Srontzinmer. 1514 
° fafon 
* * Me — 

5u bermieten: Front-Bettzimmer, 2903 N, 
Hohne Aven 1. Flat. 
Vermiete hell 
eu. 2. 


cs Zimmer mit Mad, 1818 

Flat ſaſon 
Zu vermieten: Zwei möblirte Hausbalmngs⸗ 
zimmer. 2221 Clubourn Abe, 

Zu vermieten: 3 Zimmer für — Haushal 
3228 Osgood unten, 1. Floor. 
vermieten: Sauberes Zimmer 

Rad, 1654 N, Halfted Str. 


16925 


Su mit Koit 
und 


wvermieten: 1 Zimmer an Frau. 
Ztr., nabe Nortb Mde, 

Zu bermieten: Selle, möblirte8 Zimmer, 
olle Bequemlichleiten; Breis $2.00; auch | 
Yanshaitung; nabe Hocdbabnitation.— 
124 Fremont Str. ſaſon 

—8 — ſucht Roomers. 
Mer. $1.7 1032 Wells Str, 

Vernticte 
halſted eit. 


Mo 


ynidi 


"Helle Bims | 


Frontzimmer. 


North 
amo 
Heißwaſſer⸗ 


oberes 


o 


81.75. 1643 


roi ttzimmer; 
eveland Pipe. 


aivei 


1940 


zer miele 
— lat. 


ſaſon 


El 
Frontzimmer, Sabatorh, 
siat, an Herrn ver⸗ 
Sheridan Expref Late 


Glegant möblirtes 
Por, in modernem 
mieten, bei Nsitwe. 


Ried 06993, 


au 


dbermieten: Möbltrte Zimmer, doppelt od. 
für 1 oder 2. Dampf, Hetkivalier 


PaSalle Str, fafon | 


einfach, 
1419 N. 
nieten: wodernes, elegant moblirtes 
Dimmer, neues Badezimmer; Privateingang. 
Bbone: Diverſey 2588. ſaſon 

Zu vermieten: MöBlirt e Aimmer, eleftr. Licht, 
Dampfheizung, beißed Wafler, Telepbon, Geh- 
entiernung, nur etliche Blocks von Bart. 1449 
N. Clart Straße, 3. Flat. ſaſomo 


zu verr 


Au nges mädchen oder ran findet 
oder Board, Nordicite. Schreidt an 
1172 Abendpoft. 


Mdr.: M 
Röblirte ſchone Wohnung, 
anıpfbeizung, Blano und 
! feinite Nadbarihaft an der 
fragen 5716 Kimbart pe, 
sBarf 8145. 


eleftrifches Licht, 
ellen Komfort; 
Süpdieite. Arızı 
Phone: 
fafonmo | 
gu bermieten: Gut fihrirte an ere 
I mietet an älteres Ehepaar über 65 Sabre alt, 
| oder haraftervollen, gut fituirtem älteren Herrit | 
Bimmer, eleftr. Licht, Sad, Telephbon, Dampf: 
beizung, Briefe Di8 Dienstag an Ndr.: IM 752 
Abenbpoft. 


T 
Hude 


Dome bors | 


Bu vermieten: Schönes immer, mit 


Roard, | 
Wittwe. 5212 ©. Loomis Str., 2. Flat. | 
fafort 


bet 


Bu bermieten: Heltes, möblirte8 Srontzim- | 
mer an Serin Bei Pribatfamilte, Dampfbei» 
gung. 700 Barry Ydbe,. Tel: Lafe View 1513, 


fafon ; ' 


Zu bermieten: Zimmer: 
Eingang 511 Welt Norin 


vermieten: 


2018 No. 


Zimmer: p 
Floor. 


Möblirt 


Halfted 


Ju 
vermieten: 
Freunde oder 

immer, Peue 
Bent en. 3 51 


Hönes helles Frontz 
Chevpaar. Auch ein anderes 
Apartmenis. Bei 
No. Weſtern Ave. 


2 = iamsırny 
>" immer 


irla 
Rermiete möblirtes. Zimmer, 1.75 
Badezimmer;: Telephon 739 

Clar — Str. ei 


— 
dorth 
:dofa 
mit oder 
lat, 


Sn bermieten: Möblirtes Zimmer, 
ohne Board, 3504 No. Alblari Ylde,, 
bermieten: freundliche, möblirte Yint: | 
gute Fahrgelegen beit; Hoch- und Stra-— 
On: eleftr. Licht, Bad und Dampfbei— 
2130 Rremont Stroße. Savimrf 


wünſcht gute 


Du 
mer; 
Benba 
sung. 


Boarderd, € 


334 Rort 


x 


zaptuw 


Frau wünſcht 1d 
Kind nicht aus 


Flat, Front 


ein m 


villow 
iria 


möblirtea Zimmer fin 
ode: _beikes Waffer md 
Adams tr, irla 


1.50 


und 
1259 
Zimmer möblirte8 Flat 
Ilingtion 7823. 3127 RR. Nfbs 


frfafon 


au dermieten: A 

elepbon: se 
iand Abenue. 

Bu vermieten: Mönlirteß Frontaimmer: 
| lerbon, Bad, nabe Lincoln Barf: $2.50. 2437 | 
Orchard Str. frfa 


Ice 


Sır bermieten: Großes, belle®, reines, md» 
blirtes Zimmer mit Board. Bad. $7, Nahe 
Sohbahbn. Gute Corverbindung. Telepbon: 
fribatfaınilie, 921 Wehlter Aven 2. Flat 
m bermieten: 
tor; beike& Waſſer 
kortb toritue, Rbone ri 


an 


„inne 
50 aufı 
ncoln 


immer ı 


r 
paris. 
0726 


Kermiete Hal aba! tıtma: 
701 W Lafe 


zu vermieten 
Bad 
1611 


gaıncı 
Licht > 
Alvd 2098 


Freundliches 
und eleftr, 
Irving Varf 


- 
im 


€ 


eu möblirte Zimmer, $1. 50 
600 N. Clarf Straße. | 

19maim*z | 
ů[— VOGBERCHPTET 27 WIRT ED ET an 


\ 


Zu bermieten: 9 
bis $4 die Mode. 


Au mieten gejudht 


(Anzeigen ı unier diefer Nubril 14c bie Seile.) 


Zu mieten aelucht: Rıihiges, 
paar fucht Saubere fleine (3 
Wobnung mit Bad umd 
Uvenue, Mdr.: N 2327 

Einfach 
von anſtär 
oder Nordmwei 


finderlofes&@he 
oder 4 Zimmer) 
Gas: nahe Lincoin 
Abendpoſt. 


geſucht 


Nord 


Zimmer 
Arbeiter; 
Abendpoſt. 
ſaſon 


möblirte3, reines 
idigem, Tolidem 
itieite Adr 


Geſucht: naer 
oder ohne Board, 


fen Leuten. Sohn 


Mann Tucht Himmer, mit 
nabe Ytortb VIpe.: deut 
Feimer, 1360 9ı 


‚sur 


vei Del 


idſon Ave 


Geſucht: Handwerker, 32, ſucht 
Zimmer als 'alleiniger 


wort erbete n. Nbr.: u. L. 


mö⸗ 
Ant⸗ 


einfach 
Mieter 
440 Abendpoſt 
mieten aefuct: 
Zimmer und Board bei 
in der Nähe der North 
oder auf der Eiidfeite; bezahlt $6 big $7 die 
Rome fiir zwei Mablzeiten. D 649 Abe ndpoit, 
Junger Maun nent Zimmer mit 
Vordſeite: nur privat und als Alleinmie 
Offerlen mit ausführlichen Angaben. Adr.: 
J 351 Abendvpofſt. ſaſon 


Aelterer Mann ſucht 
Frau als Alleinmieter 
Abe. und Halſted Str 


Zu 


Ron 


er 


Nann 
Fribatfantilie, 


möbli rie3 
Adreſſe: 


Mitteljähriger ſucht 
mer bei lleiner 
648 Abend 


u, 
jafon | 


Schn fine de 
Floor. 


ya mieten gefudt: 
I Zimmer, votim nd Dell, 
palitcd Ziraße 


Mır tter umd 


o 


Bad, 2 


2735 


Mann ſucht möblirtes Zimmer bei beitändi- | 
gen Leuten, Norbfeite; al$ Alleinmieter wenn 
möglich; Gebiveite aur Loop borgezogen, Mor. 
mit Rreidangabe: N 2329 Abendpoft, fon 

Würde eine 3» biß 4-Zimmer Wohnung mit 
Bad und Gas oder Kleines Haus mieten, wenn 


nabe 2 und North Abe, Adr.: B 1882 
— Simaiw& 


| Stadt. 


IND, 


| 2098, 


| 02 


| Bilder, 
| Claremont 


falon | ” 


für | sı 


!taa 


Viano. 


168 
112560 


Bimnte T | 


unter fucht 


Separater .. 


deutſchen 


| Teichte 


alt. 


! | zujteilen. ! 
5) ragt die Kleider. 
215 M. Clark Straße, an Lake 


Möbel, Hunsgerüte u. j. w. 


(Anzeigen nnter dieler Ruvrit 146 | die de .,) 


Su derlaufen: 
simmer-Set, 
Nach 
Irving 


Dreſſers und 


Aven, 2. Flat 
85, 

Zu verfaufen: Feine nö 
tag, Eonntag und Montag 
1516 Ordard Str., top Fl 


Sofort, 


Zu berlaufen: 
Dinigroom Suit, 
Sibllotheltiſch, Lampen, 


LeMoyne Str., nabe 


Zu vertaufe n: —X 
ſehr guter Ordnung, 


und 
88. 


Zu verkaufen: 3 Stifte 
helz und echtes Schwarzes 
Datley Avenue. 


itefe 


Schr 


110: 


Yır > 


Zır ber taufen: 
x Mabagoni 
0;: ſehr ſchö 
Verlaſſe Stadt, 


Pratt Blod. 


Tiſch, 8274 
Soet, 8350 
fen. 1259 


} 
Zu derfaufen: Habe 

verlaffe Stadt; muß meine 
faufen. 1834 Otto Straße. , 


gu verkauf. en: Gombina 


und Bult, icidenbeiske b 
Etr., 


billig. 1230 Noriwvod 


Dame verfcht eudert 
Parlor⸗Suite für 8355. 
nahe North Ave. 


172% 


jr verfaufen: 
Marianna Shrabße. 
in 
ne Aanon 
zzimmerftül 
Bargain. 
Flat. 


v0 


mie c 

und 
cinem 
Ave. 


vebaut 
lor⸗ 


E 


Par 


au 


Seht unſer Lager don 
Möbeln, Zyart Geld in 
Chop, 2261 Lincoln Ylve. 


neu 


Pianus, mufifalifche | 


ſchönes 
schlafzimmer 
Bilder, 
Alles, um ein Heim zu derbollftändiaen. 
North 


awvei ei 


Barlor Set 


$45 Nug | für 823: 


Kinderwa 


Billig, Eis sfifte, 


Rugs, verlaffe 


5 Uber Abends dborzuipredeit, 


Arımt 
ſaf 


Phone: 


bel, billig. 
vorzuſprechen. 
oor, vorn. 


—XE 
Ausſtatt 
Gardinen 


Carlin 
fafo 


de, 


157 


rth 


Leder). 3032 


Ivory Set, 
eibpult, Stuhl 
10⸗Stiet Eßzim 
muß 


Möbeln fofort 


famo | 


= 
eftem Zuitand, 
2, Stod, 


2 ———— 
Avo. 


J 


tage — 


omo 


Sams— 


umd | 


ung, 


und | 
3407 ! 


ie, 
imo 
‚in 


(Eisen 
Kord | 


Glas 


und 
mer 


ſofort vertau— 


mein Heim verkauft; 


ber» 


Büherisrant | 


ſehr 
cher. 


ſaſon 


9 Humboldt 


oe N 


ta 


gen. 


e, elenante X 
Ye, 
Brandt, 


3710 


SHänbler 


en 


Lincoln 1 


Bioltoibefti 
ı N. | 


$200 | 
Nidd., 


Nude, 
ſomo 
wegen 


Leder 


O 


ira 


und gebrauchten | 
Werner Bros. Furniture | 
xel.: 


a=m 
old. 


1ömgE* 
ůôLůů 


Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Zu verkaufen: 


Henry 


Silberh 


orn 


„up-to date“ 102-Noten „Half Triple“ 


Concertina, ſo gut wie nen. 
ſprechen 


6 


I abe 


Abends nadı 
tedvale Ave, nahe 


berlauf Upright % 

Oalland 
aufen: 
ſehr 
tr, 


Su dert 
barmonifa; 
Halfted 

Dame berich leudert neues 
für $220, 


preiswürdi 


85150 klaufen mein 5300 9 
Monate im Gebrauch 
verlauft werden; zwif ben J 
Morgen. 4017 N. Berna 


a 
uni 


s65 fa nur wenig 


1961 NR, Halited St 
205 1 


1U61 N, Halſted 


haufen 

Larrabee 

Steinwah —F ight 

. srancisco LUbe,., 2. 


Str. 
5400 Piano, 
Straße. 


Pian 
Flat, 


Nur $65 für ein ſchön 
Chicering Upriebt Biano; 
Eroß, 5081’ Broadway. 


‚ano, 


Dreireihige 


1729 Humboldt Bl dd 


gebrauchtes 
traße. 


2 


Uhr. 


‘ 
— 


3656. 


italieniſche 
g. Bei Krall 
j 


R 


8800 Nlaber 


Nabagoni 
wegen XTodes 
und 11 Uhr 


min 


vd < 


Br 


mit 


beiten 


zayı 


500 Baar. 
hinten, 


c3 Cabinet & 
$5 monatlich, 


1305 


Piano, 
talli 


Zap 


Vorzu— 


236 


Fullerton Ave. 
11umze⸗ 


E. 


‚tel 


1564 


afon | 


iano 


„ nabe Nortb Av, 


n 


Sonn 


yant ! 


110% 


faufeı fait meucd 8600 Player ‚Bia wm.) 


WE 


Ton, 


1715 


2apimK 


rand 
bei 


31 ma? mx 


$215 taufen mein — Spieler Btano, 1918 


Sthle. 
dere,ebenſalls meine 8200 
für $55. Sofort. 1922 S 


u. 0, 


Necordd 
Offen 


v. North 


in allen 


TE 


nur 10 Wochen im Gebraud; 
Victrola u, 
Kedzie Abe., 


Abends, au Co 


Rec 


verſchleu⸗ 


ords 


Kefide 1. 


Tmatımtk | 


Sprachen. 


intags. 
11d 


—X Columıbia S S rechmaſchi inen als Bar⸗ 
tn® Srüßte | 


DA*z 


anfs- 


t berfaufen: 50 
Milfübe und Springer 
1700 So. 
me Archer Ave. und 
Block nördlich. ———— 
ſprechen. Phone Hards 16 


Zu Taufen 


eti ic 
3 
Ridgem 


gefucht: 


‚fa 


| Cart oder Sulfn, in gutem 
1660 


angabe umter der Adr.: 

"Roone: Lincoln. 106: 
3u 

81.00 


Brut 


x 


2099 


ber Haufen: 
fiir 15. 


teier, 


Lexikon 
bill tal 


Meyers 


‘, Tontplet 


oder 


N tn 
Melroſe Str. 


fehr feine fr 


vatı Ylve,. Matt 


:7. 

mmenleabarer 
Zuitand; mitR 
Dahton 


und Verfanfsangebote 
(HUuszeigen unter diefer Nubril 14c die gel le.) | 


iſche 


dom ftaatlihen Arät | 


ned 


Kicero Gar und gehe 1 
Abends vorzu—⸗ 
ſadi 


Go⸗ 


reis | 
Etr, 


ET month 


bom &n 


t, 7735 


Brivat, 


ti 


gen 


{ 
F 
Lake Biew 487 


zu verkauſen: 
weißen Wyandotts 
82.00. 3744 No. 

Kaufe alle alten fünftlicher 
gebiſſe, auch Goldzähne 
Ihe Pictoria, 143 NR, 


Bruteier 
und Bu 
Marihfte 


aba 


Brüdern, 


auf 
ach 6 


halbe 
riedo 


f 


0 . 


serlef 
i5 
d 


bon ı 
ftercups; 
Id Ave. 


ı Bühne und } 
Iowie A 


ſh Ave., Zim. 


Pferde und Wagen 


unter dieſer Rub 
herfaufen: 

arıt 

: I 
altın 
tabe 


Sabre alt; 
Weltern Nbe,, 
en, 


und 6 


Kerfaufe 
gend, 
Straße. 


6 e 


bıllin 
Farmwagen 


rung 


B 


Su berfaufen: 3-Zon 
Abzahlungen. J 
> 

Str. 


Glar! 


Truck 


140 die 


ri Se 


Yhadbren, 


Helhirze 731 


Gay 


2133 


fafon | 
— ——— ——— —— —ú—— — — 


Antomobile x. f. w. 


* 
n 


zzeigen unter dieſer 
11175 Veifagier Kort 
it Inerben: nerabe 


Hunde, Vogel 


Rubril 14c d 


u. ſ. w. 


Eock, 


ſaſon 


enen 


für! 
oftfa | 


jabn- 


erbr 


200, |- 


a 


ie.) 


Inf 


aroßer Raraain; 
Smarg, 


kort 


(ins eigen unter diefer Rubril 14 die gel 1) 


be rfaı len: R emngreed 
2946 Sheffield Npe,, bi 
verfaufen: 
Wellington YIde 


Zu 


Yu 


Junger 
Tel. Wel 
zu ver Gut 
Art, au 

Bullterrier. 


Abe, nabe 


taufen: 
h ein 
mit 
Irving Part 
zu verſaufen: 
Cullom ide 
verfanfen: 
erııntag?® 


Ntanarıen 


barof oben, 

: Kanartonbi 

eland Str., 
‘be, 


Su derfai 
märts, 15 
Sir. und 


Nori) 
verlaufen: 6 Nabre a 
Wagen, 
Armitage 


Hu 
und Deliberh 
idirre. 4243 
mont 8281. 


Ad 


museum | 


Kleider 


Manirer-Anzüge und 
Abzahlung. 
Werte zu $20, $ 

Unier Beitreben tit, 


Männerlleidber-Bargatns: 
‚olte, für $25 bis 


natl 
a etra fe 

1. dm. — delle, 
ag3. &, Wordon 1410 6 


— — — — 


Itngton 


lege 
In 


iımbal 
N 


Ybend2 ber; 
Iqel 


bin 


2 Garnituren 


e und — 52* er ia $15 


Goliv. 
inter 


oO 


Mo 
# 

bund 

7547, 


Dach 


nde 
Ude 
im 
IDDd, 


Hennen 
und R 


944 € 


g 


Hähne 
one 
Berger. 


oller. 85 


Roll 


abe 


tor 
Uen, 


hre 


lte Mähr Bi 


e. Telephon: 
f 


ir veifanien Männer 


und jı 


9 


wg 


Euch 


530. 


Neue 


2243 


rate 
alon 


aller 


ofton 


abre 


ufpred u > 


auf. 


ıaad 


Pferdege— 


Rel 
aſon 


| (An; ‚eigen nnter biefer Rubrit 14c die Zeile.) 


nge 


Ueberzicher auf 
Aeußerſt gute 


zufrieden 
Zahlt 31.00 die Woche und 
Hyman & Gn, 
Straße. 
Ims, FE 


nicht ab e| 
45; nad) Auen Sauadte —* 


— Unaüge 


enbs u. 
> WER Str 


—* 


— 


mt 


z | Al 


—— 


rd | 


, | Adente, 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Betle.) 


Ferjünlidhes. 
| (An: eigen unter dieſer Rubri ‚te die Zeile) 


| gen zum Gtüd u. Griolg oder „Neu- 
' |gedantentet we“. Grprobte Kebensphilo- 
ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
| Berzweiilung u. ſchwerſten Krankheiten 
prachivulle irfures; Wert S1200, für | gerettet u. zum Wohlitand geführt hat. 
tete bezablt bi5 1. Juni, Adr.: © 655} Darüner hält Carl Rahn dentſche Vor 
2 0.0.0: träge jeden Sonntag punkt 6 Ab, in Be 
u vderfanien: Meat Moerfet und Grocerv | trnt Halle, 116 S. Nichigan Ave., 15. 
Broperty. Tel. Sin, Zimmer 1508. - Eintritt frei. 


Belmont 9848. 

26- Zimmer NRoomingbaus gebe | Ib Pin 

fort ‚von Chicago; Leichte 606 | “ Diefe Erfenntniß ‘ec ft im 

N, Elarf Str. fafon | von Unglüd, Nranfheit, Armut, 

Angit, Herzenseinfamteit nnd Verzweiflung. 

dieſelbe erweckt wahre Geſundheit, Gedanken 

cichtum, Geſchicklichkeit. Glückſeligkeit, gibt 

Wohlſtand dem, weicher erlennt und glaubt. 

.‚ Erfenntniß befreit dor. Unterfhägung und be 
| waorı vor Ueberfhäsumg der Seelen: und Gei 
| ftesfräite, Vortragender Ada Pils, jeden Son 

Korn, 10:45 Ubr in der Neuen Bin 

i, Maſonie Temple, Halle 611. Alle 


5 berfaufen: 
Weriſtatt: auter 
IMo, Koſtuer Aboe. 


Electric Schuh 


x s Reparatur: 
Play. Louis W 


sarlvert, 2201 


Wegen Stranibeit, Staifecne- 
Nordſeite: friſche Wagnre: Hobart Elecxr. 


Zu verfanien: 
ihäit; 
Dill; 
8750. 9 
—88 it. 


I 
2 
j mit 


verlaufen; 


a „Das Jſch und das ! Weien des 
Bedingungen, 


ver Ih Bin 
vah Iren Simie 
vertauſche G 
aute Geſchäftsede 
Canal. 


ery⸗ und 


Verlaufe 
449 


fateſſen-Store; 
31. Str., Ecke 


oder 


Anteil für 
wonat $400 Y 
ſaſon 


Berlaufe meinen halben 
das Unternehmen trägt| 
|aewinn. 1564 No, Hallted 


WW, 


pro 


Nordieite, „Heline Ein- 
mit Wohnung pro Monat | 
‘preis verfauft ver rden 
"No, Halited Straße 


Saloongeſchäft * 
nahme 840. Miete 
840; muß um jeden 
io & Sirall, 1564 


der * cfriediguen ig der 
Veterfon’ Anti zender- 
Schuhe. 22 ei d weils Str ebener 


kprechſiunden un 9 bis 5 Use. 


| nie 

I: 

I 

* Zöpfe werden aus Kämn chaaren auf das 
I 


fu 


beria gen 
faion | £ 


oot 
Zu verkauſen oder vertauſchen: Meine Sa 

loon-Ecke mit Geſchäft. Adre: M 1169 — 
fafon | 

"Zimmer möblirtes Flat, beſetzt 
figen Roomers, preiswert und modern; 
falls, M döbel vertaufen. 1838 
Sträße, 1. 


* I angefertigt; auch Beitellungen, per Boit. 
mit fies N. Halſted Str. Frau Luebke. fafon 
eben⸗ 
—B 


ſaſon 


A ot 


| erite dentiche Spiritualiiten- 

u. veriammelt ich jeden Sonntag 
lin 1618 ©. Madiſon Str. Herr Buicı 
| Rrivasdans, Nordfeite, 2 simmer bringen die; wird morgen in engliiher Sprache re 
“tete, Mdr.: N 2326 Abendpoft. fafoır den. Am 18. Mai findet Stonzert itatt. 
i Alle willfommen! 


z zu 
Flat. 


IE 
x 


verlaufe Leaſe und Möbel dor 9 Zimurer | 


Vereinshalle, ilt 
zu vermie 
— beidpie 

i 


röindung mit 
berfaitfen oder 


Adr.: N 232 


in V 
Todes 
en vom Eiger 


Saloon 
J J 
— 


itnter, 4 erden lolleltirt durch 


ü ‘om 


verkaufen: Salo alter aß, au 
tkann ſtrengſtens unterſucht werden. Für 
neue Lizens iſt ſhon Eingabe — billige ! 

Liberale Bedingungen für verläßliche 
.Guter Verkaufsgrund. 1 
E. Hoeppner & Go, 1623 


quiter I. 


von Ziglhauſen 
icht, ſeine Adreſſe 
geben. 

Miete. 
Leute 
Paul 


ı Material 
d 


a ift, fann 

nun i 
egetabiliich, 

Nbendpoh. 


Wenn 


leine 


JIcmand hat, für 

ich es brauch 

Zweck; ſei e— 

chemiſch ete. 
faioıı 


Verwen 
ihn master für 


Mineral Safern. 
ae dr. R. 2323 
Berfaufe oder vertanihe meinen Sa- |" 


Ioon für Grundeigentum. Mor.: M. 
4 Abendpoſt. 


dung 


Schneider Knopflöcher, 3 Cents und 
anfwärts. Schneider Knopflöcher wäh 
rend Ihr wartet. Hemſtitching, Pleating, 
Tucking, Knöpfe überzogen, Knopflöcher, 
Pinking. Toman, 3902 Broadman 
nahe Sheridan Road. — Grace 

land 9886. —XWo— 


— an dy, 
ehr billig. 


Notions, 
zul 


Drygvods, 
erfragen: 1516 
ſaſon 


1 berfaufen:, 
leichte Grocerd, 
Elhbourn Ave. 
Schneider! 
zwungen J mein autgehbeitded 

und CEleaning-Geſchäſtbi üg zu ver 
$200 monat! te ingewinn: bett ia | 8 
anf der Zitdieite, 6249 Kottaae 
Side. Phone: Midivah 9850. | 
, fafondimi 

Zu verkaufen: Candy- und Zigarren-Geſchäft, 
tabe Theater: guter Plag: billige Miete; mit 
4 immer-SFlat. Armitage Ave. 


Achtung 

in ac 
zn 
laufen. 
lender Plat 
| Grove 


eider 
x 
We 


r Augengläfer braucht, gehe zum 
—— Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

20mzmiſamo 


Yetexen: und Nebezs 
nebmt die Schwisbe 
2, 12. Straße, 

_Ipfadibo* 


_ heumatismus, 9 
Erfältungen ufro, 
Bei E. Zullinger, 2253 


Gegen 
lei Den, 
der 


3505 
talon 


Lunch 


Zu verkaufen: 
in Fabrilgegend, 8150 monatlicher 
winn; billia, wenn ſofort genommen; 
tags geſchloſſen; Eigentümer 1116 Weſt 
dolph Str. friai 


Kır . h ender E 2 * ug 
Gut aablender Veraltete Blut⸗ u. 
‚ Xeder: und A 
bofität, Schwindelanfaͤile 
Zeit Begales Kräutertee; 
udi per Poſt. 
1054 Larrabee 


dauuranthe siten Magen‘, 
NHeumatismus, er 

befeitigt in Zurser 
Bader 25c; 5 Rudete 
Begales deutſche Apo 
Str. 


Room 
Reinge 
zonn 
Kan Bei 
on.‘ 
2 i=1. Berfa 
tAnfa 
Roomin — 
Ontario Zt 
doia 


Zimmer 


Weſt 


‚ir verkaufen: Schönes, 11 


Haus, gutes Einfommen, 61 fall 
a qa ei, Li falbe 


en. 


YArtiton 


t heilt offene Cd 
Beinwund I 


hentc 
r : Slpotbele, 600 W 
(Tailor und 
var; 
billig; 


0940 


Geſchäft 
achbarf 

ebdr 

erfragen: 


Feines 


zu vertamen: 
Gleaner), 

x" Station 
zaden 31 be 


Addiſon 


in 

Ball Parlk: 

ueten. 30 
tr 


ade | 
oder ! 1 z 
billig ausgeft 


Ben — 
oder 534 Te 
l 'scellington 


eit garamti 


: : nach 6 
936 frſado nach 6 


Gutgehendes 148 1° 


ion 


Reitaurant h 
ta 


‚it beriaufen: 
Tseit Nortb Vive, 
verlaufen: Varbier⸗ Geſchäfk, 
1947 Larrabee Str. 


Mobming | 
irialo |, 


9 2 
1 #113 ſehr bil» 
dabet, villig Humboldt far 1, 


Zapimi 


— 
— 


Calſomining, 
Phone: 


Painting, bare 
Arbeit garantirt 


Blchic mied 

1947 Sarradee 
su berfaufen: Leichte Grocerb», Delilateiten 

'Candy-, Zigarren» und Notiongeinäft, gm 

Ede; Nordleite, mit Wohnung, billig. Mar: _ — 

ı N 739 Aber idvoſt. irlafon ı HR mitt Print 

as ei ieh —— Agges, * Vaperhanging 

* 2: e r { 8 

m verfanien: 3 Stuhl Barbiergefhäit: * se — 

| Nordfeits; Leafe: Wobnzimmer Mor.: IN 4 7 G6od. ee 

rie! 


5u berfaufen: 
6 Uhr Abends, 


Borzuiprecer n 
Str. triato | 


t Batnilng, Ra wering, 
Klaſſe 
Clarlt 


Calf ominin 19. 

reitet Q rantirt Lco Reber 
’Rhone: Viberfet 3158. 

12 ma mit 


2 Str, 


sure 
Are. 
Xacelar 
— 


| gu der 


tlauf 
| geihäit; 


- Heiratsgefnde 


naclgen unter diefer Rubrik 3 E12, ort 
aber feine Tirzeige unter einem Bi ler.) 


ri ah nifer, 


Bäcderei, Retai 
Belmont 920. 


ria 


Billig 
Miete. 


gute 


Phone: 


en: 
billige 


‚u 
ftart 


| Arten. 


berfaufen: 
in deutfcher 
4339 No. 
Schönes zimmer 
9 Betgäfigede prei! 
voll mit beitem Grtrag. 

alle Str. 
gu verlaufen: 
Transfer . Ede: 


Gute. 


Schubh⸗ Reva 
Nacbarichaft; 
Weftern Nve 
Roomingbaus, borzüg- |} ‚MW I 
Swert bverfäufli. Stän. Tunnifhaft cime3 bertrauenspollen Fräulein 
201 Nortb Ka Per jungen Yöttime zu machen, die fih nam 
— ‚ tinenem gutem Heim fchnt, ameds Hcirat. gi 
- | was Vermögen erwünfdt. Austührlihe Unt 
wort, wenn mönlih mit Bild, erbeten, Bei 
ſchwiegenheit zugeſichert. Adr.: N 232 
Abendpoſt. 
NE Ti ir 
2 ". F 
ie \ Finanzielles. 
— — CAngeigen unter dieſer Rubrit 
Barbiergeihätt 3 


moderner Store: vi it Zu leihen geſucht: 
tbei auf 6 


raturwe ‚el 
muß in den Seht 
frſaſon chi —* 

DE t 


äncfuch: Junger Me 
Waralterboll ımd bon an 


init auf diefem Lege 


von a 
enehn 
die wo 


Zeli Tateifenladen, nabe | 
Lage. 1 543 €, 75. tr. 


feine | 


| Zu ver fanfen: Billig, Saloon, alter 


| Bias, verlafie Stadt. 
Tina Str. 


uhr 
AD 


14r die Seile.) 


1200 
age 


erſte Spyo 
18 


bribvat 


nd Cott 


Lott nn 


icht Berl lehen 
des Geſchäfts: 
nſen garantirt 
friaſon 


bauen vollſtändig, lieſern Pläne freit 
arlehen ohne Kommiſſion, leichte Zablun⸗ 
gen. Alliſon Contracting 2 109 N. Dear 
| born En. Tel. : Central 728 33in*z 


Wir berleib en Geld auf Brundeigentum. und 
zum Bauen zu wiedrigften Sinfen. Offen Mons 
tag und Saindtag Abenb Dis 9 Uhr. Krauie 
Ctate Eaving3 Banf, 1541 Milmaulee, Ave 
habe Bautina Str. 20f*& 

Häufer oder 


leben auf Ex und Deinen um, 

Den; Qaudarleben eine Syeastalität. Sos 
fertige Bedienung H. O. to: ne & Ev, 
1:1 Weit Waibington Str, el, Dein 1865 

aöfp*.E 


na 
tm 


hohe 
> Pldendpoit, 


Abendpoft. 


Bäderci,1: 
Agenten 


gt eingerichtete 
beitreten. Steine 
509 Xarrabee Eir. 


Rerfaufe 
muß Der 
John 


cine 
Armee 
Schacffer, 1 


Zu vert — iien: Gute 
| chentlicher nlomnten 


|gen 2503 "Soicago Abe. 


äckerei mit wö— 
8300. Nachzufra 


do 


Brand & 
bon 

kom | 
Salvon, mit Zanmg 


Plaß, 


Billig, 
altetablirter 


Zu verta ifen: 
nd Yoaenballc; 


1 
75. Straße 


1 


uch 


510,009 zu berlei- 
mastae 
— 


9 Komvay U 
Telephon: 


Geſchäftsteilhaber 


unter 14: Die 


Seile.) 


gu und 
kann. Ich 
Höhe ſtellen. 


| (Anzeigen 


diejer Audi 


Suche Partner, welcher inen 
leicht verfäuflichen Artifel herſtellen 
lann Kapitol in jeder veltebigen 
Adre: M 1176 Abendpoſt 


guten Rechtsanwälte 
EAngeigen unter biefer Rubrit 140 die serie. 


Eßwaaren⸗ 
Einrichtung 
Adr: N 
ſaſon 


In jieder wichtigen Rechtsangelegen 
heit wenden Sie ſich vertrauensvoll an 
Lonis J. Gottlieb, Deutſch 
Ungariſchen Advokaten. Office: Zimmer 
505. Chamber of Commerce Bldg., 133 
W. Waſhington Str. Stunden: 9 Uhr 
Morgeus Er y Uhr Nadım. Telephone 
Main 1609, 1I72N, Onlited Str, Of 
fen täglich be ı br Wadım. bis 8 Uhr 
Nbends, Zomttaas non O Ihr Morgens 
is I Wim Wachm. Telephene, Tinerich 

önp*T 


ilbaber, 
Marft 
Geld 


Berlangt: 


| e um einen 
Artitel auf den 
| 


briigen. 
noſwendig. 


zu 
| complete: wenig 
2322 Abendpoſt 


Rechtsanwalt 
140 Nord 
| Bimmer 810. 


Paul A. F. Warnbolb. 
Dearborn Straße, Cunard Gebäude, 
Telephon: Randolph 3598, 
10ma3 mE 
Fred Plot te e, Leslie Rechtsanwalt. 
PBraftigirt an allen Gerihten. 127 N. Dear 
Born Str., Simmer 1444. Tfeb*t 
uddotat, Rollettor und 
allen Gerichten, Offen 
Bitte vorguiprechen: 
Iel. Tiverfeh 3158, 
1ma*E 


8 


Delifateſſen Eis 
fen, 2300 Foſter 


or 


fa Abe 


Grocery, Des | 
und 


3626 N, 


jeder Art für 
ſowie Tabak Zigarren | 
be elaufen Mbland 

2 frfafon 


I En I 
= — Deutſch-⸗ungariſcher 


Notar; vrakti 
Nähmajdinen, Bichelesn.f.w. real Mn 


\aud Abends 1. Sonntags. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.) | Ehivard, 2133 N.Elarl Str. 
Umzugsbalber 


1930 *8* 


Stoxe Fixtures 
likateſſen Store 
Caſes billig 


zu 


deutfß-i —S 
öffentlicher Notar. 
Weit North Avenue 

30dez* 


Zu verkaufen ſehr billig, ein 


Dr. 
ungar 
‚Alle Gorich 


Hugo Raten, 
Neotsanivalt und 
-faden. 651 


wald N 


Zattier 
Nahma iſchit 
Tauſch: Re 
ausgeführt. 


Str. 


Neite und gebrai uchte 
Carriage-Trimmer 
Maſchinen bite din 


sm 
D ünftlid 


ten, ge 
n pa = 
Nicdard A. Koch, Deardorn Str.7 
Flur, betant ne — und Notar. 
Abends: 1572 N. Halſted Str., Ede North Ave. 
neue und gebrauchte, 1801*% 
aub Wbzabluna. Reparaturen 
Cooper, 329 W. North Ave. | 
Anal* 


EEE ENT EEE TEE TEE NEE REN WER ET 


ı 
28 
cdawi 


Singer⸗N dahmafchinen 
83 aufwärts, 
| garantirt. —— —— 
Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Selle.) 


 Plumbers und Supplies 


eigen | unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 
Heating Suppip &9., | 
Milwaulee MIpde., 461 No, Dalited Straße. 
ifice und Werfauffräume in 2709 | 
Str. Mlles au Wholeſale-Preiſen berfau 
zpeztelle ‘Preife für Blumbing: und Heizung 
materialien in Quantitäten. Zel.: Habm. 1018 
27ma,35mik 


Weiß, vertraulider Frauenarzt, 
411 Lincoln Ave. Tel. Diverfen 4743. 
Smart 


Frauen, Rat 
Madiſon Str. 
ꝛapi mE 


pie Blumbing & = 


490 
Zweig⸗O 


I 

I Ik 
| Safenclever. Spezialift für 
3000 


Tr 
ci in allen Fällen, 


I 
30 “, 


&r. Sront, früher Aifiitent d. Diene ter Untver- 

j = i = ı fität, Svegialiit = Brivatfrantbe eiten. 1164 

Plumding Eupplies zu Händlerpretfen für | Nilmaufee Ave. Et. 10-12 Diittags, 5-8 Dd3, 

| Seden. Yebintbal, 1637 W. Divifton Strake. | 15ag*t 
. 21ſp** 


! 


Billard und Bodet Tiſche 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


|  Blumbing 
| Sedermann. Y. 


e Dreife fiir | 


Supriies für. — 
SABINE: Abe. | 


Geritendblatt, 2750 


Su verfaufen: Billard-Tife, vollftänd 
Garom oder Bodet, mit bollitänd. Zubehör, 


Tiſ 
$150; 1er. Saplunge * F au —R—— a 


— ——— — — 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 


— 


Dfenteile und Walferfronts für alle © 
aRlentstte und Zalfertzong A nannte 


fen; 
egium m 


mit bem 
preis aöauale en. — — 





m — 
 Börlennotirungen. | 


Grundeigentum und Häujer | 
(Anzeigen unter Dierce Rubrif 14c die Zeile.) 


Korbieite 


Euer Grundeigentum 
ii Grı ındeigei 


Nast 
durch einen 
bändler fchucl 
nnon;ire dasielbe n 
nreibt ımd lasst Euer 
reine Sifte ar ‚nehmen. 
Rommiſſion. & tets 

John Scim 


Zu vertauſchen 
ent Ser älde. ı 


ngeſabr 


1000 modernes 6 Apart 
z000 per Jahr; 

mımt b vertaufe 
oder tar ſche gegen 


un Heim, 4148 


zur I 


Ä 
Tleiner 


‚u berfaufen: 
bäude, 6,5 
Su, mit 
Sransportat 
baaı 


nebme 


20,090 Mmteil an großen 
7 Apartment! Geb äude; Niete | 

t Jahr; Hupotbel $20,000, läuft um 
gefähr 524 Jahre;: wünfche lleineres Flat 
Deihäftseigentum. 
Sobn Heim 148 N 


s11,5 


fbland Avenue. 


rta ufchen: 
Baditei 

Flats 
wünſche 

nehme Farm in 
JohnHein 
haben 
gegen 50 
rs —* 
ıbn 


00; büb ihes aroßes ! 

-Gebäude; B-Laden 

nabe Kornelic und N. 
Aleineres Eigentum 
Tauf 
3148N 


Aſhland Avenue 


Sie zu offeriren, baat * 


Fa rwe l 


eim, 


0 ac 


Ode. 


‚ar 
x 


_ x zu vertauf 
> 2 N at 
und Gas: nel 
iwenue. Much ci ia 
Eridaeb Aude meiter 
gi hu Heim 
Zu Pertaufcen: 
fommen: Prop erth. 
Zout ıtbport de. 


Zu berlaufen: 


ragen 1842 Mobar vf 
9 berfauien: 
Pridgebäude: 
‚immer wol: 

12 


Di äu ide, 

Flat mi 
Lariinı 21urd 
RTarf PBouleva: 

Muh vrerfaufen: 
ım Str., fr 

mit Lot 

— 
Bouman 


aarı en 
acn bei 


Zu bertau richen 


P Zu verfaufen: 4143 N. Daflen Ape., 
> Zimmer Reiidenz. $3250. „Buttles” 
Ani tn Bldg. (Zimmer 1005). do —ſa 

Vernau ıfche n m 
Tlaber Riaro, 


ne MNorbdieite 2ot gi gen gutes 
Mdr.: M 648 Mbendpoft. 
dimidoſaſon 


dargatı 


Größere od 
eleftriines 


tımer 1941 


er 


Gi aan 


av30,31lapt 


rtleidung: 
1729 Achftone 
ın328,29,30,: 

Brid, Bad, el 


e 
N? Map 
02 North My 


Üben ie. 
lap4,: 


ıptd ags zablu 
ordſeite Besen 


“ic 


Nordweſtfeite 
Zimmer Brick 
hes Licht; 
Agenten. 


„Cottage, 
Furnace 


3435 N. 


art 
—* 


Ar ‚8 ce, e 2 
fanft werden: berlafie die Stadt: 
mefend: nehmt Irpina Barf Car 
%pe., gebt firdlid is 3001 Gr 
anzırfragen in Zim. 619% 5 
Straße. 


uch bon Grand Arc. 


Sabe zwei Lot ten 
Refi denz 
ſehr bilig 
Bosſhart 


3u verfauf 
Simmerflatz 
Abenue. 
Großer Bargaiıt. i 
Garlinie. Berfaufe um — c 
8200 Anzahlung. 5231 Irding Vartk Anı l 


"an 355 


&3500 Iauıen 
waſſerheizung 
Humboldt Vark 
. Clark S 

Zu verlaufen: Bargain 
Arid, Nordweitieite. 6 und 6 
rungen; nabe '2 Carli nien um 
Niete $480; nur $4550 
Zaummeber, 17 no, 
xranllin 3985 


Garage Fu 
Teilweiſe Baar 


mod 


d 
Teilzahlungen 
LaSalle 


zu verkaufen: 6 Zimmer Haus 
Ace leichte !baablung. 6210 Cor ‚ne 
Segen Aus t: "Bbone KGentral 5491 
erecht vor: nmer 903 115 &o Dear 


Strabe, Sal 


auf Hall 


Zu verlaufen: Neue 5&-Bimmer Lungaioms 
mit Xıeriel» oder Halb⸗Acker Land, 2 Blocks 
ton Ratvrence Ade.-Cars. ey Pedins 
gungen. SHeafield & Fiider, 3198 Miimaufee 
be. Ede Belmont, 11in*2 





Zimmer, ats 
e, $25 monatlid. 2919 Oyman 

Zimmer Srame, Edlot, $25 Baar, $10 | 
monatlid. Phone: Dafland 6445. fafe i 


Südweitfeite 
Berlaufe: oder verianfhe für guie em 
I&uldenfreies 2-Flat Bridgebäube, Ede, mit | 
oder obne Grocerhfiore. Eigentümer 9, Weit ‚| 
2228 ©. Wood Etr. Tel, Canal 569. 


16 
Frame, "E50 Be, 8 


Str 


bi udn seiten, 
ıi2 grof 
ceuch für Kühe oder 


cher ® 


low, 
ı wert 


I 
sag in Chicago, 


od. | fchaft 
| ehe 


Grundeigentum und Hänjer 
(Anzeigen unter diefer Rubril it 14 die ie Zeile) | 


Ss Südweitf eite 


Smeiltödige PBrid Re efidenz 
Klumbing 
ut, nabe! 
nie, Verfe 


7 Zimmer, mo 

Saribolz-Floors, Ss "u 

Nestiitlen u: gute für aroße | 

ıfe billig. 3653 ©. Leopitt Pi 
apb, 


Zu verkaufen, ver laufen oder vermieten E 
2 Mcre mit 4 Zimmer Haus und 
sen Stallen, pafiend für eflügelgucht, 
S&weine: billig; 5 Cent 
beim Gigentiimer 331: 


Fahrt. zu erfracın 
MBe., 1. Slat. 


Auſtin und Dak Bart 


Zu derfaufen: Cal Rarf, 6 „im 
Deibwafferb: Azimg; Kot 34" 
$4500, Seichbrodt, 1107 


125 
S. Er 


Bermländereten 


ir mer iſt S 
Par f Blod. 


für Ebicago ib 


nit u Ya nd 
5 


uch un 


m |83% 


| 
Mai .. 


| om 
Aprii.. 


| Mai... 


Chicago, "Sen 6 6. April 1918. 


Nadjitchend die Potirungen an ber 
ı Getreibehörje, vom Beginn ber Börfen- 
ſtunden bis um 11 Uhr Bormittagd: 
Hg Niedrig 11 Yorm. Schiut 

265% 


eltern 
.$1.26°%% $1.26% $1.2 $1.26% 
Haier— 

März... .89% ‚835 ‚091% 
5 I 


25% 


3% 


B470-% 


Mai 
Sveck ⸗ 
Mai ... 


„cumalz— 
Rai ... 25.55 


Suli ... 98.05 95.85 


Yiippen— 
Mai ...24.30 24.19 24 24.05 
Juli ...24.80 24.57 24 24,55 


Nadjitehend die Hentigen Schinf- 
notirungen an der Getreidebörfe: 
DViels Hajcr Eper Erhmaiz Atppen 
88* 
81.2656 ‚85% 47.90 25.70 24.20 

Mais Schloß um 1,, Hafer um! 
1, bis 3%, Bropifionen um 15 bis! 
300 höher ab, Maihafer ging ans 
fanglih auf 841, herunter, 
aber bald wieder, 
Mode Ichmantte de: Preis zmifchen 
und 857% 
ben Stand von Weizen und | 


00 760 


30 
‚so 


über 


;! Hafer lauteten auch heute wieder fehr | 


aut, die Haferernte dürfte heute um | 
1 bi8 2 Moden vor der üb! lichen | 
Zeit in "Angriff aenommen iwerden 
tönnen. Man erwartet, 


er 


N Fr Ze 


Tag der Ubrchnung. 


| Trei jugendlihe Banditen nadı der 
| Reformanftali Pontiac geihhidt. 


| Richter McGoorty murben heute 
im Kriminalgericht die jugendlichen | 
Megelagererr und 
ı Sohn Williams, John Deer 
AÜrthur Pratt vorgeführt, die vor 
Kurzem von den Geſchworenen des 
Straßenraubes ſchuldig befunden 
wurden. Die Verhandlung hatte 
damals ergeben, daß die Bengel in- 
Inerhalb dreier Mochen nicht weniger | 
als 52 Raubüberfälle begangen hat: 
‚ten. 
| gelabener Revolver bedienten, wur— 


den zum Aufenthalt in Pontiac bon | 
ten ber Kirchen» 


m |einem „Jahre bis zu Lebenszeit, Wil- 


Itams, ber ji, ohne im Befite einer) 
an ben Ueberfällen | 
ber Anftalt von 
einem bi3 zu 20 Jahren übermiefen. | 
| Zuchthaus: | 
ftieg | ſtrafe verurteilte derſelbe Richter die 
er James Labetto und Ra— 

faello Notovanzlo, die mit gezogenem 
Die Meldungen Revolver in eine Wirtſchaft an der erſte Jahrestag des 


Waffe zu ſein, 
beteiligte, murb‘ 


Zu  lebenslänglicher 


125. Strafe und MWentmorth Ane. | 
|eindrangen und den Wirt unter Be- | 
‚drohuna zwangen, ihnen den Inhalt 
feines Kaffenapparats auszuliefern. 


| 


| Richter Robert Crome fandte den | deutet, 
daß in dem 18 Jahre alter William Kaufmann | taufendföpfigesg Publikum, 


.. in, Er PR, 


A” — under, nur 


| Die 


Deer und Pratt, die fich dabei | 


Kampagne für Unterbringung der 


6. "it 1018, 


" — a —* 


würdig eingeleitel. 


Kampagne für dritte Freiheits— 
anleihe hat heute begonnen. | 


Shnapphähne | | 
und | Ku 


Guter Anfang gemadt. 


Stadt Chicago zeichnete die Summe 

| von $3,000,000. -— Heute Nachmit: 
tng findet große Parade ſtatt. Ein | 

Abzahlungsſyſtem. 


| 
Mit dem Läu- 


gloden jomwie mit: 

Böllerſchüſſen, 
welche im Grant 
Part abgegeben 
wurden, ift um| 
Mitternaht der 
heutige Tag, wel: 
er nicht nur der, 
Eintritt3 der 
in den Krieg J 
auch den Beginn der 


Vereinigten Staaten 
ift, fondern 


britten großen, fFreiheitäanleihe -be 
begrükt worden. Ein viel 
welches | 


am Montag fälligen Regierungsbe— wegen Automobildiebſtahls auf un⸗ ſowohl die Theater ſowie auch die 


richt der Stand des Wintermeizens 


,imit 81 gewerie wird. 


zelegenheiten verkaufe 
der Stadt, in 
tauihe für Ir 

ton, Wis 


opertd. 


ai 1a) ü 


Orodukten⸗Voͤrſe. 


Friſche Eier ſind um mehr als 
Cents das Dutzend geſunken, und 


';von der Börfe wird für die legten 


24 Stunden die größt 
sie. | Tehr 
ser 164,000 Kiiten, 
una, | zufu br um ein gemwaltiges höher 


e Zufuhr jeit | 
Zeit ber et näntlid) | 
wodurd die Moden: 
zu! 
ttehen fommten wird als die der lek- 


langer 


> SM 3 . > > 
‚ten Wochen, die jhon jehr bedeutend |pann Stridland Revolverb unter die | Im I Ahr heute Morgen, als das | eg 


war. 


erie; Breis 2000 Ientch 944 M, Ohio Sir 


— 

Farmen Fe arme 
tfere grone Lifte 

t a be C chicaao. 


von 


uch 


Schweine 


Auch Apfelſinen ſind endlich etwas 
im Preis geſunken, aber leider nicht 
wegen erhöhter Zufuhr, ſondern 
wegen ſehr beſchränkter Nachfrage. 
Endlich iſt auch zu berichten, daß 
und Lammileiſch etwas 
nachgelaſſen haben. 

Die Kartoffelpreiſe ſind bei ver— 


ſon minderter Zufuhr kaum verändert, 


laſſen indeß 


ſteigende Tendenz er— 


kennen. 


4 Großhandel. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Beim Einkauf kleinerer 


| Duantitäten find die Preiie etwas höher. 


River B 19 
A. George 
Eigent um 1er 


cilen zum ale 
ı cinem Baraain, 
Vart Mpe., 


ne 140 Uder Kar 


der be tra 
: mter Pflu 


Gummi 


der Stadt arcı 13€ 
n Garl inie 

ut . Bedi nqu ngen: $ 
544 + 


ine Sinfen für zm 


aclegen 
Süidweitfette, 
Arnr 


Acre Farm nahe Kala 
Acre Weingarten r 
Hard ht, — 12 Krauf 
Zalle Stratze 
Sims1mt 
er: 600 cres eri i 
Bi Icoı County 
Wert $12.000.00 für M 
iberes bei Mr, Hardt 
10 S. La <alie tr, 


Sommer Refort. 


Verlauf ober Tau re al tier 
ut Die ite er 
Irvin g Vark 

TmaıimtX 


O.% 
2: 1$lat 


nab: 


ellem 
erıh lat 
pberger & 
bard, GSracelont? 


Teaen ihn 


Art Qrop 


18, Goitage 
und Eäule, 
Nachbarſchaft. 

> Abenbpoft, 
mr 


Muß, berfaufen: dba 
hinten, Kirche 
deutfche 
’3 1572 


Leichenbeſtatter 


Enzelgen unter biefer Nubrif 14c die Seile.) 


Weſtern Tastet a nd Undert afing Co. — pr it» 


"I gan Blvd. u. Randolpb Etr. Tel. Central 388. 


18mai*% | 


— EEE ! I 


Zobesjälle. 


Nadftebend veröffentlichen 


ber zen in 
ritRnr Er 


wir die Namen 


zuging: 


311 Barry Abenue. 
4213 Gladys Adenne 

ady 1034 #nro r 

Edward, 2u 9, 3116 9 


Charlotte Zarion 


101 Evergreen 
846 Safdale 
lie 


2Iv. 
de 
0 Str 
». 153 
69 X 
Hoberit 
Charlotte 
thea 
Honore 


An⸗ 
on Avoe. 


Hamilte 


Zoelfe 


"Sri iemader 


80 
Str 
— 


—e— —— 
Unzufrieden 
aelbarten 


914 
Aus 


ıt ibrer 
Grnäbrung, iind 
aus ihrer Kolonie 
Bogota, Kolumbia, entflohen, zum 
großen Teil nad) der venezola- | 
niihen Grenze. | 

— Regen und darauf Schneefall | 
find in NRorddafota heute früh ein- 
getreten, ein wahrer Segen für die e 
5 5 


m mau 
300 


Sslaki ae bei 


er deren Lob dem Gefund | Northr 


 Gröffnungstages 
heitsanleibe ıımd das Vertrauen der | 


| Ernt 


Für Bader und Zuderbäder. 


(Gotirungen und Bericht von W. K. Jahn Co.., 
130 Nord Frtanklin Straße.) 
0.18 —0.20 


Starte Nachfrage, doch Vreiſe ſtetig. 
20% gut lösbar, wie „ben geringere 
Grade: billig nach Xutterfettgebalt. 
Breiie jteigend Ivegen, geringer "Vorräte 
an KRüblivaare und —— Material. 
Gelatine — 0.68 —1.05 
Gute, ebbare Kaare febr "wenig offes 
rirt, Smportirte abgeihnitten. Bor 
Schluß der Satlfon drobt Mangel 
an Zaare elizutreten. 
Japaıt iſche Gelatine (Agar— — 


Setrodnete € 

Nur Eiweiß .. 

Arabifcher .. 

Tragcanth, für — ram⸗ 
— on. . .... 
„Necereampo! uber” 
zaple“⸗Zucker (tanabith).. 


Srilahltre euvulver 
(Die Ernte it "Ausverfauft.) 
Orders.) 


(Diele Export 
1 
1 


2 


2 
2 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 


— an der hieſigen Akltienbörſe: 


Aktien. 

Verläufe Hoch Niedr. Schlußz⸗ 

vreiſe. 
250 
10014 


250 

1001, 
85 
241, 
16 
64 


10614 


250 
100 
85 
2341, 
151% 
64 
106 
36 
IE FA 
108 e 
491% 
208, 
103 
114 


.590 
bevorzugt..... 50 
Fifberies ....110 

RnS., bedb.425 


614 
1oR ” 


J. 
14215 
54 


»Kenwood Avoe., 


4.000 

1.000 

1,000 wift 

1,400 u 
250 4 


96.2 


... 20 
"00 Do 5 © >. oO an 


29 


Die nachfi ehenden —— der 


96 


New 


Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 


bei den hieſigen Aktienmaklern be⸗ 


tannt gegeben worden: 


Heute. Geſtr. 


Go 


emotine © 0. 


merican Can 
Ofmeri can 
{merican 
<inacoı da 


@ 


Bethlehem Steel ........... 
Chicago, Milw & <t * 
Er & Nortbweitern .... 
Daibe r Co, 
CH cei . 
er rcantile 
Rorzuasaf 
‚Ban er Go. 


pe 


ar ID DD DD LS — 
2 Dr» at) D— ct - 
ie. Der 

Bu »-s 


| Sahfchaden dürfte 


Yorker Börfe in den michtigften 


1%, Jalte Arbeiter 


Do 
BR re 


beitimmte Zeit nad Pontiac. 


Er 


hatte das Auguſt E. Neff gehörige | Tich im Schleifeviertel der Stadt ein 
| gefunden und ftimmte, 


Kraftfahrzeug geftohlen. 


— —— 


Profitable Fahrgäſte. 


2 Gondelten in Kraftdroſchke 
und plündern dann Lenker aus. 


Burſchen 
ſich heute zu früher 
an 58. und State Str. 
Stridland, Ar. 4729 & 
gehörige SKtraftdroiche, 
| diefer bi8 zur 54. 


| Drei junge 


| 
| 
| Lagley Ave., 
fuhren 
Str. und bielten | 


Naſe. Dieſer händigte ihnen ohne 
Widerrede 
von $15.65 ein. Er hatte ipäter ge- 
Irade fein Erlebni in der Bezirfs- 
made in Englewood genteldet, 
die Polizei von Louis Krobig, Wr. 
5100 Wentworth Ave., 
einer Speiſewirtſchaft, benachrich 
tigt wurde, daß ſich dort drei Ban— 


diten eingeſtellt und die mens um | 


$15 geplündert bätten 
bon Rrobig gegebenen Beihreibung 
waren es diejelben Sterle, 
land beraubten. 

Zwei Raubgeſellen ſtellten Tho 
mas G. Curtin, Nr. 7305 Lafayette 
Mve., an der 73. Str. md Frairie 
Ape., durdluchten seine Taſchen 
und nahmen ibm $15 ab. 

An Green und Ban Buren Straße 
Imurde Beute ein Frant Meatting, 
1723 Nord Windeiter Abenue, ge— 
\börendes, mit Männeranzügen 
|Merte von $2000 belabenes Abliefe- 
Irungsauto aeitohlen. 
|durchitreiften die Nahbarichaft, fan- 


den aber biöber von den Dieben feine | 


Spur. 
— 0 — —⸗— 


Großfeuer in Auritin. 


Aeſchert zwei Häuſer ein amd richtet 
Schaden von $25,000 au. 

| Aus noch nicht feſtgeſtellter Ur 
ſache 

21 eſtöckigen Wohnhauſe 

Pine Ave. in Auſtin, das von zwei 
Familien bewohnt wurde, ein 
rand aus. Die Flammen breiteten 
ſich ſo raſch aus, daß ſelbſt 
Reritärfungen, die ein 4-11 Alorm 
sur Stelle Be cs nicht ver— 
hindern Fonnten, da; auch das an 
ſtoßende Sebäude 639—643 Bine 
Ypve,, ein dreiltöcig aud aus) 
|Solz aufgeführtes und von fechs 
Familien bewohntes Doppelhaus, 
in Brand geriet 
wurden vollſtändig eingeäſchert, 
25,000 betragen. 


637 No. 


n 
69, 


Noch rechtzeitig entdedt. 


Durch Einatmen von Gas 
ſuchte in ſeinerWohnung, Nr. 
der 60jährige W. 
C. Lacey ſeinem Leben ein Ende 
zu machen, wurde aber rechtzeitig 


ver 


31% \ontdect und nach dem Hoſpital des 


hauſes gebracht, wo ſein Zu 
lebensgefährlich gehalten 
Zeit 


Arbeits 
ſtand für 
wird. Lacey ſoll ſeit längerer 
ſchwermütig geweſen ſein. 

— — — 
* Der durch langes 
Verzweiflung getriebene 66 Jahre 
Senrv Fick, 2130 
machte heute 


— 
“ 
_ 


iechtum zur 


Lincoln Ave. ſeinem 
Leuchtgas vergiftete 

Der Kellner Savas Chyſtodon⸗ 
tos wurde im Schlafzimmer ſeiner 
Wohnung 1810 Weſt Monroe Str. 
von Gas, einem ſchadhaften 
Brenner entſtrömte, übermannt. Er 


das 


fand Aufnahme im County Hoſpital. 


— — 

General Reſche in Penſion. 

Deming, N. H. 6. Aprli 
gadegeneral F. E. Reſche, 

daber einer Infanteriebrigade ir 
Camp Cody, iſt heute ehrenvoll ent 


Bri 


J laſſen worden und nach ſeinem Heim 


Die Kurſe ſchoſſen 
nen beute um 1 bis 1 
die Böhe, der € 


Allgemei— 


des | 
Frei— 


Enthuſiasmus 
der Dritten 


Börſe in die Kriegsführung der 
Alliirten brachten dies zu Stande. 
eNachrichten ſind die günſtig-— 


le 


ſten. 
—— — 


Kurz und Nen. 


Im St. Antoniushoſpital ſtarb 
der 40 Jahre alte Weichenſteller 
Richter Starochich, 323 Süd Green 
Straße, an Verletzungen, die er er- 
hielt, als er an Weſtern Abvenue bon | 
einem Zuge der Chicago & Alton- | 
Dam —— nern. i 


34 Runfte in! 


in Duluth, Minn., zurüdgefehrt. 
Depeiche des Königs, 
London, April. Der Jahres— 
tag der — —*— der Ver. 
Slaaten wurde hier, wie in Paris 


6 


iund Ro... t Fe 
ſeitens des Oberbürgermeiſters, wo— 
zu der König George eine Depefche 
kolgenden Wortlauts ſandte: „Ameri- 
laniſche Truppen nehmen täglich ihre 
Stelle in der Schlachtlinie ein und 
das erhöht immer mehr das Ver— 
trauen, init dem wir geduldig dem 
blieklichen Siege unſerer vereinten 
Vemühungen zur Verteidigung ber 
Rechte und Freiheiten der Zivili— 
ſation entgegenſehen.“ 


ee di⸗ — — 


geiſtert die Nationalhymne an. 


[eben 
ipazieren | 


in ten die offizielle Mitteilung, daß die | 


al& | 


Nah der jdrer Millionen zu zeichnen. 


dieStrid- | 


Hotels und Reftaurantz füllte, hatte | 


fobald Die 
anzeigte, be- 
Um | 
diefelbe Zeit drüdte H. L. 
Stuart, der Kampagneleiter im fieb- | 


Uhr die 12. Stunde 


ten Bundesreferveöanfbezirt, in den | 
mieteten  Räumlichteiten der Weiten Union |von Freunden und Nameraden. 
Moraenitunde | Co. auf einen eleftriichen Nnopt und | 
die Deiwey | machte 


1 damit den Vertretern ber | 
fünf zu dem Bezirk gehörigen Staa 


|Sampagne ihren 


Anfang nahm. 


Heer der Bondsperfäufer seinen ! 


Minuten lang alle Dampfpfeifen 
der Stadt. | 


Stadt zeichnet drei Millionen. 
Der Stadtrat aing der Stadt und) 


dem Bejtger | Bürgerfchaft bereit3 am Nachmittag | 
| mit gutem Beilpiel voran, indem er 


einjtimmig beichloß, 
günſtigen 


trotz der un— 
Finanzlage der 
Stadt— 
kämmerer Pike hatte empfohlen, 
*2,500,000 in der Anleihe 
zulegen, aber Alderman Henry 
D.Capitain beantragte. die Summe | 


all 





im | 


Detektives | 


brab heute Mittag in dem ! 


Die | 


Reide Gebäude | 
Der | 


6236 | 


Daiein ein Ende, indem er ji mi it | 


Beiehls- | 


nefeiert, bier mit Befeifen 


um $500,000 zu erhöhen, was | 
allerſei ts Zuſtimmung fand. 
Geld wird dem Straßenbahn- 

und anderen Fonds, die feſtgelegt 
ſind, und nicht für laufende Aus 
gaben angerührt werden können, 
entnommen werden. Mayor Ihomp= | 
fon unterzeichnete die Ordinanz jo 
fort nach ihrer Annahme. 

Der geftrige Beichluß brinat den 
Gefammtbetrag, den die Stadt in 
den drei Treiheitäanleihen angelegt | 
hat, auf $5,860,000. In den erften | 
beiden Anleihen waren 32,860, 000 | 
angelegt worden. | 
65 war aber nicht nur der Stabt> | 
ırat, welcher Schon geitern die große 
Summe zum Antauf von Freibeits- 
|bonds& ausmwarf, fondern verfchiebene |. 


| 
Das | 





'Mereiniqungen folgten jofort feinem 
Beilpiel. So wurden 3. B. in einem 
betannten deutichen Verein innerhalb 
weniger Minuten gegen $2000 ge 
zeichnet. 
| Heute 
"Charles 


ze. 81, Uhr verfaufte 

. Folds, der Kampaane- 
leiter = die Stadt Chicago, an 
eine polniſche Frau, deren Sohn 
kürzlich auf Frankreichs blut 

Igetränfter Erde fiel, und Deren 
| weiter Sohn ebenfalls im Heere 
ſteht, ſeinen erſten Bond, und 
halbe Stunde darauf machte 
ſich das Heer der Verkäufer an 
die Arbeit. Es fand überall ein 
herzliches Entgegenkommen, wel 
ches die beiten Reſultate erwarten 
läßt. 

Um die Mittagſtunde fand, um 
Propaganda für die Anleihe zu ma 

chen, eine Reihe von patriotiſchen 
Verſammlungen ſtatt, unter denen 
die von dem Schauſpieler Harry 
Lauder nach dem Auditorium einbe 

rufene an erſter Stelle genannt mer: 
den muß, da ſie ſich eines außeror 
dent!ich zchlreihen Befuches erfrente. 
auder mill veriuhen, Bonds im 
Betrage von $2,000,000 an den 
Mann zu bringen. 

Die große Parade. 

Der Nachmittag brachte dann die 
große Parade, deren Anfang auf 2 
Uhr feſtgeſetzt war. Le Roy T. 
Sleward iſt der Marſchall, und Wm. 
Nelſon Pelouze der Chef ſeines Sta 
bes. Der etwa 10,000 Mann ſtarke 
Zug umfaßt unter Anderen das 40. 
Bundes Infanterie Regiment aus 
Fort Sheridan, ein Maſchinenge 
wehr-Bataillon aus dem Camp 
Grant, Abteilungen des Fliegerkorps, 
500 Seeſoldaten aus der Flotten— 
ſchule in Great Lakes, das 11. Illi 
nois Milizregiment, die Illinoiſer 
Flottenmiliʒ fünf Bataillone der 
Illinoiſer Milizreſerve, das Illinoi— 
ſer Freiwilligenkorps, 150 berittene 
Holgiſten, 1000 Poliziſten zu Fuß, 
300 Feuerwehrleute, 2000 Hoch-⸗ 
ſchul kadetten, eine Abteilung des Ro 
len Kreuzes uf. 


| Auch auf Abzahlına. 


Um 5 auch ganz unbemittelten 
Leuten zu ermöglichen, Freiheits- 
'bonds zu kaufen, ift ven den Leitern 
der Kampagne ein Abzahlungsſyſtem | 
entworfen worden, zu mweldem alle 
iin dem Bezirk befindlichen Banken 
ihre Zuitimmung gaben. Dan fan 
wöchentliche oder halbmonatliche Zah: | 
lungen madyen. Bei den eriteren 
zahlt man für einen Bond von $50 
$2.50 und bei einem jolchen von 
$100 $5 an, dann vom 14, Mai bi 
zum 15. Oftober jede * $2.50, 
beziehungsweife $4; Die leßte — 5* 


eine 


86.80, 
849.90, 
ſtellen. 


bezirk 
425, 000,000 unterzubringen, 


County 
!$18,000,000 mebr, als hier bei der 
:amweiten Anleihe 


Lass aaae) aan anna 
| Ei | Gegen 


$ Verſonal· AIaciriquta. 


* 
None 


der, 
Mann befindet 
ůrlaub zu Hauſe, 


len itzündung 


| 

| 
2 — | 
Stadt |; 

IHerd 

| 

| 

I 


| Geburts tagstindes, 


| Mitar 


‚gen die — 


ausgewahlt. 


Stewart fragte, 
Inenen 


‚tibigers 


\er, fein Vorurteil gegen die 


nichts 


Jurydienſt 


Nordſeite, 
Vereinen für örtliche Selbſtregierung 


heute der 40jährige J. Gaski, 


Ttung beträgt aber nit $2 und 34 
ſondern 83.85 und 86.70, ſodaß F 
| Ganzen 549.85,  beziehungsmeife 
1$99,70, einbezahlt murden. | 

Bei den halbmonatlihen ab: | 
(ungen zahlt man den doppelten Be. 
trag, die leßte Zahlung beläuft Th 
aber auf $3.40, beziehungsmeife | 
fodaß fich die Koften auf 

beziehungsmeile $99.80, | 


Jede Chicagoer Bank ift bereit, ar) 
folehe Abzahlungen Bonds zu — 
kaufen. 


Im ſiebenten Bundesreferveban‘- | 


mindeſtens 
$5,: 
000,000 mehr als bei der zweiten 
Anleihe. Auf Chicago und Cook 
entfallen $126,000,000, | 


find befanntlich 


gezeichnet tourben. 
Natürlid arbeitet man mit aller) 
Kraft darauf bin, daß der Betrag 


‚weit üiberzeichnet werden wird. 


1041 Stev 
Henry ©. |! 


m elterlihen Haufe, 
Ive., feiert morgen 
Sander jr., der Cohn des befammten 
Grundeigentumshändlers Henry G.“ 
Zander von der Firma Koeſter K& Ban 
feinen 21. Geburtstag. Ter iu nge | 
ih gegenwärtig auf! 
nachdem er fich jehon | 
jbor neun Monaten als ‚Fretmilliger | 
| zum Heeresdienit aeitellt hatte. Er itt 
jcht Mitglied einer PBanzerautomobil 

|Ubteilung, Die in Mllentoron, PBa., liegt. | 
Der Geburtstagsfeier in der Familie | 
folgt am VMontag eine jolde im Areiie | 


Der jradtiiche Statiitifer Francis 
A. Eaſtman iſt geitern Abend im 
Vresboterianer hoſpiral an der Lungen 
geſtorben. Er war 82 
alt; ſeine in Ndalifornien wei 
Wittwe iſt auf dem Wege nach 
Herr Eaſtman kam vor ſech 
zig Jahren als Journaliſt hierhe In 
den Jahren 1862 gehörte der 


X 
de 


63 


er 


feine Einnahme in Höhe | et ten Voritoß machte, ertönten fünf | Yegislatur an, umd zehn Jahre lang, 


von 1869 bis 1879, 
ſter von Chicago. Nach —— 
|Nufenthalt - in Los Angeles als Zei 
tungsherausgeber febrte er 185P1 nad 
Chicago zurüd, m bier ebenfalls 
ouxnaliſtiſch tätig zu ſein, bis 
Jahre 1908, als ex zum jtädtiichen 


war Poſtmei 


zum 


Statiſtiker ernannt wurde. 


Die Geſangſektion und eine An 
anderer Mitglie der der deutſchen 
erloge vom Frei maurerorden über 
raihten ibren Mitbruder, Deren Paul 
Strauß. anläßlich ſeines Geburts tages 
in Seiner Wohnung, 3416 Douglas 
Blod., um ıtbm ihre Slücreünfche 
überbfingen. Die eima 40 Herren 
zäblende Getellichaft verbrachte in dem 
galtlichen Haufe böchit angenebme und 
gemittliche Stunden bei Schmaus und 
Tranf, dent Gefang von Liedern 
den Vorträgen einer fünf Mann tar 
fen Stapelle. Muf die Gelumdbeit des 
das auch Durch Ge 
erfreut wurde, brachte man 
Trinfipriche aus. 
Mit Caro W. Elapp iit der lekte 
-ünder der Chicagoer Broduf ten⸗ 
eg md eines der älteiten mi tglieder 
s Union Leggue Club aus dem Leben 
— Er war in Sala Grove, 
JIIll., geboren und 82 Jahre alt. Er 
war ſein Leben lang ein Börſenmann 


ahl 


aıt | 


fchenfe 
zahlreiche 


— tt — 
Sozialismus und J. W. W. 


Erörterung über Aehnlichkeit und Un 
terſchiede vor Richter Landis. 

Die erſte Woche des Prozeſſes ge 
Workers of the 
geht heute zu Ende, und noch 
ein einziger Geſchworener 
Das Werhor der Kan 
didaten wurde heute Vormittag fort 
geſetzt, Verteidiger Van der Veer 


World“ 
iſt nicht 


vefragte Richard Stewart, 928 Wi 


nona Straße, Beamten einer Korpo 
ration. Als der WUnmwalt Herrn 
ob er ein Vorurteil 
hätte, erhoben 

und Unmalt 


Sozialiſten 

Bundesanwalt Elyne 
Nebeker Einſpruch, und der Richter 
Landis forderte Yan oer Veer auf, 
zu erklären, in welcher Weiſe die An 

klage den Sozialismus berühre. Der' 
Anwalt erwiderte, 
Grundſätzen der J. 
Sozialiſten große Aehnlichkeit be 
ſtehe, inſofern als beide Richtungen 
die Sozialiſirung der Induſtrien an 
ſtreben, nur in der Wahl der Mittel 
ſeien ſie verſchieden. Mehrere An 
geklagten ſeien Sozialiſten aber keine 
J. W. W. Noch einer Diskuſſion 
zwiſchen dem Richter und den An 
wälten Van der Veer und Nebeker 

gab Stewart auf eine Frage des Ver 
zu, daß er am vorigen 
Sonntag die Aeußerung getan hat: 
„Die Sozialiſten ſind gegen die Re 
gierung und haben keinen Platz in 
dieſem Lande. Trotzdem erklärte 
Soziali 
weil 


W. W. und der 


ſten und J. W. W. zu haben, 


'er überhaupt von ihren Grundjähen 
Auf alle Falle fer er. 


wiſſe. 
imſtande, die Angetlagten beim Pro— 
zeß unbefangen und gerecht zu beur 
teilen. Nachdem die Herren Clone 
und Nebeker noch erklärt hatten, daß 
den angeklagten Sozialiſten keine 
Handlungen zur Laſt gelegt würden, 
die ſie als Sozialiſten begangen hät 
ten, entſchied der Richter, daß ein 
Vorurteil gegen Sozialiſten den 
Jurykandidaten nicht unfähig zum 
in dieſem Falle machen 
würde. 

— — 

Verbündere Vereine. 

Die regelmäßige Verſammlung de 

Delegaten der deutſchen Vereine der 
die zu den Verbündeten 


gehören, wird 
der Nordſeite 
Zahlreicher 
wünſcht. 
— — —— 


People's Hoſpital 


am Montag Abend in 
Turnhalle ſtattfinden. 
Beſuch iſt dringend er 


— ſtarb 


der 
vor einigen Tagen an Archer und 
St. Louis Ave. von einem Straßen— 
bahnmwagen überfahren wurde. Seine |: 
Adreſſe —5 on Die ermittelt 
men. 


Im 


J 


teſtverſammlung 


iger 


Irwin 


erklärte heute, 


tional 


Sitzung 


ud | 
ıan 


| tere 


| genitunde in den Rangirböfen 


daß zwilchen ven | 


eiiva 
Frachtwagen, 


| De fir 


großten 


'dah 


nächſtenWagen in 


Nr. 


ker 


ſtorben. 


SALrgen dyezichil 


Kommt zu mir, wenn | 


Ihr 


Augeu⸗, Ohren⸗, Naſen⸗, vals⸗ oder —XE habt, 


Ich bin ein 


Euch verlohnt. 
Ich heile, wo 

und Mißbild 

Naſe, des Halſes 


ner verbeſſerten 


friedenitellung 
Bedenkt, daß 
handlung gerade 


J 


FREIE 


Stunden: 9—8. 
Sonntags: 
von 10—1, 


Spzialijtenverfammlung. | 


National Security Yeague will ihre Un 
terdrüdung vom Manor verlangen. 
Schritte, um eine auf morgen 
Nachmittag nach der Wider WParf 
Halle einberufene ſozialiſtiſche Pro 
zu verhindern, 
wurden heute in einer Sitzung des 
Vollziehungsausſchuſſes des hieſi 
gen Zweigverbands der National 
Security League beſprochen Als 
Redner für die Sean ſind 
angekündigt der frühere ſozialiſti 
ſche Kongreßabgeordnete v iktorBer 
von Milwaukee, Adolph Ger 
mer, Sekretär des ſozialiſtiſchen 
Nationalverbands, William Kruſe, 
Haupt der jungſozialiſtiſchen Liga, 
St. Tucker, ein ſo 
zigliſtiſcher Wanderredner, und J. 
Louis Engdahl, Herausgeber einer 
ſozialiſtiſchen Wochenſchrift. DiePo 
lizei hat die Erlaubniß zur Abhal 
tung der Verſammlung gegeben. 
Der —— Polizeichef Alcock; 
daß er die Verſamm— 
lung nicht verbieten könne, ſolange 
nicht erwieſen ſei, daß ſie eine Ver— 
letzung ſtädtiſcher gan beab | 
| 


21 


oc. 
JFohn 


ſichtige. Nur die Bundesbehörden 
könnten einſchreiten. 

Präſident 9. 9. Merrid | 
von biejigen Zweigverband der Na 

Security League vor der 
des Wollziehungsausichu- | 
ses erflärte, wurde beabjichtiat, den! 
Mavor zu erjuchen, die Weriamım 
fung zu anterdrüden, falls der 
Manor aber ablebne, einzuichreiten, 
den Gouverneur 

Teilnehmer an Sigung |; 
fanten in einer mebritimdigen Kon 
enz nicht zu einer Entiheidung. | 
ernannten vielmehr emen aus 
Nohn Z. Miller, Jacob M. Diekin 
ion ımd'La Verne W. Noves beite 
benden Interausichug, der beauf 
tragt wurde, die nötigen Schritte 
1 treffen. Diefer IUnterausichuf 
wird bente Nachmittag wieder zu 
jammentreten. 

An der Sitzung desVollziehungs 
ausſchuſſes beteiligten ſich H. H.“ 
Merrick, Jaeob M. Dickinſon, Emil 
C. Wetten, John Ihomas, | 

SE, Waibington, Nobert 3. | 
L. Buckley, Angus 


1 1 z J 
W. Noyes 


Wie 


— 
* 


die der 


W. 
rving 
eacKan. 
Hibbard, LaWerne 
John S. Miller. 
Frachtwagen zerſtört. 


Die Flammen bedrohten geraume Zeit 
auch große Oelbehälter. 


das heute zu früher 


Homer 


N 
si 
M 
— 
x 
De 


und 


Mor 
der 


und 


Feuer, 
Northweſtern Bahn an 14. 
LeavittStr. ausbrach, zerſtörte zehn 
mit Stückgut verſchiedener Art be 
ladene Frachtwagen vollſtändig 
und richtete einen Schaden von an 
nähernd 550,000 an. Der ange 
ſtrengten Arbeit der Feuerwehr, die 
von einer Anzahl der Angeſtellten 
der Bahngeſellſchaft wirfſamſter 
Meile unterititgt wurde, gelang es, | N 
hundert weitere  beladene | 
jih in der Ge) 
fahrzone befanden, mod) rechtzeitig | 
au entfernen. Ganz in der Nabe 
det jich eine größere Anzahl 
von Delbebaltern Standard Oil 
Co., und die Feuerivehr madıte DIE ı 
Anſtrengungen, Ueber 
greifen des Brandes auf Diele zu 
verbindern. 

Die Unterfuchung uber 
tehumasuriache des Feuers 
in einem mit Säuren angefitll 
ten PBottidhwagen infolge der Er 
ichütterungen An und Ab— 
fopbeln von ſowie beim 
Rangiren ſich entwickelten, 


die ſchließlich und 


m 


DIE 
Der 


ein 


die Ent 
ergab, ! 


beim 
Wagen 
Dämpfe 
explodirten 
Brand 
der 
in Sicherbeit | 
mit Gütern 


ſetzte 
Teil verbrann 
der 


em 
wie 


heißt, daß 
ten ſowohl, 
geſchafften Wagen mit 
laden waren, die Eigentum 
Bundesregierung ſind. 
I 
War nicht zu retten. 


be 


In der Küche ihrer Wo 
1937 Waveland Ave. 
geſtern die 45 Jahre alte FrauGer 
trude Snediter von Leuchtgas 
überwältigt von ihrem aus der 
Schule heimgekommenen Sohne 
Lawrence gefunden. Die 
nachrichtigte Polizei gelangte zu 
der Ueberzeugung, daß unglückli 
cher Zufall vorliege. Frau Snedi 
iſt im Ravenswood Hoſpital, 
ſie Aufnahme fand, heute ge 


hnung 
wurde 


ſofort be 


mo ur 


Kurz nnd Wen. 


* Non einem Zuge der Gürtelbahn 
murbe in beren Rangierhöfen ber 

Tjährige Louis Little, Nr. 6756 
©: Halfied Straße, überfahren und 
oe * Fu nette, 


Spezialiit, ı 
fahrung in Behandlung obiger & 
| Stenntnitfe verliehen, 


Schiebt es nicht: auf, beute zır mir 


W. M. LAWHON, M. D. 


1 
1 
I 1! 16 
| Mayın 
| zund oder cedig. 


zu appelliren. | guo0b 
iu Fab Bauınmwollfad.... 


id Pund Sad..... 


14 


Reismehl 


Miitelforie, Rolle und aus« 
| Brid‘, 


Iy Wſolut friſch 
| Exirag, 2 


! 50-- 
60— 70 


J 


| @int . 


| 10-12 Pip. 
|14 bis 18 Bund . 


IMefte Sorteit .—...... 


IX 
Die | Yeim ® 
sr E 3 | 

tl. { 


| Beim 


* 
der 10 


Gänſe 


Maismehl, 
eßbare Mais ſtärke, 


| vertar ift werden. 


meine lange Er— 
Organe hat mir 
prüfen, ſich für 


und 
die zu 


andere verſagen. — Kra akheiten 


ungen des Auges, ſowie Katarrh der 


und der Lungen. 


Viele Fälle von Taubheit ſind ſchnell bei mei— 


Behandlung verſchwunden. 


| 
| Ach paiie Brillen richtig an und garantire Zus 
| 
| 
I 


ich Schielaugen in e iner Be— 
richte. 

zu tommen. 
KONSULTATION. 


219 $.Dearborn $t. 
GSegnerüber dem 
Boitgebäude, 


2ap,didofa* 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. LXeibet Zyr‘ 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaden 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder breunen Eure Augen nach 
beim Leſen oder Nähen? Alles dies find 
Symptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz · 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden find 
genügender Beweis unſerer Fählgkeit, 
für Eure Augen umfaſſenh zu ſergen; 
unſere Vreiſe find mäffig uund wir ga— 
rautiren vollſtändige Zufriedeutent 


801-808 
MizwaumEE Ave 


Dritter leor, benugt den Fahrſtuhl. 


ag2öjudı* 


| Pebensmittelpreife. | 


Die ftaatlihe Nahrungsmitteltons 
ıtrolle febte heute folgende Leben?» 
even für den Aleinverfchleig 
eft: 


Preis. den 
Kleinbändier Haudfrau 
zahlt. zahlen follte. 
‚per Laib per > 


vaei vide It. er 
eingen EBENEN 9-10c 
eingewid Teit 14-15c 


per Pfund ber Stu 
11—12%c 13—14 


Prei3. den 
Pum d, nicht 
Pfund. 

an d, 


— 


0. 31-0. 34 


2.90-3.10 
1.48-1.53 
0.83-0.35 


en 
2.75-2.85 
* Faß Baumwollſack. ... 1012 
5 Pb, audgempaen.... 0.29-0.30 
Schrot oder — 
.....0.25-0.3214 02 . pe 
Hudui ln Diem 
Zuniel (rein) 
3 Haß Baumtwollfad.. 


1.77-1.% 


a 36-0.38 0.38-0.43 
der 100 Pfd. ver Pfund 
00-5.00 0.05-0.07% 

"a 75-5.35 0.05%-0.07 


1.67-1.88 
* 0.34-0.42 
per 100 Pfd. per Pfund 
..$5.60-6.50 0.06-0.07% 
per 100 Sfund per PBfuns 
..$89.75-10.75 11% -14%c 
Blue Nofer.o..ur0... 9.00- 9.75 11 -13%c 
- 89.50-11.00 1156 


$6.50- 7.45 816 — 9280 
per 100 Pfund per 10 Pid. 


Min— 

neſota und ılota... .35 0.14-0.16 
Nr. 2, DO. 2reeerennnnnne 0.80-0.90 0.10-0.11 
NE, 2 aussosereunsnuueenne DE 
Yutter— 
| Ereamerb, erira, in 
een 
. Stets“ F . 
In P jappſcha chtel r 11% 
RHunſtbutter — 
Etundardforte, 

bo., 


1.70-1.82 


Maismehi— 
Jeib r 
& selb 
Gerſtenmehl — 
Faß Baummwolljad.... 
5 Plund ..... 


1.60-1.75 
0.52-0.37 


Hominy 
Res 
Fancy Head..... 


Roneo Oaus— 
Ausgewoögen ..... 

Rariuffeiu — 
Nr. 1 Wisce fin, 
D .$1.20-1 


Blund per Pfund 
43c 43—48c- 
.39g—40c 40 —4öc 

c bö ber als obige Breife. 


...29—30c $2—3öc 
23—2%  31—34e 


gewogen »» .26—25: 29—33: 
Karc— American Zuil Cream 
Bund 


Pfund 
35—42%: 


ea 28—30c 
ver DEd. der Dyb. 
.36—37c 37—42: 
1 Gent mehr ala 
zer Nüchfe per Aıtdıfe 
ents Gens 
18% 19 


-23 
— 17% 17 -21 
te — -12 12 -15 
ver 10V Pfund per Bund 
Rlarer ... .87.87-7.97. 0.08-—0.03% » 
Eirus— Dyd, Bühfen Bäche 
Mais 90%, Auderrobe 
10%, 1% My - Plihie $1.224-1,32% 12-i4e 
matt 90%, Auterrobr 
10%, 5 Bid.-Rüchfe..$360 -8.95 848e 
Baupilaunmen— per Biund der Pfund 
- 60 Stüc 114-134 13 = 
—12 13—1 
y —10c 11—14 
ver100 Qfund ber Piund 
..$14.00-15.50 16—19%e 
15.00-16.00 17—20c 
Binto .. en... 10-11.00 15 —iBe 
Budieniane — * ET Büchſen 
Ded. Büchſen Büchſe 
..$1.95--2.10 19—23e 
. 2.75—2.95 27-838 


per —— per 2 stum 
0—31c 
120 30€ 31—385: 


sc 443180 
41 -46c 
81 -36c 


ver 
42 


.uun nennen. 


im Ganzen. 

do., aufgeſchnitten 
Eler— 

grpeült: 

Ur 

Ger Babpich A 
Norder iirte Milch — 

(1a) 

Nefte Corte „rer 

mittfer y 
Verdampft, ob 
Zudet— 


| obige Prei 


10% 
PL 
52% 
. 
„4 


2* 


PO— 100 
ohnen— 


Nabh, 


Red Mate 2 

Schinten — gane⸗ — 
im —— 
ſcynitt. 


er 
2461 
3 -40c 
tft, aan 13..28 80c 
pci e* ausacsaiiened) — 
it, iD .„.27u—2816c 
... —— 38° 


ittlere Sorten. 
Viereckige 
zü * ai > 
X 3023526 

30850 
28846 
26—31%c 
— 

587386 
ST—48c 
749% 


‚eri ay— 
Rfınd . 

dru.djwus, db Suajıen — 

ver Büchle 

Maisöl, Pint ...28 -3ie 
J 2 Ya-5SKe 
Yaunmvollfamenöl 

Hein o0000000s0nn ann en. BE 
mittel a 
Turteys, ausgewanlte, 
Zreoden gerupft, frifh. ..37—: 
32—34e 


....26—27C 
..33—35C 


32 34c 


Mit jedem Mund Weizenmehl muß. 
ein Pfund Surrogate verfauft mers 


|den. Surrogate fürMeizenmehl find: 


Maisaries, arobtörniaes Maismehl, 
Hominy, Kartoffelmehl, 


Reis, Reismehl, 


| Gerjtenmehl, Buchweizenmehl, Hafer» 


mebl, Rolled Date, Süßtartoffels 
mebl, Sojabohnenmehl, Feteritamehl 
Roggenmehl kann ohne Surrogate 
Mit jedem Pfund 
Schrot- oder Grahammehl müfſſen 6 
Zehntel Pfund Surrogate verfauft 
werben. 
— + —— 


* Mer jein Grundeigentun 
faufen will, erreicht iönell | 
Zweck durdy eine fleine Ar 


w x poſt. SR 4 


x 





für jede Art 


x Bruchbünder Vruhleiden 


angepaßt, um Schuß und Bequenlihleit u ‚idern. 


Gummiftrümpfe, 
ptüybänder und Verbände 

gegen KXlißgeſtaltungen. 
AKünftlihe Arme und Beine. 


Bernadjläfjigen Sie e2 nicht, wenn Sie an Bruch) 
‚leiden, angeichtwollene Adern oder damit zufam- 
menbängende Mikgeitaltungen haben. Wir bejigen 
die nötige Erfahrung zur richtigen Herſtellung von 
dern zu $1.00 u. mehr; Gummiſtrümpfe 
und Unterftüsungen zu $1.75 und mehr. Hilfsmit⸗ 
tel gegen Mißgeſtaltungen auf Abzahlungen. 
Damen, welche das Anpaſſen bei Frauen beſorgen. 
Etablirt ſeit 1860. 


[HOTTINGE 801-803 WILWAUKEE AVENUE 


Ede GChicags Ave., 6. Flur, nehmt Glevator. 
—ffa bid 7 Uhr Abends. 
Conntagd von 9—12 Uhr. — Mafnehmen im Haufe beforgt, 


— vBhene: Montoe 2697. 
nb10fa® 


(Für die ‚Abendpoit“.) 


Gamouflage- rauen. 


Dorothy Dir iit fie, wie mir fcheint, | 
ıWafler auf ihre befannte Mühle des | 
En Konfervatismus gewejen. Die be- 
— en liebte Schriftſtellerin hat dem in— 
0? 98 dem Ceben eine, Bertüngunge, | tereflanten Gegenitande eine einge: 
tollen. - die Frau über | bende Reiprechung gewidmet und in 
Fünfzie. ‚ihrer unnahahmlih „ungeihminf: | 
Ueber niemand |ten“ Weife (denn Dorothy fehlt na- 
bat der große ,türlid alle Schminte, ohne Aus: 
Spötter Bernard | nahme! ‚ dazu Stellung genommen. 
Shbamw ſolche Es iſt ſchon einfach idiotiſch, meint 
Mengen jeines | lie, einfach efelhaft, in weldyer auf- 

4 beikenden Spot- | dringlicden Weije diefelerjüngungs- 
te8 ansgegoiien, Kultur geprebigt wird. Von ben 
wie über Eng-| Dächern, von den Wänden, in 

& 3 länder und Mme: |benbahnmwagen, 
rifaner. Das mag manchem abion- tungsanzeigen wird den rauen 
derlih vorfommen, wenn man fich | gerufen: Pleibt jung! 
datan erinnert, dal; Shaw Arlän- |ger! Wahrhaftig io iit es! Ein 
der it und als folcher ein geradezu | Wunder, dat ſchon cın aanz | 
geborener, man fönnte auch ſagen Geriebener ein Mittel gefunden hat, 
inſtinktiver (ich finde kein beſere 3 | wie die holden Wefen wieder in die 
deutfches Wort hierfür) Gegner de Wiege gelangen oder die Nugendlich- | 
Angelfahien. Dem Xrländer als [keit nod) weiter zurüdverlegen. Ind) 
Kelten iit der Germane innerlih/was für unzählige Mittel gibt es 
fremd. Xielleiht ift zum groien |ttm jung zu bleiben oder es wieder! 
Teil gerade hierauf auch die un-|öu werden! 1lnd mit welcher fabel- | 
überwindliche Abneigung des Fran. |baften Naffinirtheit werden fie den 
zoien al3 Selten aegen den Deut: Tamen mundgerecht gemacht! Das 
ſchen zurückzuführen. Shaw aber war ohne jede Frage der 
hat aber mit dem feinen Riecher ſei- kopf aller Schlauköpfe, der als 
ner Raſſe auch im Amerikaner ſtets 
den Angelſachſen gewittert. Er hat te Sängerinnen für ſchweres Geld 
mit unfehlbarer Sicherheit feſtge- anzuwerben, um als zweibeinige 
ſteillt, daß trotz aller Raſſenvermi- Anzeigen für ſo ein Mittel ſich ver— 
ſchung der Amerikaner wenn auch wenden zu laſſen. 
nicht abſoluter Angelſachſe, ſo doch Von den Damen der Bühne 
Angeljähsling iit. Daher feine gif- glaubt die QDurdichnittäfrau felien- 
tigen Ausfprüde: „Amerifa riecht |feit, dat fie mehr Toilettengeheim- | 
fatal nah) England“ oder: „Der |niffe fennen al3 andere Frauen. Das 
Amerikaner iit ein 
Enaländer“ oder: „Die jchlechteniruf mit fich, der die 
Eigenihaften bat der Nmerifaner/aller Künste der Taufhung erfor- 
meiltens aus Cnaland, die quten|dert, foweit das Nusjehen, 

dem Kontinent“ oder: „Rein —* in Betracht kommen. 
iſt ſo leicht zu nasführen, wie dee Alſo wenn Mary Garden 
amerikaniſche; das beweiſt ſein Ver— Anmche Kellermann oder Mary 

auch von Patentmedizinen“. Die- Pickford verſichern, ſie verdankten 
ſer kindliche Glaube an die Patent— ihr jugendliches Geſicht 

Medizin it and; auch Paul Vonr-|jtimmten Lebensweiie oder der An— 

get, bem beriihmten Srranzofen, auf- [wendung beitimmter Salben, und) 

gefallen. Gr bat jogar behauptet, 
dab die Ratent-Medizin et Kultur— 
mesjer jet. E38 wäre ficherlih in 

Verbindung hiermit interefiant, ein- 

mal feitzustellen, weldheg Volk die 

meilten Patent - M ber- 


id 


Ein Loblied auf 


er⸗ 


von Frauen in den nächſten Drogen— 
Laden und kaufen ſich dieſe Mittel. 
Die weitaus größte Zahl dieſer 
Frauen ſind natürlich diejenigen, 
|die die eriten grauen Saare und die| 
leriten Fälthen an den Mugen ent- 

dedt haben. Der Sommer ihres! 
| Lebens it dahin, der Winter fommıt. 
dit anderen Worten: Die Jugend 


dedizinen 
braucht. Das gäbe eine lehrreiche Sta⸗ 
tiſtik! Nicht minder lehrreich wäre es, 
Ffeſtzuſtellen, welche Patent-Medizi- 
nen am meiſten verlangt würden. 
Ein bekannte Mediziner hat 
jüngſt an dieſe Bemerkungen ange- Nun beginnt ein hartnäckiger, 
knüpft und meint, man müſſe in die zweifelter Kampf gegen das Altern. 
Patent-Medizinen aud) die gewalti-| Denn das Altern ericheint ihnen 
oe Zahl von Verſchönerungsmitteln tauſendfach ichredlicher al das Al— 
und „Verjüngungsmitteln“ ein— ter. 
ſchließen. Von 
Verein mit andern, die nicht unter gültig verlorene Schlacht. 
der mediziniſchen Flagge ſegelten, tung balten 
gebe eö in Amerika Yegion. Und er! Ich, darauf fommt’s 
wage die Behauptung. dab Diejjer Kampf wird von Nahr zu Jahr 
Amerifanerin heute bereits Dielpeitiger umd erbitterter. CS gibt 
Franzöfın im Gebraud von ſolchen zahlloſe Frauen, denen dieſer 
Mitteln übertreffe. Zablen vermöge | Kampf sulegt zum Lebensinhalt 
er zu feinem Bedauern nicht nmen-|wird. Sie haben für nicht 
nen. Aber er führt eine Reihe von | mehr Intereife. Sie werden 
Tatfahen au, die unmmwiderlegbar | Sflavinnen ihres Pergnügtinas- 
iind. Zum Beifpiel weiit er darauf) wahns. Sie Ieben überhaupt nicht 
bin, dab in feinen anderen Sande | mehr, jie eriitiren nur nod. Da 
der Melt das weibliche Gejchlecht er-|Fenne ich jo eine Verjüngungstolle, 
itens jo frühzeitig und zweitens jo|sie Gattin eines fehr reichen Arztes 
allgemein Verihönerungsmittel ge- im Often, Mutter mehrerer Kinder, 
brauche, wie ın den Ver, Staaten. Is eren Tag ſich wie folgt abſpielt: 
Das iſt völlig richtig. 
anderen Lande, auch nicht in Frank⸗ ſich, 
reich, dem klaſſiſchen Lande weib— ſer, knabbert einige „Crackers“ da— 
licher Toilettenkünſte, herrſcht ſelbſt zu. Dann macht ſie Körperübun— 
unter den Mädchen des Mittelftan- | gen, dann badet fie, dann fonmt 
ded, Handiverferitandes oder Ir-|die M — dann bearbeitet ſie ihr 
beiterſtandes ein ſolche ————— eſicht, h. verjüngt es nach den 
rungsſucht. wie im Dollarlande. neueſien ee dann 
Das Schulmädchen, das in Deutſch- ſich mit Hilfe ihrer Zofe und zieht 
lend geſchminkt und gepudert jich an. Darüber iſt es 
in die Schule käme, würde nach geworben. Zum Lund q 
Hauſe geihidt werden. 
richtiger: es käme in dieſem Zu-| machen. 
itande überhaupt gar nicht 





Die Fe- 


Ss an! Ind 


* 
i 


trinkt eine Taſſe heißes Waſ— 


a 
en 


tcht lie 
Nadı) dent | 
in die im Auto aus, um einige Beſuche und 
Schule. Auch in Frankreich könnte Einkaͤufe zu machen Um 4 Uhr iit 
das nicht vorkommen. Hier iſt der⸗ ſie wieder zu Hauſe und ruht bis 
gleichen keine Seltenheit. Allge- 5 Uhr aus. Danach fährt ſie wieder 
mein üblich iſt die Unfitte bei den aus. Um 7 Uhr iſt Abendeſſen, 
jungen Mädchen, die als Angeſtellte bei dent ſie wieder nur einige Biſ— 
in Läden und Geſchäften aller Art ſen zu ſich nimmt, die nicht fettbil— 
tätig find. Die wirklich vornehme dend find. Nachher Konzert, Thea— 


Frau in Deutſchland, und die „Auf ler oder ſonſt ein Vergnügen, das 
wagrenhandlung. Die Urſache konnte 


bürgerliche“ erſt recht, verabſche eut mit dem Beſuche eines Mode — Re— 
Puder und Schminke als etwas, d das ſtaurants endet. Ausgang Winter 
ihr eine fatale Aehnlichkeit mit der muß ſie nach dem Süden, im Som— 
Halbwelt verleihen könnte. In Die: | mer iſt ſie von Juni bis September 
ſem Lande kennen die Frauen ver ige endwo an der See und zum 
gleihen Kreife diejen Abſcheu nit. | Schluß im Gebirge. Sie denft mır 
| Derjelbe Arzt, den ich erwähnte, |an fi, Mann und Kinder find ganz 
Fe madıt aud) darauf aufmerffam, daß nebenfächli dh. Sie bat nur den einen 
© nirgendivo anders eine fo fait Tranf- | Gedanfen: jugendlich bleiben, hübſch 
hafte Sucht unter den Frauen herr⸗ ausſehen. Alles, was unbequem iſt 
ſche, mit aller Gewalt jung zu blei- oder gar aufregend, hält ſie ſich 
en oder gar mit jedem Jahre jün- ängſtlich fern. Denn das 
Eger zu werden, wie hierzulande. Runzeln. Dementſprechend kleidet 
uch das iſt nur zu richtig. Wäre ſie ſich auch jugendlich und iſt feſt 
es das nicht, hätte gerade diefe Be-|iiberzeugt, dab fte mindeſtens zehn 
merfung nicht jo weite Beachtung 2 Xahre jünger, ausfieht al3 fie iit. 
Auch meiner Sreundin! Welchen Zweck verfolgt je mit ihrer 


Stra=| 
in abertauiend Zei— 
zu⸗ 
Werdet jün— 


Schlau-⸗1 


ſter auf den Gedanken kam, bekann— 


ausgearteter bringt ja ſchon, ſo denkt ſie, ihr Be⸗ 
Beherrſchung | 


die Er⸗ 


oder 
einer be=! 


ſonſtiger Mittel, ſo ſtürzen tauſende 


—— das Alter iſt im Anzuge. 
ver⸗ 


Das Altern iſt erſt der anrük— 
—W 2, ’ > : 8 or er ’ 
diefen Mitteln im)fende Feind, das Alter it die nd-, 


- fo lange mie mög-| 
Die= | 


t3 anderes! 
zu 


In fei —8 n 10 Uhr vormittags erbebt fie! 


friſirt ſie 
A 


Oder irgend ein paar Biſſen, die nicht fett 
Lunch fährt ſie 


bringt 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 


Selbſtkaſteiung. Will ſie ſich für ih— 
ren Mann i erhalten? Wenn ſie 
nur das eabſichtigte, ſo würde 
immerhin Sinn in ihrer Methode 
liegen. Aber dieſer Grund iſt in 
Wahrheit gar nicht vorhanden. Es 


Ih nur Eitelfeit an ſich und Eigen- | 
Ste will allen jugendlich er- | 


liebe, 


'erfcheinen, allen gefallen. Die 


Veberzeugung, daß ihr das gelingt, | 


macht ſie glüdlich bedeutet für ſie 
die Freude am Leben, eben weil die— 
| je Leben jonit völlig inbaltleer und | 
| öde ilt, weil ihr ganzes 
lich ein Paraſiten-Daſein iſt, dem 
jede Nützlichkeit fehlt. Wenn der me— 
| diginifche Gelehrte, der 
| wähnte, diefe Verhältniffe beleuchtet, | 
[die Behauptung aufitellt, dat; diejer 

weiblide Top der Nugendtollen | 
|Vrergulande zahlreiher iſt als ir- 
|gendwo fonit, fo mag er ichon Redit | 
haben. Tie bejonderen Verhältniſſe 
hier bilden ohne Zweifel einen 
fruchtſaren Boden für dieſen 

Sie beſtehen in dem Reichtum, 
dem oft ungeſunden 
zwiſchen Mann und Frau, 
Folge iſt von der Auffaſſung des 
Mannes, die Frau ſolle lediglich die 
ſchönſte und duftigſte Blume in ſei 
nem Leben ſein, endlich in der 
verbreiteten Oberflächlichkeit und gei 
ſtigen Leere, die in dem ödeſten Le 


be nsgenuß Genüge findet. Das alles | 


zuſammen iſt es dieſes Heer 
von 
die ſich die Jugendlichkeit anmalen, 
die ſie nicht haben, oder ſie ſonſtwie 
| vortäufchen. > troßdem -—— märe 
Ie$ richtig, fie deshalb zu — 
men? Schl —5 iſt es ein uralter 
weiblicher Charakterzug, der ſich 
darin offenbart. Er iſt das Ergebniß 
eines ebenſo uralten Naturgeſetzes, 
das aus Gründen der Fortpflan— 
zung das Weib ſo reizvoll wie mög— 
lich haben will. 
(Pflicht, jung und ſchön 
lange wie möglich. 
Dorothy Dir 


‚ mouflage-\ Frauen” 
ir 


was 


zu jein jo 
bedauert die „Ca 


Sie bebauptet, 


‚unglüdjeligee Märtprinnen eines 
| Naturgefeges, das fie zur Infe— 
riorität berabdrüdt, Und fie finat 
jubeldnd das Loblied der Frau 
von über 50 Xahren, die feine 
Nunzeln ımd feine garanen Haare 
mehr fürchtet, die über Ruder und 
Schminfe und Körperübungen er— 
haben tit, die in bequemen Schuhen 
mit niedrigen Abfäßen gehen 


einem Rorfett Ir. 35 
und der Die Männer nur no Men 
ſchen ſind — nicht3 weiter. 
wahr teure Dorothy! Aber 
dieſe Frauen wirklich glücklicher? 
Erinnert dieſes „Glück“ 


ren Trauben? 


Urban. 


— —— — 


Größere Spielplätze. 


| Dazu anfanfen. 

Der 
aenichaften hat 
|jum Antauf 


bon Grunditüden, 


welche. zur Verarößerung ber an bie | 
Spielpläße | 
‚der herausgeihivemmit it. 
bereit3 acht folhe Grundftüde au®: | 


Schulen angrenzenden 
dienen fotten. — * Es ſind 
gewählt worden, wobei die folgen— 
den Schulen in Betracht 

Talcott-Schule, 125 Fuß; Ma— 
nierre-Schule. 50 Fuß; La Salle— 
Schule, 175 Fuß; Pierce-Schule, 
218 Fuß; France €. Willard- 
Schule, 100 Fub; Mapdifon- Schule, 
100 Fuß, Gage PBart-Schule, 250 
Fuß; Beidler - Schule, 120 Fuß. 
Nächſte Woche werden weitere 
Grunditüde arsgemählt werben. 

Ferner wurde bekannt 
daß bei 
Naval Iraining Academy in Lake 
Geneva militäriſche Uebungslager 
für Hochſchüler, die im Alter von 15 
bis 19 Jahren ſtehen. 
werden ſollen. Man hat 810,000 
dafür ausgeworfen. Jeder Teil— 
nehmer wird für die Mahlzeiten 
uſw. 8314 für den zweiwöchigen 
Kurſus zu bezahlen haben. 

Die Schulräte in Elgin und 
Quincyh haben beſchloſſen, den deut— 
ſchen Unterricht einzuſtellen. 

— — — — 
Schlimmer Morgengruß. 


Feuer trieb die Mitglieder von 24 Fa 
milien aus den warmen Betten. 


Im Erdgeſchoß des vierſlöckigen 
Boſton Apartmentgebäudes, Nr. 824 
O. 55. Straße, das anläßlich der 
Weltausſtellung gebaut wurde und 
von 24 Familien bewohnt wird, kam 
früh heute Morgen Feuer zum Aus 
bruch. Die Flammen griffen mit 


= 
as 


die Bewohner, darunter eine ganze 
Anzahl Frauen und Stinder, fnapp 
geit fanden, ich auf die Straße zu 
retten. Cinige mußten bon Teuer 
mehrleuten ins ?Freie getragen iver: 
den. Die Obvadlofen fanden in 
einem Schuppen vorläufige Unter 
‚tunft. Der Schaden beträgt unge: 
ı fahr $50,000. Das Erdgeichof, in 
‚dem das Feuer entitand, gehört zu 
der von George W. Mahon in dem 
!Gebäude betriebenen 


noch wicht ermittelt werden. 


Aus Lagune gerettet. 
Als geitern Fred 9. Ditch in feiner 


Wohnung, Nr. 3657 Süd Hamilton 


Avenue, am Fenſter 8 hörte er von 
der in der Nähe gelegenen Lagune 
im MeKinley PBarf_ ber 


Rettungsgürtel ins Waſſer warf. 
eilte aus dem Hauſe und kam gerade 
t noch zur rechten Zeit, um den Zjah 
rigen Bob Wilcor, der in die 


Eltern des Jungen wohnen Nr, 3515 
Süd Leavitt Straße. 


Dafetn ledig: | 


‚ wie ih er-ı 


Top. | 
in 

Verhältniß 

das die 


weit 


„Samouflage- rauen“ erzeugt, | 


Tas MWetb hat die, 


fie jeten im Grunde bedauernsiwerte | 


und 
im Geſchäft mit lauter Stinime nad) | 
fragen kann 


Schon 
ſind 


nicht be: | 
\denflih an die forichwörtlichen fau« | 


Schilrat wird die nötigen Grunbditüde | 


aber nicht twieder geöffnet, und da- 
Schulratsausfhuß für Lies) 
aeitern $500,000 | 
mes Waffer gelegt werden, 


fommen: 


gegeben, | 
der Nortnmweii Milttary & | 
‚ficher gewinnen, wenn man nur Eier | 


eingerichtet | 


Glucke, der 


ſolcher Geſchwindigkeit um ſich, daß 


Kolonial⸗ 


Hilferufe 
dringen und jah. wie ein Mann einen | 
Gr | 


| wurde, 


(Für die „Abendpoft“.) 


Auf dem Geflügelhof. 


Praftiiche Winfe für den Geflügel- 
halter in Stadt und Land. 


Mehr Geflügel. — VII. 


BR Politur 


Peters Paſte — iſt 
beſſer als irgend eine 


FSchuhwichſe, ein 100 
Wert; 6 Büchſen an 
1 Kund.; Büchſe 


we a8 


Garten: Bedarf 


| Natürliche und fünftlihe Bebrütung. — 
| Urteil eines erfolgreichen Züchters. — 
Gefahren bei der Bebrütung durch 
Hennen. Inkubator vorzuziehen. 


Sehr vielverbreitet iſt im Lande 
noch immer die Anſicht, daß man bei 
der Bebrütung der Eier durch Hen— 
nen beſſere Brutreſultate erzielt als 
‚in der Brutmajchine. Die Erfahrung 
‚erfolgreicher Geflügelzüchter bemetit 
\indeffen, daß diefe Anficht jehr zu! 
Unrecht beiteht. 

Urteil eines erfolgreichen Züchters. 

Ein jehr erfolgreicher Geflüge! 
züchter teilt uns mit, daß er feit Jah— 
ren ganz genaue Vergleiche ztoifchen 
dem Grfolg bei der Bebrütung der 
Eier durch Brutmafchinen und durch 
Hennen gezogen hat. Diefer Mann 
pflegt in der Brutzeit jede Woche er- 
neut Hennen zur Brut zu feßen, nicht 
‚um dadurch die Zucht zu verbilligen, 
jondern um den Fruchtbarteitsgrab 
‚der erzugten Eier beffer £ontrolliren 
zu können. Auf dieje- Weife ift es 
unferem Freunde möglich, fortwäh- 
rend ganz genaue Vergleiche zmifchen 
| der Urbeit der Henne und der Arbeit 
= Brutmafchine zu ziehen. Er er: #11 
| Härt fich ganz offen und rücdhaltlos 
'zu Gunften der Brutmafchine. J 

Gefahren bei der Bebrütung durch 

Hennen. 

Unſer Freund hat ermittelt, 
eine Henne von Durchſchnittsgröße 
leine 15 Eier gut bebrüten kann, 
während die Benutzung einer Henne 
von mehr als Durchſchnittsgröße zur 
Brut unter allen Umftänden und im: 
mer ein fehler ift. Kleinere Bruthen- 
nen, die etwa 13 Eier untergeiegt be: | 
fommen, ergeben erfahrungsgemäß ! 
ein beiferes Brutrejultat ala größe: ! 


Spatengabel, 4 Zinten, D.Griff, 
„raped" Stiel, zu 


zu 
Genietete Garten— 


hacken — das 350 


Stück zu 
243ähnige Draht;- 


Raſenrechen — 45 
450 


das Siüd ...... Zt 
Ertra feiner 
Raſen-Grasſa 


men, De 


. BD. 
Sr 6 a rolinn 


„ads, 
—* ——66 
ine sb 


5. 39€ 


bob, 

Eıtra arone feine Gladiolus— 
Knollen, Stück 3 

Blumen⸗ oder Gemüſeſamen — 
das Packet zu 

Fulloo:ped Trn Maid — 

100 Pfund für 

Ertra feine Dualität Scratch- 
Futter, 100 Bid. fin 


| Matten 


18x 3635811. extrn Oual. Brolino 
Matten, für ronttür- od. Badezint- 
mergebraud), 5 19e 


5 Mutter, ver 
Ichted. Farben, 29c Wert, zu 


| Marguijette 


Spibeneinfas, merc. Marguiiette, 
für Gardinen, nur arabfarbia, er 
tra fein, 2=30Öll. Di: A. zöllige 
Spitzen, volle Bolts, 
breit, die Yard zu 


daß 


rauf fommt e3 ja an. Deshalb müſ— 
fen die befhmupten Bruteier in war: 
bis ber 
eingedrungene Schmuß fich aufge.öft 
und aus den Poren der Schale mie: 
Obericile, e8 find fplide Yeder- 
Inkubator vorzuziehen. ſchuhe, 83.00 Werte; Paar zu 

Im Inkubator aber hat man, 
wenn vorſichtig und richtig zu Werke 
gegangen wird, keine zerbrochenen 
Eier. Leute, die im Großen Eier 
durch Brutmaſchinen ausbrüten laſ— 
ſen, rechnen durchſchnittlich auf ein 


Calf, nur zum Knöpfen, 
82. 50 Werte — das Paar 


Ganz 


Ben bis zu Dia; ein $2.00 Wert; 
das3 Baar zu 
Miſſes— 
Pumps; Bat. 
folide Yeder 
näbt; 
$2.00 





. Kinder Ankleitrap 
Colt u. Dull Eal; 
-jobl., Goodyear ge 


Gröhen bi3 2; 81 19 
o 


Wertes Baar 


angel, 


ſanch gedrehte 


getorntten Sig, 
an Montag zu 
Polar King 
bulz gemacht, 
und ſanitäre 
Montug zu 


late Enrned oder frisches 
Kochrindfleiſch 
Pfund 

Friſch abgeſchnittene Pork 


oder Lamb Chops, 263 

Brimd 4C 
Swiit? Premium geräu— 

cherte Schinfen ‘ 


Gier, fein 
ſtrilt friſch, 


machte 
Pfund , 


roter Lachs, 
Das 


UN 


Feine geräuch. kno— 
chenloſe Butts, Pfd. 


Butter, Meado! v 
—— er 
nacht, 


Niichie 
Hill, 


Büchſe 


Macht Notwehr — 


mV 


“ars 


re ‚die eine größere Anzahl Eier be= | 
brüten. Das große, fette Huhn, dag! 
an Größe den Durchfchnitt überragt, | 
unzuverläfjige Brüterin. Sie rutfcht 
viel mehr auf den Eiern herum als 
die fleinere Henne mit weniger Fett⸗ 
anſatz am Körper. Zerbricht aber bei 
Ei und wird das erſt entdeckt, wenn 
der Inhalt ſchon auf den Schalen der 
übrigen Eier eingetrocknet iſt, ſo 
weniger große Schädigung des gan= | 
zen Brutjaßes daraus jchon eriwar- | 
ten. Diefer Schaden läßt fich invef- 
|vermindern, wenn man die derart 
fer jorgfältig und gründlih ab- 
wäfcht. Durch einfahes Abwifchen | 
und Reinpußen der beijchmußten Eier ! 
! 
! 
Küfen auß zwei Eiern, d. h., daß auf | 
zwei Eier ſchließlich ein ausgewachſe— 
nes junges Huhn als Reſultat — 
Bei der Bebrütung der Eier durch 
größer, doch kann man auch aus der, 
Brutmafchine ein befferes Reſultat 
bon jehr Tebensträftigen Zuctitäm- | | 
men, ivie wir fie legthin an diefer ! 
‚verwendet. Später ijt die fünftliche | 
„Brooder“, eine zuver | 
lällıgere Mutter als die Henne, die | 
eigentlich eine ziemlich oberflächliche | 
Henne folgenden Küten gebt daher 
auch immer ein größerer Prozentſatz 
verloren als von den in dem Broo— 
der aufgezogenen jungen Tieren. | 
leicht folgern, daß die Benugung ven 
Brutmafchinen und fünftlichen Gluf- 
ten öfonomifcher und lohnender ift 
als die Benußung von Bruthennen. | 
— +4-+ — — 
‚ Das Baterland ruft. 
blühende Kaufhaus von Moeller 
Bros. ift geichloiien. 
ter der derzeitigen Inhaber aegrin- 
'dete Kaufhaus von Moeller Nros., 
276 Milmautee Upenue, it geitern 
Ubend geichloffen worden, nicht eiwa ‚I* 
ließ — im Gegenteil, Se: Gejchäfts: | 
umfab belief fi im vergangenen | 
‘ahre auf über eine Million Dol- 
[ar — fondern weil das Vaterland 
ee - J ßverfahren gegen Frau 
Waffen gerufen hat. Sie ſind, von =." ur Br ug 2 Gr . * 
'autem deutſchen Stamme, Earl E. Doris Eiſenbrand, die der Erm 
Moeller iſt 22, ſein Bruder John P. dung ihres Gatten, des Zahnarztes 
Moeller 25 Beide ſind Dr. Georg Eifenbrand, angeklagt ilt, 
sprdre prompt gefolat, 
ourden tauglich befunden und erwar— ‚treter ber Staatsanwaltichaft und 
ten jeßt täglich den Befehl, ver fie in|ver Verteidigung die Eröffnungs 
das Nusbhildungslager ruft. Gielanfpraden an die Gejchiworenen. ı 
Staatsienator Nantes Rarbour, 
Moeller, im Haufe 2027 Kedzie|der Frau Eifenbrand verteidigt, er: 
Roulevard. | Mlärke den Gefchworenen, die Vers | 
— ‚teidigung werde den Beweis erbrin- 
* Lebensgeführlihe Verlegungen | gen, 


ift aber immer eine unruhige ja | 
dem Herumrutichen auf dem Neft ein: 
müffen mir immer eine mehr oberi 
jen bis zu einem gewiſſen Grabe, 
‚befchmugten Eier in warmem Waf- | 
werden die Poren der Gierjchalen 
Hennen tit Diefer Prozentfah he} 
Stelle jchilderten, zur Bebrütung | 
und forglofe Mutter ift; von ben ver ; 

Aus all dem Gefagten läht Ti! 

F. F. Meatenaers. 

Das vor 40 Jahren vom Großva⸗ 

weil das Geſchäft zu wünſchen übrig | 
dern im Eiſenbrand-Prozeß. 
die beiden Chefs der Firma zu den 
25 Jahre alt. 

ver Stellune: ‘hielten geftern Nachmittag die Ver 
leben bei ihrer Mutter, Frau YAuguita J. 
8 litt geſtern Joſeph Toloff, Nr. 1623 ſeine Gattin äußerſt brutal behan— 


gen an der 63. Straße und Drerel | ver, mit dem fie fpäter ihren Gat- 


der 65, Straße-Linie 


Schub gegen a in * ein⸗ 


Aſſort. Partie Roll Edge Layer Filz 
mit fanch farbig 
nur Grobe + bei 6; 
ein $15.00 Wert; 

Cine feine Bartie von 20 Zoll hohen Bedeftals, 
sordiniers, Virten Mabagoni od, Golden Fimifb 


Snbian Stuhr in Yerden ta 


Gisichrank, 
Golden * 
Speiſen aaa 


Dugd 
Swifts Kerſen 
Butterine, 


Unome Bro. feiner 


9 New Century feinfte nor⸗ 
3 20 wegiſche Sardinen, 


10,000 Büdren Sun brife 
Schenuerpulver 


Wollte Friedensſtifter zwiſchen ſtreiten 
den Gäſten in einer 


3427 Weſt 
‚einer 
| County Hospital darnieder. 
| ber 
daß der ermorbete Zahnarzt | Kleidung tar, ging geitern Abend an 
| der Wirtfehaft 
Orrington Ave., als ſein Kraftwa— | beit habe, daß diefe jich den Revol- 1150 Weit 22. Straße vorbei, als er | 
wüften Lärm in dem Lofale bernahm, | 
Lagune gefallen war, zu retten. Die | ne. von einem Straßenbähnmagen |ten in berechtigter Notwehr erjchoß, | Er trat ein und fand zwei Männer | 
angerempelt nicht zu biefem Zwede, jonbern als im Streite, 
— ſpielen wollie. 


Strickwolle 


Standard reinwoll. Ger— 
mantown Garn; alle Far— 
ben, ſowie weiß od ſchwarz; 
ſolange die Partie vorhält, 
der Strang 


— 


Verfett vaſſende Balbrig— 
gan Union-ZSuits für Män— 
ner, lurze Aermel, Knöchel 
länge, Größen 
bis 46, zu 

Feine Baldriggan Hemden 
und Beinfleider für Män- 
ner, — 48 
Werte zu .... c 

union Suus für Tamen, 
niedri ir Hals ‚en ges Anie 
oder 


Zwei Läden 


Lincoln — School 
u. Ashland Ave. 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Street 


— Waſchſtoffe und Bettzeug 


Seiden-Poplin, 36 Zoll breit, ſehr glänzend appretirt — iſt in 850 


allen neueiten Schattirungen zu haben; ſehr feſt und 
kleidſam, die Yard 
und Abend⸗ $1. 19 
51.39 


Kleider-Satin, 36 Zoll breit, in allen Straßen- 
Ichattirungen, fein und eich, 
matt appretirt, die Yard zu 


Reimmollene franzdfiiche Serges, 44 Zull breit, feine twilled 
Qualität in allen Schattirungen — der beite 
52.00 Wert, die Yard zu 


— 


fiir 
Ailer 
Standard Kleider-Gingham 
oder Plaids Muſter 
Die Yard zu 


— alle neneften Farirten, geitreiften 5 ie SR 
; C Weitrirtte Daty Leibchen in 
16€ 


au ſeiner 


Wor 


aſſort. Faſſon 
combed Baumwolleen 
ſted Material, wert 


bis 756, zu 


Feine baumwoll. 
pfe, doppelte Ferſe 
und weiß, 

2 Baar für 

Schwarze baummollene rg — 
ſtrümpfe, doppelte Ferſe 
oder 4 Ruar für . 

Shnmver und fein 
i baumwoll. 


Gebleichter Muslin — 36 Zoll breit — iſt ſehr fein und weich 
appretirt kommt in vollen Stücken — 
DO Strumpiwaaren 
Mercerized TIafeldamait, feiner mercerized Satinfinifd — eitte 
große Auswahl von Muftern Fabriklängen — 
wert bis zu 79c — die Mard zu 


nabtloie Tamenftrüm- 
und Zehen, in ſchwarz 


Satin Bettdecken, einfach geſäumt, gezackt oder befranſt — 
eine große Aus wahl von neuen Muſtern 
wert $3.75 
ge: 
nabt- 
ritrümpfe, 
scrle und Zr 


Standard Sheeting, ?laı Vards breit - 


gut im Waſchen volle Stücke ne c Kir 
beſchränkte Quantität — die Yard zu F doppelte 


Kefter und Webe 
Booffolded Kleider: Bercales —- viele mit hellem oder dunklem 21 
20 
große Auswahl von fancy Satinſtreifen, karrirt oder 


eibſel fpezieil, Paa 
Grund, mit hübſch gedruckten Muſtern 
Plaid3, wert bis zu 39c; Ihre Muswahl, Nard.. 


Ein 4 Stunden-Berfauf 


Speziell für Montag 
“12,95, $15 und jogar 518 Werte 


werden am Montag während vier 
Stunden offerirt, von 10 Uhr Vor— 
mittags bis 2 Uhr Nachmittags, zu 
einem Preis, der dieſen zu dem ſen— 
ſationellſten aller Stundenverkäufe 
macht, die wir in dieſer Saiſon ab— 
gehalten haben. Speziell zu 

Hier iſt eine unerwartete und willkommene 
Gelegenheit für jede Dame, die auf der 
Suche nach einem feinen Mantel oder Kleid 
iſt. Kommen Sie, wenn der werten? beginnt, um 10 Ihr Vormittags, 


und nehmen Ste den größten Bargatiı mit, den Sie je gefauft haben. Mehr 
als fünfundzwanzig verichiedene Moden — ziwer abgebildet. 


. aus Taffeta, Satin, Terge, Ereve oder 
Kleider Werte bis zu $18. —— 
3% 
Mäntel 


- frei von TDreiiing 


4 Schwere ihivarze baum- 
Biwollcıe tahtlofe Män 
nerſtrümpfe, dopp. Ferſe 
und Zehen, aſſorttirte 
öben 
Baar 


Für Snaben 


3000 Yard weihe fancy Chiffon Voile Neiter, alle 40 Zoll breit, 


“sr 


Mufterhüte und Kap 
pen für Kiraben, etwa 
100 Tugend, Zammt 
Inche md Filzbüte, in 

Nab Rab, Middy 


Alpine Faifons u ch 
lappen, wert = ge 
50e und Töc, 5 

Rene ea 
fen für Knaben, alle 
Karben und Mufter, ın 
2 ober dun! el, Größ 


a Sinabenanzüge, 
befhränite Quautitäi- 
gute ſchöne, duntle Mi— 
ihumgen, Größen 
15 Sabre, fo no i 
porhalten 


„Hsleprosi“ Männerhofen, hübiche 
dunkelgraue VWuiter; alle Größen; 
neues Baar frei, wenn in mentger 


als 6 Monaten abgenuet. 5) 19 


$2.50 Holen, Montag 31 


Männer-Hoſen 


Georgette — 


aus Serge, Delhi, 


Wollen-Check oder Novelty Miſchungen, 
Werte bis zu $15. 


©. . — 
Neue Frühjahr-Schuhe 
Dameuſchuhe, in Mattleder und Patent Colt; 
find GoudYyenr weiten und heben ichwarze 


51.98 


Ganz ſolide Mäbchenſchuhe, in Gunmetal 
Größen bis 


81.79 


ſolide Leder Knabenſchuhe, 
Schnüren und Knöpfen; ſehr dauerhaft, Grö 


SE Blau email⸗ 
lirt, innen weiß veiner Al um. 


Einfas Glas * 2⸗Quart! 


ſie 
Stoff- 
Größe, vegirlär $1. 
fo lange fie —— 
100 Stud Scmt Worcelain 
Dimmer Ihre Auswahl von 
4 Wild vofen Ieforati oneil, arit: 
te Foliage, alle Stücke haben 
Goldränder 
siell 51 


Zet 


„)» 


Ansziehleitern für An 
ſtreicher, Tannenholz-Sei 
ten, Ahorn Sproſſen, jede 
Länge von 20 bis 22 

59736 Fuß, der Furk.. c 

Aicelenne, galvanifir 
tes Gifen, beritärlte 
ten und Poden, 


zum 

eleltrifhe Waſchmaſchi 

ne, garantirt, hat aro- 
hßen Zyvpreſſenholz lor 

rugirten Buber, 14 
‘Merdefraft Motor,sius 
gellager-Rollen an der WU N 
Deinen, die biiligfie RUE ‚ 5 Fu Teittleiter, 
leſftriſche Waſchmaſchi- 4J —— Tannenhola, extra 


ne auf d. -539, 00 — mit Rails» 


Rarit 7 Edel 


Er 


Eine an einen Sauber 
aus 


NEN. 


Spezialitäten in Möbeln 


‚Verlauf von neuen Frübiahrs-Tapeten, 
firmißte Goldtaveten für ‘Barlors ıınd 
Ehzimmer, reg. 30c Torte, zu 


Flir Bettzimmer und Küchen, regul, 
inc Wert, zu Tac 

Geblämte Datmeal Gold und einfache In 
peien — die reguläre 40c Sorte 
die Rolle au 

Gefirnißte Tile zu. für ‚Brass und 
Badezimmer, die regt 
Rolle zu 

Kleiiter zum Tapezierm — das 
Pfund au 

Wir beforgen Tapezierarbeiten. 


ge 


d Matratzen; 
gemuſtertem Art Ticking über 
verkauft zu 

Stand für 


wert bis $3.00, zu 
her: 16 bei 16 


eine, 
Zoll, 
bat 
nur 
aus Hart 


eb elf 


innen weiß emaillirt, 
iniſh, hat berau⸗ zehn 


ibare 


Kartoffeln, Wisconſin Suow 
Yall® feine meblige Kocher, 


Bed 


Feiner Engliih 39e| Feine Michigan bndge- 
! Brealfaft Zee, Pfd.. pflückte Navybohnen, 
friſch ge— | Fanch roter Alasta 


4 | 
28 | unter friich toniieh Corn Pfund 17e 
* Büchfe € | Ziates Energy, die nenen Bein 
200 Pakete | beite | für nn 
und billigite © 3c 
19e Sauce, Pintflaſche. = ei Aunt —— Koupenlizteß 
Royal Marfe iriich nerö- — Wiarfe reine DIE Waſchblau, 
ſteter Kaffee 5 Apfelbuiter, Jar . ſte, Flafſche 
Pfun d 
den Cornmehl s gibt kein beſ— 
Peaberry Kaffee Friſch en Pfundbüchſe 
Gerſtenmehl, Pid 


150,000 Stüde DId 
oumtrh Seife, Stüd 


u. groß, 


BIC « 


iſt * su c 1380 
"Liköre 
Borbier, die Ntite von 

Dutzend Slaſchen 
zu 
Sniders reine Chili 50 Balete für Gnpin Grape Wein, 49 
Büchſe. | bölaer, Walet Slafche au c 
DId Kentudy Bourbon — 
bottled in Bond, $. 79 
Friſch gemahl. Gl. sie Webbs Sweet PBisenit | volles Quart . 
Feiner alte Ernte Santos Ri c een e Gomet „Bhisten — veue 
25 | ſeres, Quart 
20 ze Iau . 


und 


I 


sam gelegene Wohnung in Hubbard nahmen dieſe aber krumm und fielen DI Geld zu verleihen 
Woods gekauft habe, 
Eröffnungsanſprache des Verteidigers gebung zäahlreiche Einbrüche an der 
Tagesordnung geweſen ſeien. 
dem 
begonnen werden. 


in deren Um- mit vereinten Kräften über den Be— 
amten her. Mehrere Schüſſe wur— 
den abgegeben, und von einer Kugel 


wurde Looney ins linke Bein getrof⸗ 
A.Holinger & Co.(n) 


'fen. Die beiden Kampfhähne ver— 
ü t er | Rumber Crhange Plde., 11 S. La Ealle Str. 
frümelten fi und fonnten von d aber range Bilde. 1 ca Eafle © 


Polizei bisher nicht gefunden werden. _ —— 2 
E.Strassburger,Opilker, 


— —ñ — 
2630 Lincoln Avenue, 

unterfucdht Eure Augen 
—— ze Euch Bril⸗ 
un u, Augengläfer on 
mit den neuelten Ges 
itellen mit und obna 

= Schrauben. AudSonns 
tags offen bon 10-19 
— 


auf Grundeigentum zu den 
eünftigften Bebingungen. 


Vorzügliche erſte Inpotheken 


un 53%, und 6 Biufen Reib an Hand. 


Mit 
Zeugenverhör wird am Montag 


— — — — — 


Voliziſt augeſchoſſen. 


Die gnädige Frau 
zu ihrer Zofe: „Weißt Du. Marie, ich 
gäb' was drum, wenn ich Deine volle 
Biüſte hätte.“ Die Zofe: „Ach, gnädige 
rau, die geb’ ich Ihnen gern; ich faufe 
mir eine anderel 


Zehr gern. 

Wirtſchaft ſpielen. 
Poliziſt James F. Looney, 
22. Straße, liegt mit 
Schußwunde im Bein im 
Looney, 
in bürgerlicher | 


LIBERTY BONDS 


— m — 


Russische Rubel | 


dienſtfrei und 


muan B. LUCKE 
‚Aumbing, Bas Ftting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
Reparaturen werden wel 


Billig endgefäget. -- Leicphan ac a 


bon George Heibel, | 
fauft und verfauft | 


K. W. KEMPF,, 


ziwifchen . denen er den 
10 N, La Salle Er, 


Died 


fafonmouti 





